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SICHERHEITSANWEISUNGEN
LESEN SIE ALLE ANWEISUNGEN VOR DEM GEBRAUCH

Die folgenden Sicherheitsrichtlinien dienen dazu, unvorhergesehene
Risiken oder Beschadigungen durch unsicheren oder nicht
ordnungsgemalien Betrieb des Gerats zu vermeiden.

Die Richtlinien sind in die Hinweise 'WARNUNG' und 'VORSICHT', wie
nachfolgend beschrieben, unterteilt.

Sicherheitshinweise

A Dieses Symbol wird angezeigt, um auf Punkte und
Bedienvorgange hinzuweisen, die ein Risiko bergen kdnnen.
Lesen Sie den mit diesem Symbol gekennzeichneten Teil
sorgfaltig und befolgen Sie die Anweisungen, um Risiken zu
vermeiden.

A WARNUNG
Signalwort zur Kennzeichnung einer moglichen
Gefahrdungssituation, die, wenn sie nicht vermieden wird,
den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge haben
kdnnte.

A VORSICHT
Signalwort zur Kennzeichnung einer moglichen
Gefahrdungssituation, die, wenn sie nicht vermieden wird,
eine geringfugige oder maRige Verletzung zur Folge haben
kénnte.

WARNUNG

A WARNUNG

Befolgen Sie grundlegende Vorsichtsmalinahmen, um Explosionen,
Brandgefahren, Stromschlage, Verbrihungen oder sonstige
Personenschaden zu vermeiden. Dazu gehért Folgendes:

HOSLN3a l
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Technische Sicherheit

+ Dieses Haushaltsgerat kann von Kindern ab 8 Jahren, sowie von
Personen mit eingeschrankten kdrperlichen, sensorischen oder
geistigen Fahigkeiten, oder mit mangelnder Erfahrung und Kenntnis
benutzt werden, wenn sie bei der Nutzung des Gerats beaufsichtigt
werden oder eine Einweisung zur sicheren Nutzung des Gerats und
den damit verbundenen Gefahren erhalten haben. Kinder dirfen mit
dem Haushaltsgerat nicht spielen. Die Reinigung und Wartung darf
nur dann von Kindern durchgefuhrt werden, wenn sie beaufsichtigt
werden.

* Kinder unter 3 Jahren sollten von dem Gerat fern gehalten werden, es
sei denn, sie werden kontinuierlich beaufsichtigt.

+ Ist das Netzkabel beschadigt, muss es vom Hersteller, der
Kundendienststelle oder gleichwertig qualifizierten Personen
ausgetauscht werden, um eine Gefahrdung zu vermeiden.

* Laftungsoffnungen durfen nicht durch einen Teppich verdeckt
werden.

* Dieses Gerat ist nur fur den Gebrauch im Haushalt bestimmt.

+ Verwenden Sie neue Schlauche oder die Schlauche, die zusammen
mit dem Gerat geliefert wurden. Die Wiederverwendung alter
Schlduche kann zum Austritt von Wasser und zu nachfolgenden
Sachschaden fuhren.

* Der Wassereinlassdruck muss zwischen 50 kPa und 800 kPa liegen.

Maximale Kapazitat

In einigen Programmen betragt die maximale Kapazitat zum Waschen
von trockener Wasche 8,5 kg.

Die empfohlene Hochstkapazitat fur jedes Programm kann
unterschiedlich sein. Um gute Waschergebnisse zu erzielen, lesen Sie
bitte die Programmtabelle im Kapitel BETRIEB fur weitere
Informationen.
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Aufstellen

+ Das Gerat darf nur von zwei oder mehr Personen transportiert
werden, die das Gerat sicher halten.

Installieren Sie das Gerat nicht an einer Stelle, an der Dampf oder
Staub entsteht. Installieren Sie das Gerat nicht in einem Bereich unter
freiem Himmel oder einem Bereich, an dem es Witterungseinflissen,
wie direkter Sonneneinstrahlung, Wind, Regen oder Temperaturen
unterhalb des Gefrierpunktes, ausgesetzt ist.

Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker vollstandig in die Steckdose
eingesteckt ist.

Schliel3en Sie das Gerat nicht an eine Steckdosenleiste, einen
Netzadapter oder ein Verlangerungskabel an.

Modifizieren Sie den Stecker, der mit dem Gerat geliefert wird, nicht.
Falls er nicht in die Steckdose passt, lassen Sie von einem
qualifizierten Elektriker eine geeignete Steckdose installieren.

Dieses Gerat ist mit einem Stromkabel ausgerustet, das Uber einen
Erdungsleiter und einen Erdungs-Netzstecker verfugt. Der
Netzstecker muss in eine geeignete Steckdose gesteckt werden, die
mit allen gemal den lokalen Vorschriften und Anordnungen
vorgeschriebenen Ausrustungen versehen ist.

Ein falscher Anschluss der Gerate-Erdungsleitung kann zu einem
Stromschlag fuhren. Falls Sie Zweifel haben, ob das Haushaltsgerat
ordnungsgemal} geerdet ist, lassen Sie es von einem qualifizierten
Elektriker oder Servicetechniker Uberprufen.

Betrieb

* Versuchen Sie niemals, das Gerat einzuschalten, wenn es beschadigt
ist, eine Stdrung hat, es teilweise zerlegt ist oder fehlende oder
kaputte Teile aufweist, einschlielich eines beschadigten Netzkabels
oder Steckers.

+ Verwenden Sie auf dem Bedienfeld keine scharfen oder spitzen
Gegenstande, um das Gerat zu bedienen.

* Versuchen Sie nicht, Verkleidungen abzunehmen oder das Gerat
auseinanderzubauen.

HOSLN3a l
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SICHERHEITSANWEISUNGEN

Versuchen Sie nicht, das Gerat selbst zu reparieren, sondern wenden
Sie sich an den Kundendienst. Alle Reparatur- und Wartungsarbeiten
mussen von qualifiziertem Fachpersonal durchgefthrt werden,
sofern in dieser Bedienungsanleitung nicht ausdrucklich anders
angegeben. Es durfen nur autorisierte Originalersatzteile verwendet
werden.

Achten Sie darauf, die ge6ffnete Geratetur nicht zu stark zu belasten.
Tiere, z. B. Haustiere, durfen nicht in das Gerat hineingesetzt werden.

Waschen Sie keine Artikel, die der Hersteller in den Pflegehinweisen
als nicht waschbar angegeben hat.

Halten Sie den Bereich unter und neben Ihrem Gerat frei von
brennbarem Material, wie Flusen, Papier, Lappen, Chemikalien usw.

Lassen Sie die Tur des Gerats nicht offenstehen. Kinder kdnnten sich
andie TUr hangen oder in das Gerat klettern, was zu Beschadigungen
oder Verletzungen fuhren kann.

Waschen, trocknen oder legen Sie keine Textilien, die mit brennbaren
oder explosiven Stoffen gereinigt, gewaschen, befleckt oder in diesen
eingeweicht wurden (wie etwa Wachse, Wachsentferner, Ol, Farbe,
Benzin, Olentferner, Losungsmittel fur die chemische Reinigung,
Kerosin, Fleckentferner, Terpentin, Pflanzendl, Speisedl, Aceton,
Alkohol usw.) in das Gerat. Eine unsachgemal3e Verwendung kann
einen Brand oder eine Explosion verursachen.

Verwenden oder lagern Sie keine brennbaren oder entztindlichen
Stoffe (Ether, Benzol, Alkohol, Chemikalien, Flissiggas, brennbares
Spray, Benzin, Verdunner, Erdél, Insektizid, Lufterfrischer, Kosmetika
usw.) in der Nahe des Gerats.

Greifen Sie niemals in das Haushaltsgerat wahrend es in Betrieb ist.
Warten Sie, bis die Trommel vollstandig zum Stillstand gekommen ist.

BerUhren Sie die Tur nicht, solange ein heil3es Programm l3auft.

Wenn Wasser aus dem Gerat austritt oder falls es zu einer
Uberschwemmung kommt, ziehen Sie den Netzstecker und wenden
Sie sich an den Kundendienst von LG Electronics.

Drehen Sie nach dem Waschen den Wasserzulauf ab, um die
Schlduche und Ventile zu entlasten und Leckagen zu minimieren, falls



SICHERHEITSANWEISUNGEN 7

ein Riss oder Bruch auftreten sollte. Uberpriifen Sie den Zustand der
Zulaufschlauche. Sie sollten nach 5 Jahren ersetzt werden.

* Wenn es im Haus zu einem Gasaustritt (Isobutan, Propan, Erdgas
usw.) kommt, berthren Sie weder das Gerat noch den Netzstecker
und ltften Sie sofort den Bereich.

* Falls der Ablaufschlauch im Winter eingefroren sein sollte, darf das
Gerat erst wieder in Betrieb genommen werden, wenn dieser
aufgetaut ist.

* Bewahren Sie samtliche Waschmittel, Weichspuler und Bleichmittel
aullerhalb der Reichweite von Kindern auf.

» BerUhren Sie niemals den Geratestecker mit feuchten Handen.

* Achten Sie darauf, dass die Netzanschlussleitung nicht geknickt oder
gequetscht wird.

» Beruhren Sie kein Wasser, das wahrend des Waschens aus dem Gerat
abgelassen wird.

+ Stellen Sie sicher, dass die Entwasserung ordnungsgemaf
funktioniert. Wenn das Wasser nicht richtig abgelassen wird, kann Ihr
Boden Uberflutet werden.

* Wenn die Lufttemperatur hoch und die Wassertemperatur niedrig
ist, kann Kondensation auftreten und somit den Boden benetzen.

* Wischen Sie Schmutz oder Staub an den Kontakten des Steckers ab.

Reinigung und Pflege

* Trennen Sie das Gerat vor der Reinigung von der Stromversorgung,
indem Sie den Netzstecker ziehen oder die Sicherung der
Hausinstallation ausschalten.

» Stecken Sie den Netzstecker sicher in die Steckdose, nachdem Sie
Feuchtigkeit und Staub vollstandig beseitigt haben.

* Reinigen Sie das Gerat weder mit Dampf- noch mit Wasserstrahl.
* Ziehen Sie nie am Stromkabel sondern nur am Geratestecker.

* Nur qualifiziertes Servicepersonal vom LG Electronics Service Center
darf das Gerat zerlegen, reparieren oder modifizieren. Wenden Sie

HOSLN3a l
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sich an ein Kundeninformationszentrum von LG Electronics, wenn Sie
das Gerat an einem anderen Ort installieren.

Entsorgung

+ Ziehen Sie vor der Entsorgung eines alten Gerats den Netzstecker aus
der Steckdose . Schneiden Sie das Kabel unmittelbar am Austritt aus
dem Haushaltsgerat ab, um Missbrauch zu verhindern.

* Halten Sie Verpackungsmaterialien wie Folien und Schnure von
Kindern fern. Sie kdnnten sich darin verfangen oder daran ersticken.

* Machen Sie das Altgerat vor der Verschrottung funktionsunttichtig,
damit Kinder sich nicht selbst einschlieRen kénnen. Trennen Sie das
Gerat vom Stromnetz, entfernen Sie das Netzanschlusskabel und
machen Sie den Turverschluss unbrauchbar, damit spielende Kinder
sich oder andere nicht einsperren und in Lebensgefahr bringen
kdnnen.
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FURSORGE FUR DIE UMWELT
Tipps zur umweltfreundlichen Nutzung

Energie- und Wasserverbrauch

« Sammeln Sie Wasche und waschen Sie stets mit der maximalen
Beladung je Programm. So verbrauchen Sie am wenigsten Wasser
und Energie.

*+ Verwenden Sie Programme mit niedrigen Temperaturen und
ldngeren Waschzeiten. Hier sind Energie- und Wasserverbrauch am
effizientesten.

* Gerauschverhalten und verbleibender Feuchtigkeitsgehalt werden
von der Schleudergeschwindigkeit beeinflusst: Je héher die
Schleudergeschwindigkeit in der Schleuderphase ist, desto héher ist
das Gerausch und desto niedriger ist der verbleibende
Feuchtigkeitsgehalt.

* Die gleichméaRige Beladung der Wasche bis zu der vom Hersteller far
die jeweiligen Programme angegebenen Kapazitat fuhrt zu Energie-
und Wassereinsparungen.

* Bei geringer Beladung sorgt die Mengenautomatik des Gerats dafur,
die Wassermenge und den Energieverbrauch zu reduzieren.

* Verwenden Sie das Programm-Kurz fur kleine, leicht verschmutzte
Wascheladungen.

+ Die Waschmittel fir eine Wasche mit kaltem Wasser kénnen bei
niedrigeren Temperaturen genauso effektiv sein (etwa 20 °C). Bei 20
°C-Einstellungen wird weniger Energie als bei 30 °C oder bei hdheren
Temperaturen verbraucht.

Waschmittel

+ Das Waschmittel ist nach Art, Farbe, Verschmutzung des Gewebes
und der Waschtemperatur zu wahlen. Und es sollte nach den
Anweisungen des Waschmittelherstellers verwendet werden. Es
durfen nur Waschmittel verwendet werden, die fur den Typ der
Waschmaschine mit Trommel (Frontlader) geeignet sind.

HOSLN3a l



10 SICHERHEITSANWEISUNGEN

* Verwenden Sie bei kleineren Beladungsmengen weniger
Waschmittel.

- Teilladung: 1/2 der normalen Menge.
- Minimale Beladung: 1/3 der vollen Beladung.

Wahlen Sie zusatzliche Optionen und Funktionen

» Wahlen Sie die geeignete Wassertemperatur fur die Art der Wasche,
die gewaschen werden soll, aus. Um die besten Ergebnisse zu
erzielen, beachten Sie bitte die Pflegehinweise fir die Waschestucke.

* Die Vorwadsche-Option wird zum Waschen stark verschmutzter
Wasche empfohlen.

Entsorgung Ihrer Altgerate

Abfallbehalters weist darauf hin, dass Elektro- und
Elektronikprodukte (WEEE) getrennt vom Hausmull

BN  entsorgt werden mussen. Bitte entsorgen Sie Altgerate
getrennt von anderem Abfall und bringen Sie diese zu
einer ausgewiesenen Sammelstelle fir das Recycling von
elektrischen und elektronischen Geraten. Falls die Gerate
Batterien oder Lampen enthalten, die vom
Endverbraucher ohne Beschadigung leicht entnommen
werden kdnnen, trennen Sie diese bitte vor der
Entsorgung von den Hauptgeraten, es sei denn, Sie
mochten, dass die alten Gerate wiederverwendet werden
(alte Batterien und Lampen werden getrennt gesammelt).
Bitte beachten Sie auch, dass Sie personlich daftr
verantwortlich sind, personenbezogene Daten auf dem
Gerat zu |dschen, bevor Sie Ihre Gerdte entsorgen.

E * Das durchgestrichene Symbol eines fahrbaren

* Alte elektrische Produkte kdnnen gefahrliche Substanzen enthalten,
die eine korrekte Entsorgung dieser Altgerate erforderlich machen,
um schadliche Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche
Gesundheit zu vermeiden. Ihre ausgedienten Gerate kénnen
wiederverwendbare Teile enthalten, mit denen mdéglicherweise
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andere Produkte repariert werden kdnnen, aber auch sonstige
wertvolle Materialien enthalten, die zur Schonung knapper
Ressourcen recycelt werden konnen.

Sie kénnen Ihr Gerat entweder in den Laden zurtickbringen, in dem
Sie das Produkt ursprunglich erworben haben oder Sie kontaktieren
Ihre Gemeindeabfallstelle fur Informationen Uber die

nachstgelegene autorisierte WEEE Sammelstelle. Bitte beachten Sie,

dass einige”Vertreiber verpflichtet sind:

- bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerates an
einen Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der gleichen Gerateart
unentgeltlich zurickzunehmen, und

- Altgerate, die in keiner duReren Abmessung grof3er als 25
Zentimeter sind, im Einzelhandelsgeschaft oder in unmittelbarer
Nahe hierzu unentgeltlich zurtickzunehmen;

Wenn Offline oder Online Handler Neugerate an Privathaushalte
liefern, sind sie verpflichtet, Altgerate direkt bei diesen abzuholen
oder Ruckgabemadglichkeiten in zumutbarer Entfernung anzubieten.
Daher empfehlen wir Ihnen sich fur weitere Informationen an Ihren
Handler zu wenden.

LG Electronic Deutschland GmbH ist ordnungsgemaf als Hersteller in
Deutschland registriert. Damit tragt LG deutschlandweit zur
Sammlung von Elektro- und Elektronik-Altgeraten bei, die Sie in
kommunalen Getrenntsammelstellen abgeben. Die aktuellsten
Informationen finden Sie unter: www.lg.com/global/recycling oder
https://www.lg.com/de/support/altgeraete-rueckgabe.

HOSLN3a l

*1 Vertreiber mit einer Verkaufsflache fur Elektro- und
Elektronikgerate von mindestens 400 Quadratmetern sowie
Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von
mindestens 800 Quatratmetern, die Elektro- und Elektronikgerate
anbieten
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AUFSTELLEN

Teile und Spezifikationen

HINWEIS

+ ZurVerbesserung der Qualitat des Gerats konnen Aussehen und Spezifikationen ohne Vorankiindigung
geandert werden.

Vorderansicht Ruickansicht

7
T‘/

e 0

@ Bedienfeld @ Netzstecker

@ Waschmittelschublade @ Transportschrauben
© Trommel © Ablaufschlauch

O Tur

© Abdeckklappe

@ Verschlussstopfen

@ Filter der Ablaufpumpe

O NivellierfuRe
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Spezifikationen
Modell F2V7SLIMSE / F2WV9082B
Stromversorgung 220-240 V~, 50 Hz
Produktgewicht 60 kg
Abmessungen(mm)
D"
o
kiD
-,—*’7 S,
B H
H
U |
w 600 D 475 D" 1015
H 850 D' 535
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Zubehor

Wasserzulaufschlauch Gleitschutzplatten

Schraubenschlissel

Haltebogen zum AnschlieBen des Ablaufschlauchs

Kappen zur Abdeckung der
Transportschraubenéffnungen
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Voraussetzungen fiir den
Aufstellort

Uberpriifen Sie vor dem Einbau des Geréts die
folgenden Informationen, um sicherzustellen, dass

das Gerat an einem korrekten Ort aufgestellt wird.

Standort

+ Dieses Gerat muss auf festem Boden installiert
werden, um Vibrationen wahrend des
Schleuderzyklusses zu minimieren. Betonbdden
sind am besten geeignet, da sie wahrend des
Schleuderzyklusses weitaus weniger
vibrationsanfallig sind als Holzdielen oder
Teppichbdden.

+ Falls es sich nicht vermeiden lasst, das
Haushaltsgerat neben einem Gasherd oder
Kohleofen zu platzieren, muss eine
Isolationsplatte (850 X 600 mm) zwischen den
beiden Geraten angebracht werden. Die mit der
Alufolie beschichtete Seite sollte dem Herd oder
Ofen zugewandt sein.

+ Bitte achten Sie bei der Installation des Gerats
darauf, dass ein Servicetechniker im Fall einer
Stérung leichten Zugang haben muss.

+ Stellen Sie bei der Installation des Gerats alle vier
FiRRe mit dem mitgelieferten
Schraubenschlissel ein, um sicherzustellen,
dass das Gerat stabil ist.

+ Stellen Sie sicher, dass gentigend Platz
vorhanden ist, um die Geratetur vollstandig
6ffnen zu kénnen.

+ Um einen ausreichenden Abstand fir
Wassereinlassschlauche, Ablaufschlauch und
Luftstrom zu gewahrleisten halten Sie an den
Seiten einen Mindestabstand von mindestens 20
mm und hinter dem Gerat einen Abstand von
100 mm ein. Beachten Sie, dass Wand-, Tiir- oder

Bodenleisten, die erforderlichen Abstande
vergréRern kénnen.

N _13 [
)
m
C
_|
w0
(@)
T
- e Sl ol
A C C
Index Abstand (mm)
A 100
B 5
C 20

A WARNUNG

+ Dieses Gerat darf nur fir Haushaltszwecke und
nur stationar verwendet werden.

Holzb6den (Laminatboden)

Verwenden Sie bei der Installation des Gerats auf
Holzbéden Gummikappen, um tibermaRige
Vibrationen und Unwuchten zu vermeiden.
Holzbdden oder abgehangte Boéden kdnnen zu
UbermaRigen Vibrationen und Unwuchten, Fehlern
und Fehlfunktionen fihren.

&

* Um Vibrationen zu reduzieren, empfehlen wir,
Gummikappen @ mit einer Dicke von
mindestens 15 mm unter jeden FuB des Geréts
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anzubringen. Diese sollten in mindestens zwei
Balken des Bodens geschraubt sein.

+ Stellen Sie das Haushaltsgerat, wenn maglich, in
einer Ecke des Raumes auf. Dort ist der Boden
stabiler.

*+ Setzen Sie die Gummikappen auf, um die
Vibrationen zu reduzieren.

A VORSICHT

* Wird das Gerat auf instabilem Boden (z. B.
Holzboden) installiert, deckt die Garantie keine
Schaden und Kosten, die durch die Installation
auf instabilem Boden entstanden sind.

HINWEIS

+ Sie kdnnen die Gummikappen (Teile-Nr.
4620ER4002B) vom LG Servicecenter erwerben.

Beluftung

+ Stellen Sie sicher, dass die Luftzirkulation um das
Gerat herum nicht durch Teppiche, Vorleger
usw. behindert wird.

Umgebungstemperatur

+ Stellen Sie das Gerat nicht in Rdumen auf, in
denen die Temperatur unter den Gefrierpunkt
fallen kann. Gefrorene Schlduche kénnen unter
Druck platzen. Die Zuverlassigkeit der
elektronischen Steuerung kann bei
Temperaturen unter dem Gefrierpunkt
beeintrachtigt werden.

+ Falls das Haushaltsgerat im Winter ausgeliefert
wird und die Temperaturen unter Null liegen,
lassen Sie das Gerat erst einige Stunden bei
Raumtemperatur stehen, bevor Sie es in Betrieb
nehmen.

Elektrischer Anschluss

+ Verwenden Sie kein Verlangerungskabel und
keine Mehrfachsteckdosen.

+ Ziehen Sie nach Gebrauch des Haushaltsgerats
immer den Netzstecker aus der Steckdose und
drehen Sie den Wasserzulauf ab.

+ SchlieBen Sie das Gerat unter Bertcksichtigung
der gultigen Anschlussvorschriften an eine
geerdete Steckdose an.

+ Das Gerat muss so aufgestellt werden, dass der
Stecker leicht zuganglich ist.

+ Die Steckdose muss sich maximal in einem
Abstand von 1 Meter vom Gerat befinden.

A WARNUNG

+ Reparaturen am Haushaltsgerat durfen nur von
qualifizierten Personen durchgefiihrt werden.
Reparaturen, die von unerfahrenen Personen
durchgefuhrt werden, kdnnen zu Verletzungen
oder ernsthaften Stérungen fuhren. Setzen Sie
sich diesbezlglich bitte mit Ihren értlichen LG-
Vertragshandlern in Verbindung.

+ Der Stecker muss in eine geeignete Steckdose
eingesteckt werden, welche korrekt montiert
und geerdet ist (in Ubereinstimmung mit allen
lokalen Normen und Verordnungen).

Auspacken des Gerats

Abheben des Haushaltsgerats
von dem Schaumstoffboden der
Verpackung.

Nach dem Entfernen des Kartons und des

Versandmaterials heben Sie das Gerat vom
Schaumstoffboden ab.

t\ g

o
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+ Vergewissern Sie sich, dass die Wannenstutze
©* mit dem Boden abgezogen wird und nicht
am Boden des Gerates klebt.

+ Wenn Sie das Gerat auf die Seite legen mussen,
um den Kartonboden @ abzunehmen, schiitzen
Sie immer die Seite des Gerats und legen Sie es
vorsichtig auf der Seite ab. Legen Sie das Gerat
nicht auf die Vorder- oder Ruckseite.

* Dieses Zubehorteil kann je nach gekauftem
Modell unterschiedlich ausfallen.

Entfernen der
Transportschrauben

Entfernen Sie die Transportschrauben und -
halterungen, um zu verhindern, dass das Gerat
starken Vibrationen und Briichen ausgesetzt ist.

1 Beginnen Sie mit den beiden unteren

Transportschrauben @ und verwenden Sie
den Schraubenschlissel (im Lieferumfang
enthalten), um alle Transportschrauben
vollstédndig zu l&sen, indem Sie sie gegen den
Uhrzeigersinn drehen.

2 Entfernen Sie die Schrauben, indem Sie

vorsichtig daran wackeln, wahrend Sie sie
herausziehen.

3 Setzen Sie die Abdeckkappen auf.

+ Sie finden die Abdeckkappen @ im
Zubehorbeutel oder an der Riickseite des
Gerats.

HINWEIS

* Bewahren Sie die Transportschrauben und -
halterungen fur die zukinftige Verwendung auf.

+ Transportieren Sie dieses Gerat zur Vermeidung
von Briichen wie folgt:

- Die Transportschrauben sind installiert.

- Das Netzkabel ist an der Riickseite des Gerats
befestigt.

Ausrichten des Gerats
Uberpriifung der Ausrichtung

Wenn Sie das Haushaltsgerat an den
gegenuberliegenden Ecken der Oberseite nach
unten dricken, darf es sich nicht nach oben oder
unten bewegen (beide Diagonalrichtungen
kontrollieren).

* Wenn das Gerat beim Drlicken an der
Abdeckplatte diagonal wackelt, stellen Sie die
FURe wieder ein.

+ Stellen Sie sicher, dass das Haushaltsgerat
komplett waagerecht steht.

HINWEIS

* Holzbdden oder abgehangte Béden konnen zu
UbermaRigen Vibrationen und Unwuchten
fihren. Eine Verstarkung oder Aussteifung des
Holzbodens muss moglicherweise in Betracht
gezogen werden, um UbermaRige Gerdusche
und Vibrationen zu stoppen oder zu reduzieren.

HOSLN3a l
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HINWEIS

* Versuchen Sie niemals, unebene Béden
auszugleichen, indem Sie Holzstlicke, Karton
oder dhnliche Materialien unter das Gerat legen.

Einstellen und Ausrichten der
FiRe

Beim Aufstellen muss das Geréat exakt justiert und
ausgerichtet werden. Wenn das Gerat nicht richtig
ausgerichtet und waagerecht aufgestellt wird,
kann es beschadigt werden oder nicht korrekt
funktionieren.

1 Drehen Sie die NivellierfiBe je nach Bedarf,
wenn der Boden uneben ist.
+ Legen Sie keine Holzkeile etc. unter die FulRe.

+ Stellen Sie sicher, dass alle vier Fiil3e stabil
auf dem Boden stehen.

HINWEIS

+ Stellen Sie die Waschmaschine nicht auf einen
Sockel, einen Stander oder einer erhéhten
Oberflache auf, es sei denn, sie wurde von LG
Electronics fir die Verwendung mit diesem
Modell hergestellt.

2 Uberpriifen Sie mit einer Wasserwaage @, ob
das Gerat komplett waagerecht steht.

n—@T@u
)

3 Sichern Sie die Nivellierfii3e mit den

Feststellmuttern @ durch Drehen gegen den
Uhrzeigersinn zur Unterseite des Geréts hin.

Ew

4 Prufen Sie, ob alle Feststellmuttern an der
Unterseite des Gerats richtig festgezogen sind.

HINWEIS

+ Ein ordnungsgemafes Aufstellen und
Ausrichten des Haushaltsgerats gewahrleistet
einen langen, ordentlichen und zuverlassigen
Betrieb.
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+ Das Gerat muss 100 % waagerecht ausgerichtet
sein und fest auf einem harten, flachen Boden
stehen.

+ Esdarfunter Last nicht iber den Boden ,wippen’.

+ Lassen Sie die FiRe des Gerats nicht feucht
werden. Andernfalls konnen Vibrationen oder
Gerausche auftreten.

Verwendung von
Gleitschutzplatten

Dieses Zubehorteil kann je nach gekauftem Modell
unterschiedlich ausfallen.

Falls Sie das Gerat auf rutschigem Untergrund
aufstellen, kann es sich aufgrund der starken
Vibrationen bewegen. Eine falsche Ausrichtung
kann zu Stérungen durch Larm und Vibrationen
fuhren. Falls dies der Fall ist, montieren Sie die
Gleitschutzplatten unter den EinstellfiRen und
stellen Sie die Hohe richtig ein.

1 Reinigen Sie den FuBboden, bevor Sie die
Gleitschutzplatten anbringen.

+ Entfernen Sie Fremdkérper und Feuchtigkeit
mit einem trockenen Tuch. Falls der
Untergrund feucht bleibt, verrutschen die
Gleitschutzplatten méglicherweise.

2 Richten Sie das Gerat mit Hilfe der NivellierfiilRe

aus, nachdem Sie das Gerat an den Aufstellort
gebracht haben.

3 Legen Sie die Gleitschutzplatten mit der
Klebeseite @ auf den Boden.
+ Am effektivsten ist es, die Gleitschutzplatten
unter den vorderen FiBen anzubringen.

Wenn es schwierig ist, die Gleitschutzplatten
unter den vorderen FlRen des Gerats zu

platzieren, bringen Sie sie unter den
hinteren FuRen an.

4 Stellen Sie das Gerat auf die Gleitschutzplatten.

* Bringen Sie die Klebeseite @ der
Gleitschutzplatten nicht an den FiiBen des
Gerats an.

HINWEIS

+ Zusatzliche Gleitschutzplatten kdnnen vom LG-
Servicecenter erworben werden.

Anschluss des
Wasserzulaufschlauchs

Hinweis zum Anschluss

+ Der Wasserdruck muss zwischen 50 kPa und 800
kPa (0,5-8,0 kgf/cm?) liegen. Wenn der
Wasserdruck 800 kPa Ubersteigt, muss ein
Druckminderungsventil installiert werden.

+ Kontrollieren Sie den Zustand des
Wasserversorgungsschlauchs von Zeit zu Zeit
und ersetzen Sie ihn gegebenenfalls.

HINWEIS

+ Ziehen Sie den Wasserschlauch nicht zu fest und
Verwenden Sie kein Werkzeug, um den
Zulaufschlauch an den Einlassventilen zu
befestigen.

+ Fur den Anschluss an den Wasserzulauf ist kein
weiterer Rucklaufschutz erforderlich.

HOSLN3a l
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Nur filir Deutschland

+ SchlieBen Sie Ihr Gerat nur an einen Wasserhahn
mit einer Sicherheitseinrichtung (gemaf3 der
Norm EN 1717) an, um eine Verunreinigung des
Trinkwassers durch Wasserrlckfluss zu
vermeiden.

+ Zur Sicherheit fragen Sie bitte Ihren Installateur.
Ist der Wasserhahn nicht mit einem
Rueckflussverhinderer (gem. EN 1717)
ausgestattet, muss ein zusatzliches
Ruckschlagventil zwischen Wasserhahn und
Gerate-Anschlussschlauch installiert werden,
das der deutschen Trinkwasserverordnung
entspricht.

Uberpriifen der
Gummidichtung

Zusammen mit dem Zulaufschlauch werden zwei
Gummidichtungen @ geliefert. Sie dienen zur
Vermeidung von Wasserundichtigkeiten. Die
Verbindung zu den Wasserhdhnen muss
ausreichend dicht sein.

+ Verwenden Sie keine mechanischen Werkzeuge
wie z. B. Rohrzangen, um den Zulaufschlauch
festzuziehen. Stellen Sie sicher, dass das
gekrimmte Ende des Wasserzulaufschlauchs an
das Gerat angeschlossen ist.

Anschluss des Schlauchs an den
Wasserhahn

Anschluss des Schlauchs an einen Wasserhahn
mit Gewinde

Schrauben Sie den Anschluss des
Versorgungsschlauchs auf den
Wasserversorgungshahn nur von Hand an und
ziehen es mit einem weichen Tuch fest. Ziehen Sie
den Zulaufschlauch mit keinem mechanischen
Werkzeug fest an.

§
(=2

J

1@»(«(

HINWEIS

+ Nachdem der Zulaufschlauch an den
Wasserhahn angeschlossen wurde, den
Wasserhahn aufdrehen, um Fremdkérper
(Schmutz, Sand, Sdgespane usw.) in der
Wasserleitung auszuspllen. Lassen Sie das
Wasser in einem Eimer ablaufen und
kontrollieren Sie die Wassertemperatur.
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Anschluss des Schlauchs an das
Gerat

Verschrauben Sie den Wasserzulaufschlauch mit
dem Wasserzulaufventil auf der Rlckseite des
Gerats.

+ SchlieBen Sie Modelle mit nur einem
Wasserzulauf nicht an die
Warmwasserversorgung an. Nur an kaltes
Wasser anschliel3en.

HINWEIS

+ Wenn nach dem AnschlieRen Wasser aus dem
Schlauch austritt, wiederholen Sie die gleichen
Schritte. Verwenden Sie méglichst einen
herkdmmlichen Wasserhahn fiir den
Wasseranschluss. Wenn der Wasserhahn
quadratisch oder zu grol3 ist, entfernen Sie den
Fuhrungsring, bevor Sie den Wasserhahn in den
Adapter einsetzen.

+ Stellen Sie sicher, dass der Schlauch nicht
geknickt oder eingeklemmt wird.

Anschluss des
Ablaufschlauchs

Anschluss des Ablaufschlauchs
mit dem Haltebogen
Der Ablaufschlauch darf nicht héher als 100 cm

Uber dem Boden verlaufen. Das Wasser aus dem
Gerat lauft sonst nicht oder nur langsam ab.

* Durch einen ordnungsgemalfen Anschluss des
Ablaufschlauchs wird der Boden vor einer

Beschadigung durch Wasserundichtigkeiten
geschutzt.

<100cm
<100cm

+ Falls der Ablaufschlauch zu lang ist, drlicken Sie

diesen nicht mit Gewalt in das Gerat zurlck .
Dadurch entstehen stérende Gerausche.

+ Stecken Sie den Haltebogen so auf den

Ablaufschlauch, dass sein Ende maximal 10 cm
Ubersteht.

+ Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht
weiter als 15 cm in den Abfluss eingefiihrt wird.

HOSLN3a l
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+ Wenn der Ablaufschlauch in ein Waschbecken
eingehakt wird, befestigen Sie diesen sicher, z.B.
mit einer Schnur.
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BETRIEB

Uberblick iiber die
Bedienung

Die Verwendung des Gerats

Wahlen Sie vor der ersten Wasche das Programm
Koch-/Buntwdsche und geben Sie die Halfte der
Waschmittelmenge in die Maschine. Starten Sie die
Maschine ohne Wasche. Dadurch werden mégliche
Fertigungsruckstande und Wasser aus der
Trommel entfernt, die mdglicherweise wahrend
der Herstellung zurtickgelassen wurden.

1 Sortieren Sie die Wasche und laden Sie die

Waschestucke in die Trommel.

+ Sortieren Sie die Wasche nach Gewebetyp,
Verschmutzungsgrad, Farbe und
LadegréRe. Offnen Sie die Tiir und geben Sie
die Wasche in das Gerat.

A VORSICHT

+ Stellen Sie vor dem Schliel3en der Tur sicher,
dass sich alle Waschestiicke in der Wanne
befinden und nicht an der Gummiturdichtung
hangen, wo sie sich beim SchlieBen der Tur
verfangen. Andernfalls werden die Turdichtung
und die Wasche beschadigt.

+ Entfernen Sie samtliche Gegenstande aus der
flexiblen TUrdichtung, damit die Wasche und die
Tardichtung nicht beschadigt werden.

2 Fugen Sie die Wasch- und Pflegemittel hinzu.

+ Geben Sie die richtige Menge an
Waschmittel in die Waschmittelschublade.
Falls gewlinscht, geben Sie Bleichmittel oder
Weichspller in die entsprechenden Bereiche
der Waschmittelschublade.

3 Schalten Sie das Gerat ein.

+ Drlcken Sie die Taste An-/Aus, um das Gerat
einzuschalten.

4 Wahlen Sie das gewuinschte Waschprogramm.

+ Drucken Sie die Taste Programm mehrmals
oder drehen Sie den Programmknopf, bis
das gewlinschte Waschprogramm angezeigt
wird.

+ Wabhlen Sie nun eine Waschtemperatur und
Schleuderdrehzahl. Achten Sie auf die
Pflegekennzeichnung Ihrer Wasche.

5 Starten des Waschprogrammes.

+ Driicken Sie die Taste Start/Pause um das
Waschprogramm zu starten. Die Trommel
wird sich kurz ohne Wasser bewegen, um
das Gewicht der Ladung zu messen. Wenn
die Taste Start/Pause nicht innerhalb einer
bestimmten Zeit gedrickt wird, wird das
Gerat ausgeschaltet, und alle Einstellungen
gehen verloren.

HJS1N3d
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HINWEIS

+ Im folgenden Fall 6ffnet sich die Tur nicht, auch
wenn Sie das Waschprogramm unterbrechen
oder die Waschmaschine ausschalten.

- Wenn die Waschmaschine ein
Waschprogramm startet und sich Wasser in
der Trommel befindet, wird die Tur nicht
geéffnet, um eine Uberschwemmung zu
verhindern, bis die Waschmaschine das
Wasser vollstandig abgelassen hat.

6 Ende des Waschprogramms.

* Wenn das Waschprogramm beendet ist,
ertént eine Melodie. Nehmen Sie sofort die
Wasche aus dem Gerat, um Faltenbildung zu
reduzieren. Uberpriifen Sie die Tiirdichtung
auf kleine Waschestticke, die sich in der
Dichtung verfangen haben kénnten.
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Bedienfeld

Das tatsachliche Bedienfeld kann von Modell zu Modell unterschiedlich sein.

Funktionen des Bedienfelds
LUTCALT. L P *Fiir Extra-Funktionen : 3 Sekunden gedriickt halten
Koch-/Buntwasche —— ,—— Feinwésche
Eco 40-60 Schonend/Wolle @ 20 30ci ’
TurboWash 39 — N Sportbekleidung ) . } Temp.
Mix Kurz 14 40c_60c 95¢
Pflegeleicht — — Bettdecken @ 400 600
Nachtprogramm — - Trommelreinigung 800 1000 1200 Schleudern
Allergy Care — Download/Neu
ll | Dampf ‘lTurboWash ‘ | Vorwasche ||Zeirverzijqerung ‘I Waschenachlgen |}
' *Spiilen+ *Intensiv *WLAN ‘Femnstart |1
@ @ 1 — *Ton AnfAus — - *Kindersicherung ~ j

Bedeutung

An-/Aus Taste

* Drlcken Sie diese Taste, um die Waschmaschine ein- oder auszuschalten.

Programmknopf
*+ Entsprechend der Art der Wasche stehen verschiedene Programme zur Verfugung.

+ Die Kontrollleuchte zeigt an, welches Programm ausgewahlt wurde.

Taste Start/Pause
+ Mit der Taste wird der Waschgang gestartet oder unterbrochen.

+ Falls ein vortibergehender Stopp des Waschprogrammes erforderlich ist, driicken Sie diese
Taste.

Zusatzliche Optionen und Funktionen

* Um die zusatzlichen Funktionen zu verwenden, halten Sie die entsprechende Taste 3
Sekunden lang gedriickt. Das entsprechende Symbol leuchtet in der Anzeige auf.

+ Damit kénnen Sie eine Zusatzoption auswahlen. Nach Auswahl leuchtet diese dann auf.
Fernstart

Mit der LG ThinQ-App kdénnen Sie ein Smartphone verwenden, um Ihr Gerat fernzusteuern.
+ Zur Verwendung dieser Funktion, siehe INTELLIGENTE FUNKTIONEN.

WLAN

Halten Sie die Taste Zeitverzogerung 3 Sekunden lang gedrickt, um die Verbindung des Gerats
mit der LG ThinQ-App einzuleiten.

HOSLN3a l
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Bedeutung

© | Tasten zur Anpassung der Waschprogramme
Mit diesen Tasten kdnnen Sie die Wassertemperatur und Schleuderdrehzahl fur das
ausgewahlte Programm anpassen.

+ Die aktuellen Einstellungen werden auf der Anzeige angezeigt.

+ Dricken Sie die Taste, um die Anpassungen vorzunehmen.

O | Anzeige

+ Auf der Anzeige werden die Einstellungen, die geschatzte verbleibende Zeit, die Optionen und
Statusmeldungen angezeigt. Wenn das Gerat eingeschaltet ist, leuchten die
Standardeinstellungen auf der Anzeige auf.

+ Wahrend der automatischen Beladungserkennung, blinkt die Anzeige auf dem Bedienfeld.

Zeit- und Statusanzeige

Bedeutung

@ | Programmstatusanzeigen

+ Wahrend eines Waschprogramms blinkt die LED fur die aktive Phase und die LEDs fiir die
verbleibenden Phasen leuchten konstant. Sobald eine Phase abgeschlossen ist, erlischt die
LED. Wenn ein Programm angehalten wird, hort die LED der aktiven Phase auf zu blinken.

® | AIDD

+ AI DD ) stellt geeignete Trommelbewegungen nach Abschluss der Beladungserkennung
ein.

« {a)ist aktiviert, wenn die Programme Koch-/Buntwische, Mix und Pflegeleicht ausgewdhlt
sind und laufen.

(3) Geschatzte verbleibende Zeit

+ Wenn ein Waschprogramm ausgewahlt wird, wird die Standarddauer des gewahlten
Programms angezeigt. Diese Dauer dndert sich je nach gewahlter Option.

+ Wenn auf der Anzeige --- angezeigt wird, befindet sich das Gerat in der
Beladungserkennung. Die Zeit wird anschlieBend angezeigt.

+ Die angezeigte Dauer ist nur eine Schatzung. Diese Dauer basiert auf Standard-
Betriebsbedingungen. Verschiedene Faktoren (Gewicht der Ladung, Raumtemperatur,
Wassereinlauftemperatur usw.) kdnnen die tatsachliche Dauer beeinflussen.
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Bedeutung

i leuchtet auf, wenn der Signalton ausgeschaltet ist.

Y leuchtet auf, wenn die Option Spiilen+ aktiviert ist.

4 leuchtet auf, wenn die Option Intensiv aktiviert ist.

=

leuchtet auf, wenn das Gerat mit dem WLAN-Heimnetzwerk verbunden ist.

© 0 6|06 06

& leuchtet auf, wenn das Programm startet und die Tiir verriegelt ist.

HOSLN3a l
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Vorbereitung der Wasche

Sortieren Sie die Wasche um beste
Waschergebnisse zu erzielen, und bereiten Sie sie
entsprechend den Symbolen auf den
Pflegeetiketten vor.

Sortieren der Wasche

+ Verschmutzungsgrad (Stark, Normal, Leicht):
Trennen Sie die Wasche je nach
Verschmutzungsgrad. Wenn maoglich, waschen
Sie stark verschmutzte Wasche nicht mit leicht
verschmutzter.

+ Farbe (Wei3, Hell, Dunkel): Waschen Sie dunkle
oder gefarbte Wasche von Weil3 oder hellen
Farben separat. Das Mischen von gefarbter
Wasche mit heller Wasche kann zu einer
FarbUbertragung oder Verfarbung der helleren
Wasche fuhren.

+ Flusen (empfindliche Gewebe, die Fussel
erzeugen und aufnehmen): Waschen Sie
fusselerzeugende Gewebe separat von
Geweben, die leicht Fusseln aufnehmen.
Fusselerzeugende Gewebe kdnnen zu
Knoétchenbildung und Fusseln auf Geweben
flhren, die Fusseln aufnehmen.

Uberpriifen der Pflegeetiketten
der Wasche

Diese Symbole geben Ihnen Auskunft Gber die
Zusammensetzung des Stoffes und wie dieser
gewaschen werden sollte.

Symbole auf den Pflegehinweisen

Symbol Wasche / Gewebeart

* Nur Handwasche
+ Wolle, Seide

i}

+ Nicht waschen

X

HINWEIS

+ Allgemeine Informationen Uber die
Waschsymbole auf den Pflegeetiketten von
Textilien finden Sie auf der Website von Ginetex

(www.ginetex.ch).

by |0

Symbol Wasche / Gewebeart

* Normale Wasche

+ Baumwolle, Mischgewebe

+ Pflegeleicht

+ Schonwaschgang

™
‘;7 + Kunstfaser, Mischgewebe
g

+ Feinwasche

Uberpriifen der Wische vor
dem Beladen

+ Um die Beladung wahrend des Schleuderns
gleichmaRig zu verteilen, kombinieren Sie groRe
und kleine Waschestulicke in einer Beladung.

+ Waschen Sie keine einzelnen kleinen
Waschestlicke. Fligen Sie 1-2 dhnliche
Waschestlicke zur Last hinzu, um eine Unwucht
zu vermeiden.

+ Kontrollieren Sie alle Taschen, um
sicherzustellen, dass sie alle leer sind.
Gegenstande wie Nagel, Haarspangen,
Streichholzer, Stifte, Mlnzen und Schlissel
kdnnen Ihr Gerat und Ihre Wasche beschadigen.

=

+ Wenn Sie Kleidung mit langen, angebrachten

Bandern waschen, binden Sie diese zusammen
oder verwenden Sie ein Waschenetz.



https://www.ginetex.ch/
https://www.ginetex.ch/
https://www.ginetex.ch/
https://www.ginetex.ch/
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Verwenden Sie ein Waschenetz fur kleine Artikel
wie Armel, Strimpfe, Strumpfhosen,
Unterwasche und Socken, um zu verhindern,
dass diese zwischen der Trommel und der
Turdichtung eingeklemmt werden.

Fillen Sie das Waschenetz mit weniger als der
Halfte seines Fassungsvermoégens und waschen
Sie es mit anderen Kleidungsstticken. Vermeiden
Sie es, es zu Uberfullen oder separat zu waschen,
da dies zu einer Unwucht in der Trommel und
damit zu einem unzureichenden Schleudergang
fuhren kann.

Schliel3en Sie ReilRverschlisse, Haken und
Bander, um sicherzustellen, dass sie sich nichtin
anderen Waschestticken verfangen.

Behandeln Sie Schmutz und Flecken durch
Abblrsten mit einer kleinen Menge in Wasser
geldstem Waschmittel vor.

Hinzugabe von
Waschmittel und
Weichspuler

Waschmitteldosierung

Das Waschmittel sollte entsprechend den
Anweisungen des Waschmittelherstellers
verwendet und entsprechend der Art, Farbe und
Verschmutzung des Gewebes und der
Waschtemperatur ausgewahlt werden.
Verwenden Sie nur Waschmittel, die fir
Trommelwaschmaschinen (Frontlader) geeignet
sind.

Falls es zu einer ibermaRigen Schaumbildung
kommt, verwenden Sie weniger Waschmittel.

Wenn zu viel Waschmittel verwendet wird, kann
sich zu viel Schaum bilden, was zu schlechten
Waschergebnissen flihrt oder den Motor
UbermaRig belastet.

Falls Sie ein flissiges Waschmittel verwenden
maochten, beachten Sie die Anweisungen des
Waschmittelherstellers.

Sie kénnen das fliissige Waschmittel direkt in die
Schublade fur das Hauptwaschmittel eingiel3en,
wenn Sie den Waschvorgang sofort starten.

Verwenden Sie kein Flissigwaschmittel, wenn
Sie die Funktion Zeitverzégerung verwenden,

oder die Option Vorwasche ausgewahlt haben,
da die Flussigkeit sofort abgegeben wird und in
der Waschmittelschublade oder Trommel
ausharten konnte.

Die Waschmittelmenge muss eventuell an die
Wassertemperatur, Wasserharte,
Beladungsmenge und den Verschmutzungsgrad
der Wasche angepasst werden. Vermeiden Sie
eine Uberdosierung des Waschmittels, um
optimale Ergebnisse zu erzielen. Andernfalls
kommt es zu einer Ubermafigen
Schaumbildung.

Beachten Sie den Pflegehinweis der
Waschestlicke, bevor Sie das Waschmittel
hinzufligen und die Wassertemperatur wahlen.

Verwenden Sie nur fur die jeweilige Wascheart
geeignete Waschmittel:

- Flussigwaschmittel ist oft fur spezielle
Anwendungen konzipiert, z. B. fiir farbige
Stoffe, Wolle, empfindliche oder dunkle
Wasche.

- Pulverférmiges Waschmittel ist fir alle
Gewebearten geeignet.

- Verwenden Sie fUr ein besseres
Waschergebnis von weil3en und hellen
Waschestucken pulverférmiges Waschmittel
mit Bleichmittel.

- Das Waschmittel wird zu Beginn des
Waschprogramms aus dem Ausgabefach der
Schublade gesplilt.

HINWEIS

Lassen Sie Waschmittel nicht ausharten. Dies
kann zu Verstopfungen, schlechter Spiilleistung
oder Geruchsbildung fuhren.

Volle Beladung: Entsprechend den
Empfehlungen des Herstellers.

Teilladung: 1/2 der normalen Menge.

Minimale Beladung: 1/3 der vollen Beladung.

Die Verwendung der
Waschmittelschublade

So fligen Sie der Waschmittelschublade eine
Waschmitteldosis hinzu:

HOSLN3a l
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1 Offnen Sie die Waschmittelschublade.

2 Fugen Sie das Waschmittel und den
Weichspller in die entsprechenden Facher.

@ Hauptwaschmittelfach

+ Waschmittel fiir die Hauptwasche,
Wasserentharter, Bleichmittel und
Fleckenentferner

@ Waschmittelfach vorwaschen

© Weichspiilerfach

3 Schliel3en Sie die Waschmittelschublade

vorsichtig, bevor Sie den Waschgang starten.

* Wenn Sie die Schublade zuschlagen, kann
das Waschmittel in ein anderes Fach

Uberlaufen oder friher als programmiert in

die Trommel gelangen.

+ Achten Sie beim SchlieBen darauf, dass sich

keine Hand in der Schublade verfangt.

+ Esist normal, dass am Ende des
Waschgangs eine kleine Menge Wasser in
den Waschmittelschublade verbleibt.

Fach fiir Weichspiuler

Geben Sie in dieses Fach den Weichspuler der
wahrend des letzten Spulzyklus automatisch

abgegeben wird. Es kann entweder pulverférmiger

oder fllssiger Weichspller verwendet werden.

+ Fillen Sie den Weichspdiler bis zur maximalen
Fulllinie ein. Das Hinzufligen von

Uberschissigem Weichspuler Gber die maximale

Falllinie kann dazu fuhren, dass er zu frih

austritt, was zu einer Verfarbung der Wasche
flhren kann.

O] o
SOFTENER

U gMAX(J

-

HINWEIS

Giel3en Sie Weichspuler nicht direkt auf die
Wasche in der Waschtrommel, da dies zu
dunklen Flecken auf der Wasche fiihrt, die sich
nur schwer entfernen lassen.

Lassen Sie den Weichspdiler nicht langer als 1
Tag in der Waschmittelschublade. Weichspuler
kann ausharten. Verdliinnen Sie den
Weichspller, falls er zu dick ist, damit er leicht
flieBen kann.

Offnen Sie die Schublade nicht, wahrend diese
mit Wasser ausgespult wird.

Es durfen niemals Lésungsmittel (Benzol usw.)
verwendet werden.

Hinzugabe von Waschmittel-
Tabs

Waschmittel-Tabs kénnen auch beim Waschen
verwendet werden.

1 Offnen Sie die Tir und geben Sie die Tabs vor

dem Beladen direkt in die Trommel.

2 Beladen Sie die Trommel mit Wasche und

schlieBen Sie die Tir.

HINWEIS

Geben Sie Tabs nicht in die
Waschmittelschublade.
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Hinzugabe von
Wasserentharter

Ein Wasserentharter wie z. B. ein Anti-Kalkmittel
kann verwendet werden, um die Menge des
verwendeten Waschmittels in Regionen mit hoher
Wasserharte zu reduzieren.

* Geben Sie zuerst das Waschmittel und dann den
Wasserentharter in das Hauptwaschmittelfach
der Waschmittelschublade. Dosieren Sie gemal3
der auf der Verpackung angegebenen Menge.

HOSLN3a l



32 BETRIEB

Programmtabelle

Waschprogramm

Koch-/Buntwasche

40 °C (Kalt bis 95 °C)

Max. Beladung:
Nennkapazitat

Beschreibung

Wascht normal verschmutzte Wasche mit einer Kombination unterschiedlicher
Trommelbewegungen.

Eco 40-60

Max. Beladung:

40 °C (40 °C bis 60 °C) Nennkapazitit

Beschreibung

Wascht normal verschmutzte Baumwollwasche, die bei 40 °C oder 60 °C als waschbar
deklariert ist.

TurboWash 39

40 °C (Kalt bis 60 °C)

Max. Beladung: 4 kg

Beschreibung

Mit 4 Wasserdusen, die wahrend des Wasch- und Spulvorgangs in Betrieb sind, kann
diese Waschmaschine eine halbe Ladung leicht verschmutzter Wasche in etwa 39
Minuten waschen.

Mix

40 °C (Kalt bis 60 °C)

Max. Beladung: 4 kg

Beschreibung

Wascht gleichzeitig unterschiedliche Gewebearten.

+ Verwendung fur verschiedene Arten von Fasern aulRer spezielle Waschestlicke
(Seide / empfindliche Wasche, Sportbekleidung, dunkle Bekleidung, Wolle,
Bettdecken / Vorhange).

Pflegeleicht

40 °C (Kalt bis 60 °C) Max. Beladung: 4 kg

Beschreibung

Wascht Textilien, die nach dem Waschen nicht gebtigelt werden mussen.

+ Verwendung bei Polyamid, Acryl und Polyester.

Nachtprogramm

40 °C (Kalt bis 60 °C)

Max. Beladung: 4 kg

Beschreibung

Wascht Kleidung mit weniger Gerduschen und Vibrationen als andere
Waschprogramme.

+ Verwenden Sie fir leicht verschmutzte weiBe Baumwolle (Unterwasche).

Allergy Care

60 °C Max. Beladung: 4 kg

Beschreibung

Minimiert Substanzen, die allergische Reaktionen hervorrufen, mithilfe der
Dampffunktion.

+ Fur Baumwolle, Unterwésche, Kissenbezlige, Bettbeziige, Babykleidung
verwenden.
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Feinwasche

20 °C (Kalt bis 40 °C)

Max. Beladung: 1,5 kg

Beschreibung

Wascht maschinenwaschbare Dessous sowie hauchdiinne und empfindliche Stoffe.

Schonend/Wolle

30 °C (Kalt bis 40 °C)

Max. Beladung: 2 kg

Beschreibung
etc.

Wascht maschinenwaschbare Hand- und Feinwadsche wie Wolle, Unterwasche, Kleider

+ Verwenden Sie Waschmittel fiir maschinenwaschbare Wolle.

Sportbekleidung

40 °C (Kalt bis 40 °C)

Max. Beladung: 2 kg

Beschreibung

Wascht Spezialkleidung wie Sport- und Outdoorbekleidung.

+ Verwendung fiir wasserabweisendes Gewebe fir Kleidung.

Kurz 14

20 °C (20 °C bis 40 °C)

Max. Beladung: 2 kg

Beschreibung

Wascht schnell kleine Mengen leicht verschmutzter Wasche in ungefahr 14 Minuten.

Bettdecken

Kalt (Kalt bis 40 °C)

Max. Beladung: 2,5 kg (1
Daunenbettdecke)

Beschreibung

Wascht groRBe Waschestlcke wie etwa Bettdecken,

Kissen, Sofadecken usw.

Trommelreinigung

Beschreibung

Reinigt die Trommel des Gerats.

Download/Neu

Beschreibung

Mit diesem Programm kdnnen Sie mit einem Smartphone ein neues und spezielles
Waschprogramm fur Ihr Gerét herunterladen. Das Standardprogramm ist
Spulen+Schleudern.

HINWEIS

Wahlen Sie die geeignete Wassertemperatur fur das ausgewahlte Waschprogramm. Befolgen Sie beim
Waschen immer das Pflegeetikett oder die Anweisungen des Wascheherstellers, um Schaden an der

Wasche zu vermeiden.

Wahlen Sie die korrekte Waschtemperatur und Schleuderdrehzahl fir die gewlnschten Programme.

Die tatsachliche Wassertemperatur kann von der angegebenen Waschtemperatur abweichen.

Es wird ein neutrales Waschmittel empfohlen.

HOSLN3a l
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Zusatzliche Optionen

*1 Diese Option ist automatisch im Programm hinterlegt und kann nicht abgewahlt werden.

HINWEIS

+ Die Optionen Spiilen+, Zeitverzégerung und Wéasche nachlegen kdnnen fiir jedes Waschprogramm in
dieser Tabelle ausgewahlt werden.

Programm Dampf TurboWash Vorwasche Intensiv
Burli(tovtg;/che d d ¢ .
Eco 40-60 [ ) [ ) [ [ ]
TurboWash 39 Y o ®
Mix [ ) [ ) [ [ ]
Pflegeleicht ® [ ] { {
Nachtprogramm ® [} [
Allergy Care o [ ]
Feinwasche o [ ]
Schonend/Wolle [}
Sportbekleidung () [ J
Kurz 14 o
Bettdecken () [ ]

Wahlbare Schleuderdrehzahl

Schleuderdrehzahl
Programm
Standard Verfligbar
Koch-/Buntwasche 1200 U/Min. Alle
Eco 40-60 1200 U/Min. Alle
TurboWash 39 1200 U/Min. 400 bis 1200 U/Min.
Mix 1000 U/Min. Alle
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Schleuderdrehzahl
Programm
Standard Verfiigbar
L
Pflegeleicht 1200 U/Min. Alle o
m
Nachtprogramm 800 U/Min. Bis 1000 U/Min. 5
w0
. &)
Allergy Care 1200 U/Min. Alle T
Feinwésche 800 U/Min. Bis 800 U/Min.
Schonend/Wolle 800 U/Min. Bis 800 U/Min.
Sportbekleidung 800 U/Min. Bis 800 U/Min.
Kurz 14 400 U/Min. Alle
Bettdecken 1000 U/Min. Bis 1000 U/Min.

HINWEIS

+ Die tatsachliche maximale Schleuderdrehzahl kann je nach Beladungsbedingungen variieren. Die
obigen Werte sind auf die nachsten hundert gerundet.

Verbrauchsdaten

Einheitsbeschreibung

kg: Wascheladung

kWh: Energieverbrauch

Litern: Wasserverbrauch

h:mm: Programmdauer

°C: Hochste Temperatur innerhalb der
behandelten Textilien

U/Min.: Maximale Schleuderdrehzahl

%: Restfeuchtigkeit am Ende des Schleudergangs. Je hoher die Schleuderdrehzahl, desto héher das
Gerausch und desto niedriger die Restfeuchtigkeit.

Allgemeine Programme

Programm kg h:mm kWh °C Litern U/Min. %
Koch-/Buntwésche 8,5 1:38 0,106 23 42,4 1150 58,5
20°C
Koch-/Buntwésche 8,5 2:38 0,850 38 41,2 1150 58,5
60 °C
Mix 4 1:21 0,658 42 49,6 1000 62,9




36 BETRIEB

Programm kg h:mm kWh °C Litern U/Min. %
Kurz 14 2 0:14 0,047 23 26,6 400 101,0
Koch-/Buntwasche 8,5 2:57 0,235 25 52,5 1150 58,5
40 °C + Intensiv
Eco 40-60 (Voll)*! 8,5 3:43 0,860 37 70,0 1170 53,0
Eco 40-60 (Halb)"" 4,25 2:51 0,380 28 49,0 1170 52,0
Eco 40-60 (Viertel)"! 2 2:30 0,188 25 28,0 1170 53,0

*1 Mit diesem Programm kann normal verschmutzte Baumwollwasche, die mit 40 °C oder 60 °C als
waschbar deklariert wurde, zusammen im gleichen Zyklus gewaschen werden. Dieses Programm ist
das Prufpogramm gemaf3 der EU-Okodesign-Verordnung (EU 2019/2023).

- |

HINWEIS

+ Die Testergebnisse hangen vom Wasserdruck, der Wasserharte, der Wasserzulauftemperatur, der
Raumtemperatur, der Art und Menge der Ladung, dem Verschmutzungsgrad, dem verwendeten
Waschmittel, den Schwankungen in der Hauptstromversorgung sowie den gewahlten zusatzlichen
Optionen ab.

+ Die Werte fiir die allgemeinen Programme, mit Ausnahme des Zyklus Eco 40-60, sind nur als Richtwerte
zu interpretieren.

+ Die EU-Verordnung 2019/2023, gultig ab 1. Marz 2021, bezieht sich auf die Energieeffizienzklassen durch
die EU-Verordnung 2019/2014.

+ Scannen Sie den QR-Code auf dem mit dem Gerat gelieferten Energielabel, das einen Weblink zu den
Informationen uber die Effizienz des Gerats in der EU EPREL-Datenbank enthélt. Bewahren Sie das
Energielabel zum spateren Nachschlagen zusammen mit der Bedienungsanleitung und allen anderen
mit dem Gerat gelieferten Dokumenten auf.

+ Die Modellbezeichnung finden Sie auf dem Typenschild des Gerats. Es befindet sich im Bereich der
Einflll6ffnung hinter der Geratet(r.

+ Um die selben Informationen in der EPREL zu finden, rufen Sie https://eprel.ec.europa.eu auf und
suchen Sie anhand des Modellnamens. (Glltig ab 1. Marz 2021)
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Zusatzliche Optionen und
Funktionen

Sie kdnnen die zusatzlichen Optionen und
Funktionen verwenden, um die Programme
anzupassen.

Anpassen eines
Waschprogramms

Jedes Programm verfligt Uber
Standardeinstellungen, die automatisch
ausgewahlt werden. Sie kénnen diese
Einstellungen auch uber die Tasten anpassen.

Temp.
Diese Taste wahlt die Waschtemperatur fur das
ausgewahlte Programm aus.

+ Drucken Sie die Temp. Taste, bis die gewiinschte
Einstellung leuchtet.

+ Wabhlen Sie die geeignete Wassertemperatur fr
die Art der Wasche, die gewaschen werden soll,
aus. Um die besten Ergebnisse zu erzielen,
beachten Sie bitte die Pflegehinweise fur die
Waschestlicke.

Schleudern
Die Schleuderdrehzahl kann durch wiederholtes
Druicken der Taste Schleudern eingestellt werden.

+ Drucken Sie die Taste Schleudern, um die
gewunschte Schleuderdrehzahl auszuwahlen.

HINWEIS

+ Wenn & gewdhltist, dreht sich die Trommel der
Waschmaschine vor dem Abpumpen.

Spiilen+
Diese Funktion wird fir Personen mit
Waschmittelallergien empfohlen.

+ Halten Sie die Taste TurboWash 3 Sekunden
lang gedrickt, um einen zusatzlichen Spulgang
hinzuzufiigen.

Intensiv
Diese Funktion dient zum Waschen normaler und
stark verschmutzter Wasche.

+ Halten Sie die Taste Vorwasche drei Sekunden
lang gedrtickt.

Befolgen Sie die nachsten Schritte,
um ein Waschprogramm
anzupassen:

1 Bereiten Sie die Wasche vor und beladen Sie
die Trommel.

HOSLN3a l

2 Drucken Sie die Taste An-/Aus.
3 Waschmittel hinzuftigen.
4 Wahlen Sie ein Waschprogramm aus.

5 Passen Sie das Waschprogramm an (Temp.,

Schleudern, Spiilen+ und Intensiv), wenn
nétig.

6 Driicken Sie die Taste Start/Pause.

Nur Schleudern

1 Bereiten Sie die Wasche vor und beladen Sie
die Trommel.

2 Driicken Sie die Taste An-/Aus.

+ Wabhlen Sie kein Waschprogramm und fligen
Sie kein Waschmittel hinzu.

3 Driicken Sie die Taste Schleudern.

4 Driicken Sie die Taste Start/Pause.
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HINWEIS

* Wenn Sie bereits ein Waschprogramm gewahlt
haben, kénnen sie die Funktion "Nur
Schleudern" nicht mehr wahlen. Driicken Sie die
An-/Aus Taste zweimal, um die Maschine aus-
und wieder einzuschalten.

Spezielle Optionen verwenden

Sie kdnnen die Programme mithilfe der folgenden
speziellen Optionen anpassen:

Dampf
Durch Hinzufligen dieser Option werden bessere
Waschergebnisse erzielt.

TurboWash

Durch Hinzuftigen dieser Option wird die
Programmzeit verkurzt, es werden jedoch dhnliche
Waschergebnisse erzielt wie ohne Verwendung
dieser Option.

Befolgen Sie die ndchsten Schritte,
um die spezielle Option zu
verwenden.

1 Driicken Sie die Taste An-/Aus.
2 Wahlen Sie ein Waschprogramm aus.

3 Passen Sie das Waschprogramm an (Spulen+,
Temp., Schleudern und Intensiv), wenn nétig.

4 Um spezielle Optionen zu verwenden, driicken
Sie die Taste Dampf oder TurboWash.

5 Driicken Sie die Taste Start/Pause.

Grundlegende Optionen
verwenden

Sie kdnnen die Programme mithilfe der folgenden
grundlegenden Optionen anpassen:

Vorwdésche
Diese Option wird zum Waschen stark
verschmutzter Wasche empfohlen.

1 Dricken Sie die Taste An-/Aus.
2 Wahlen Sie ein Waschprogramm aus.
3 Driicken Sie die Taste Vorwasche.

4 Driicken Sie die Taste Start/Pause.

Wasche nachlegen

Sie kdnnen diese Option verwenden, um nach dem
Start des Waschprogramms Wasche nachzulegen
oder herauszunehmen.

1 Dricken Sie die Taste An-/Aus.
2 Wahlen Sie ein Waschprogramm aus.
3 Dricken Sie die Taste Start/Pause.

4 Drucken Sie die Taste Wasche nachlegen.

5 Offnen sie die Tur, nachdem sie sich entriegelt

hat, und fligen Sie die erforderlichen
Waschestlcke hinzu oder entnehmen Sie sie.

6 Schliel3en Sie die Tur und driicken Sie die Taste
Start/Pause.
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HINWEIS

* Aus Sicherheitsgrinden bleibt die Tir verriegelt,
wenn der Wasserstand oder die Temperatur in
der Trommel hoch ist. Wahrend dieser Zeit ist es
nicht méglich, Wasche nachzulegen oder zu
entnehmen.

Zeitverzégerung

Sie kdnnen mit dieser Funktion einstellen, dass das
Gerat zu einem spateren Zeitpunkt automatisch
startet und nach einem bestimmten Zeitintervall
stoppt.

1 Driicken Sie die Taste An-/Aus.
2 Wahlen Sie ein Waschprogramm aus.
3 Dricken Sie die Taste Zeitverzégerung.

4 Driicken Sie die Taste Start/Pause.

HINWEIS

* Mit Ausnahme der LED der Taste
Zeitverzégerung, werden alle LEDs auf dem
Bedienfeld innerhalb von 20 Minuten
abgeschaltet. Diese Funktion kann je nach
gekauftem Modell unterschiedlich ausfallen.

+ Die Verzdgerungszeit ist die Zeit bis zum Ende
des Programmes, nicht bis zum Start. Die
tatsachliche Laufzeit kann aufgrund der
Wassertemperatur, Beladung und anderen
Faktoren variieren.

* Um die Funktion abzubrechen, dricken Sie die
Taste An-/Aus.

+ Verwenden Sie kein Flissigwaschmittel bei
dieser Funktion.

Einstellungen

Kindersicherung
Mit dieser Option werden die Bedienelemente
deaktiviert. Diese Funktion kann verhindern, dass

Kinder die Programme andern oder das Gerat
bedienen.

HINWEIS

+ Wenn diese Funktion eingestellt ist, sind alle
Tasten aul3er der An-/Aus-Taste gesperrt.

* Wenn die Bedienelemente gesperrt sind,
werden wahrend des Waschens abwechselnd CL
und die verbleibende Zeit angezeigt, wéhrend
diese Funktion aktiviert ist.

+ Durch Ausschalten der Stromversorgung wird
diese Funktion nicht zurtickgesetzt. Sie mlssen
diese Funktion deaktivieren, bevor Sie auf
andere Funktionen zugreifen kdnnen.

Sperren des Bedienfelds

1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.

2 Halten Sie die Tasten Zeitverzégerung und
Wasche nachlegen gleichzeitig 3 Sekunden
lang gedriickt, um diese Funktion zu aktivieren.
+ Es ertont ein Signalton und CL erscheint auf

der Anzeige.

Entsperren des Bedienfelds

1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.

2 Halten Sie die Tasten Zeitverzégerung und

Wasche nachlegen gleichzeitig 3 Sekunden
lang gedriickt, um diese Funktion zu
deaktivieren.

Ton An/Aus
Dieses Gerat spielt beim Starten und Stoppen eine
Melodie ab.

+ Halten Sie die Tasten TurboWash und
Vorwasche gleichzeitig 3 Sekunden lang
gedruckt, um diese Funktion zu deaktivieren/
aktivieren.
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INTELLIGENTE FUNKTIONEN

LG ThinQ-App

Mithilfe der LG ThinQ-App kénnen Sie Uber ein
Smartphone mit dem Gerat kommunizieren.

Die Funktionen der LG ThinQ-
Anwendung

Verbinden Sie sich mit dem Gerat von einem
Smartphone aus, Uber das Sie die komfortablen,
intelligenten Funktionen verwenden kénnen.

Fernstart
Diese Funktion ermdglicht Ihnen, das Gerat Uber
die LG ThinQ-App aus der Ferne zu steuern.

Download/Neu

Laden Sie neue und spezielle Programme
herunter, die in den Standardeinstellungen des
Geréts nicht enthalten sind.

Eine Vielzahl von geratespezifischen
Spezialprogrammen kénnen auf die erfolgreich
registrierten Gerate heruntergeladen werden.
Sobald ein Programm erfolgreich auf das Gerat
heruntergeladen wurde, behdlt das Gerat das
Programm bei, bis ein neues heruntergeladen
wird.

HINWEIS

+ Es kann immer ein nur ein heruntergeladenes
Programm auf dem Gerat gespeichert werden.

Einstellungen
Hier kdnnen verschiedene Optionen auf dem Gerat
oder in der App eingestellt werden.

Push Benachrichtigung

Sie kénnen sich Push-Benachrichtigungen auf ein
Smartphone senden lassen, wenn das Programm
abgeschlossen ist oder das Gerét Probleme hat.
Die Benachrichtigungen werden auch dann
erzeugt, wenn die LG ThinQ-App ausgeschaltet ist.

HINWEIS

+ In den folgenden Fallen missen Sie die
Netzwerkinformationen fir jedes Geréat in der
LG ThinQ-Anwendung unter Geratekarten —
Einstellungen — Netzwerk dndern
aktualisieren.
- der drahtlose Router wird geandert

- das Passwort des drahtlosen Routers wird
gedndert

- Internetdienstanbieter wird geandert

+ Um die Funktionalitat des Gerats zu verbessern,
kann die Anwendung geandert werden, ohne
den Nutzer zu benachrichtigen.

* Funktionen kénnen sich je nach Modell
unterscheiden.

Trommelreinigung
Diese Funktion zeigt an, wie viele Programmen
noch bis zur Trommelreinigung Ubrig sind.

Energieliberwachung

Diese Funktion dient zum Anzeigen des
Energieverbrauchs der zuletzt verwendeten
Programme und des monatlichen Durchschnitts.

Smart Diagnosis

Diese Funktion bietet niitzliche Informationen zur

Diagnose und Fehlerbehebung basierend auf der
Nutzungsweise des Gerats.
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Installation der LG ThinQ-
Anwendung und Verbindung
eines LG-Gerats

Modelle mit QR-Code

Scannen Sie den am Produkt angebrachten QR-
Code mit der Kamera oder einer QR-Code-
Leseanwendung auf Ihrem Smartphone.

l
J

LG ThinQ

-
I

Modelle ohne QR-Code

1

Suchen Sie im Google Play Store oder Apple

App Store nach der LG ThinQ-Anwendung und
installieren Sie sie auf Ihrem Smartphone.

Starten Sie die LG ThinQ-Anwendung und
melden Sie sich mit Ihrem bestehenden Konto
an oder erstellen Sie ein LG-Konto, um sich
anzumelden.

Beriihren Sie die Taste "Hinzufuigen" (+)inder
LG ThinQ-Anwendung, um Ihr LG-Gerat zu
verbinden. Befolgen Sie die Anweisungen in
der Anwendung, um den Vorgang
abzuschlieRen.

HINWEIS

Um die WLAN-Verbindung zu tberprtfen,
stellen Sie sicher, ob die WLAN-Anzeige auf dem
Bedienfeld leuchtet.

Das Gerat unterstutzt nur 2,4 GHz WLAN-
Netzwerke. Kontaktieren Sie Ihren
Internetanbieter oder sehen Sie im Handbuch
Ihres kabellosen Routers nach, um Ihre
Netzwerkfrequenz in Erfahrung zu bringen.

LG ThinQ ist fur keine Netzwerkverbindungs-
Probleme, Fehler, Stérungen oder Fehler
verursacht durch die Netzwerkverbindung
verantwortlich.

Die Umgebung des drahtlosen Netzwerkes kann
das drahtlose Netzwerk verlangsamen.

Wenn der Abstand zwischen dem Gerat und dem
WLAN-Router zu grof3 ist, wird das Signal
schwach. Es kann lange dauern, bis der
Anschluss verbunden ist, oder die Installation
kann fehlschlagen.

Wenn das Gerat Schwierigkeiten hat, sich mit
dem WLAN-Netzwerk zu verbinden, kann es sein,
dass es zu weit vom Router entfernt ist.
Erwerben Sie ggf. einen WLAN-Repeater
(Reichweitenerweiterung), um die WLAN-
Signalstarke zu verbessern.

Die Netzwerkverbindung arbeitet
maoglicherweise aufgrund Ihres
Internetanbieters nicht stérungsfrei.

Die WLAN-Verbindung kénnte wegen der
Heimnetzwerkumgebung nicht aufgenommen
oder unterbrochen werden.

Das Gerat kann aufgrund von Problemen mit der
drahtlosen Signallibertragung nicht verbunden

werden. Ziehen Sie den Stecker des Gerats und

warten Sie etwa eine Minute, bevor Sie es erneut
versuchen.

Wenn die Firewall Inres WLAN-Routers aktiviert
ist, mussen Sie sie deaktivieren oder eine
Ausnahme hinzuftigen.

Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID)
sollte aus einer Kombination aus lateinischen
Buchstaben und Zahlen bestehen. (Verwenden
Sie keine Sonderzeichen)

Die Smartphone-Nutzerschnittstelle kann je
nach Betriebssystem und Hersteller
unterschiedlich ausfallen.
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HINWEIS

+ Wenn das Sicherheitsprotokoll des Routers auf
WEP eingestellt ist, kann es sein, dass Sie das
Netzwerk nicht einrichten kénnen. Andern Sie es
auf ein anderes Sicherheitsprotokoll (empfohlen
wird WPA2) und verbinden Sie das Produkt
erneut.

Aktivieren der
Netzwerkverbindung

1 starten Sie die LG ThinQ App.

2 Wihlen und tippen Sie auf die Frontlader-
Waschmaschine in der App.

3 Dricken Sie die Taste An-/Aus auf dem
Bedienfeld.

4 Halten Sie die Taste WLAN 3 Sekunden lang auf
dem Bedienfeld gedrickt.

+ Die WLAN-LED blinkt wahrend der
Verbindungsumstellung.

Verwendung des Gerats von
einem anderen Standort aus

Fernstart

Mit einem Smartphone kdénnen Sie Ihr Gerat
fernsteuern. Sie kénnen auch den
Programmablauf tberwachen, sodass Sie wissen,
wie lange das Programm noch dauert.

Die Verwendung dieser Funktion

1 Geben Sie die Wasche in die Trommel.

+ Falls gewunscht, geben Sie Bleichmittel oder
Weichspdiler in die entsprechenden Bereiche
der Waschmittelschublade.

2 Dricken Sie die Taste An-/Aus.

3 Halten Sie die Taste Fernstart 3 Sekunden lang

gedrickt, um die Fernsteuerungsfunktion zu
aktivieren.

4 Starten Sie ein Programm von der LG ThinQ-
App auf Ihrem Smartphone aus.

HINWEIS

+ Wenn diese Funktion aktiviert ist, kbnnen Sie ein
Programm nur von der LG ThinQ-Smartphone-
App aus starten. Wenn das Programm nicht
gestartet wird, wartet das Geradt mit dem Starten
des Programmes, bis es von der App aus
ausgeschaltet oder diese Funktion deaktiviert
wird.

+ Wenn die Tur gedffnet wurde, kdnnen Sie ein
Programm nicht aus der Ferne starten.

Manuelles Deaktivieren dieser Funktion
Wenn diese Funktion aktiviert ist, halten Sie die
Taste Fernstart 3 Sekunden lang gedruickt.

Deaktivieren der
Netzwerkverbindung

1 Starten Sie die LG ThinQ App.

2 Wahlen Sie das Gerat aus, das Sie in der App
registriert haben.

3 Wahlen und tippen Sie auf Gerat l6schen in
den Einstellungen, um es abzukoppeln.

4 Driicken Sie die Taste An-/Aus auf dem
Bedienfeld.
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5 Halten Sie die Tasten Schleudern und

Zeitverzdgerung gleichzeitig 3 Sekunden lang
gedruckt, um die Netzwerkverbindung zu
deaktivieren.

Spezifikationen der Funkgerate

Betriebsfrequenz Au.s gangs
Typ . leistung
bereich
(Max.)
Wireless LAN 2400 MHz ~ 100 W
Bluetooth™ 2483,5 MHz

*1 Diese Funktion steht nur bei einigen Modellen
zur Verfligung.

Kabellose Funktion S/W-Version: V 1.0

Aus Rucksicht auf den Benutzer sollte dieses Gerat
mit einem Mindestabstand von 20 cm zwischen
Gerat und Gehause installiert und betrieben
werden.

Konformitatserkldrung

e

Hiermit erklart LG Electronics, dass das Funkgerat
vom Typ Waschmaschine der Richtlinie 2014/53/EU
entspricht. Der vollstandige Text der EU-
Konformitatserklarung ist unter folgender
Internetadresse verfligbar:

http://www.lg.com/global/support/cedoc/cedoc#

Information: Hinweis beziiglich
Open-Source-Software

Um den in diesem Produkt enthaltenen Quellcode
unter der GPL, LGPL, MPL und anderen Open-
Source-Lizenzen, die zur Offenlegung des
Quellcodes verpflichten, zu erhalten und um
Zugang zu allen genannten Lizenzbedingungen,
Copyright-Hinweisen und anderen relevanten
Dokumenten zu erhalten, besuchen Sie bitte
https://opensource.lge.com.

LG Electronics bietet gegen eine kostendeckende
Gebuhr (Medium, Versand und Bearbeitung) den
Quellcode auf CD-ROM an. Senden Sie dazu eine
Anfrage per E-Mail an: opensource@Ige.com.
Dieses Angebot gilt fur jeden, der diese
Informationen erhalt, fir einen Zeitraum von drei
Jahren nach der letzten Lieferung dieses Produkts.

Smart Diagnosis

Verwenden Sie diese Funktion, um Probleme mit
Ihrem Gerat zu diagnostizieren und zu I6sen.

HINWEIS

+ Aus Griinden, die nicht auf die Fahrlassigkeit von
LGE zuruckzufihren sind, ist es moglich, dass
der Dienst aufgrund externer Faktoren wie
beispielsweise Nichtverfligbarkeit oder
Trennung der WLAN-Verbindung, lokalen App
Store-Richtlinien oder Nichtverfligbarkeit der
App nicht verfugbar ist.

+ Die Funktion kann ohne vorherige Ankiindigung
geandert werden und je nach Standort eine
andere Form haben.

Die Verwendung von LG ThinQ
zum Diagnostizieren von
Problemen

Wenn bei Ihrem mit WLAN ausgestatteten Gerat

ein Problem auftritt, kann es mithilfe der LG ThinQ-
App Fehlerdaten auf ein Smartphone Ubertragen.

+ Starten Sie die LG ThinQ-App und wahlen Sie im
Menu die Smart Diagnosis-Funktion. Befolgen
Sie die Anweisungen in der LG ThinQ-App.

Die Verwendung der
akustischen Diagnose zum
Diagnostizieren von Problemen
Gehen Sie nach den folgenden Anweisungen vor,

um die akustische Diagnosemethode zu
verwenden.

+ Starten Sie die LG ThinQ-App und wahlen Sie im
Menu die Smart Diagnosis-Funktion. Befolgen
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Sie die Anweisungen flr die akustische Diagnose
in der LG ThinQ-App.

1 Dricken Sie die Taste An-/Aus, um das Gerat
einzuschalten.
+ Drlcken Sie keine weiteren Tasten.

2 Halten Sie die Sprechmuschel Ihres
Smartphones in die Nahe der Taste An-/Aus.

et
o

—  _——PA
\O\

3 Halten Sie die Temp.-Taste mindestens 3
Sekunden lang gedrckt, wahrend Sie das
Smartphone an die Taste An-/Aus halten, bis
die Datenlbertragung abgeschlossen ist.

+ Halten Sie das Smartphone an dieser Stelle,
bis die DatenUibertragung abgeschlossen ist.
Die Restzeit fur die Datentibertragung wird
angezeigt.

4 Nach Abschluss der Datenibertragung wird
die Diagnose in der App angezeigt.

HINWEIS

+ Um beste Ergebnisse zu erzielen, bewegen Sie
das Smartphone nicht, wahrend die Téne
Ubertragen werden.
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WARTUNG

A WARNUNG

Ziehen Sie vor der Reinigung den Stecker aus der Steckdose, um die Gefahr eines Stromschlags zu
vermeiden. Die Nichtbeachtung dieser Warnung kann zu schweren Verletzungen, Brand, Stromschlag
oder zum Tod fuhren.

+ Verwenden Sie niemals aggressive Chemikalien, Scheuermittel oder Ldsungsmittel zur Reinigung des
Gerats. Diese kdnnen die Oberflache beschadigen.

Reinigung nach jedem

Waschgang A WARNUNG

+ Lassen Sie die Tur nach dem Programmende des
. . Gerats aber nur dann offen, wenn Kinder, die
Was zu reimnigen sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.

Entnehmen Sie die Wasche immer aus der

Waschmaschine, sobald der Waschvorgang

beendet ist. Wenn feuchte Waschestlicke in der

Waschmaschine belassen werden, kénnen diese Reinigung der Au Benseite

verknittern, sich verfarben oder zu riechen
beginnen. Durch die richtige Pflege des Gerats kann seine

Lebensdauer verlangert werden.
+ Nachdem der Waschvorgang beendet ist, g

wischen Sie die Tir und die Innenseite ab, um Gehiuse

samtliche Feuchtigkeit zu entfernen.

e . o + Falls etwas verschittet wird, sofort aufwischen.
+ Lassen Sie die Tur leicht gedffnet, damit die

Trommel trocknen kann. * Wischen Sie zuerst mit einem feuchten Tuch und
dann mit einem trockenen Tuch die AuRenseiten
des Gerates ab, wobei darauf zu achten ist, dass
keine Feuchtigkeit in die Spalten gelangt.

+ Wischen Sie das Gerat mit einem trockenen Tuch
ab, um samtliche Feuchtigkeit zu entfernen.

+ Keine scharfen Gegenstande auf die Oberflache
oder die Bedienblende drticken.

Tar

* Wischen Sie mit einem feuchten Tuch Uber die
AuBen- und Innenseite und trocknen Sie es
anschlieRend mit einem weichen Tuch ab.

A WARNUNG

+ Versuchen Sie nicht, die Verkleidung abzubauen
oder das Gerat zu demontieren. Bedienen Sie
das Bedienblende nicht mit scharfen
Gegenstanden.
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RegelmaRBige Reinigung
des Gerats

Reinigung der Trommel

Mit diesem Programm wird das Innere des Gerats
durch Einweichen, Waschen, Spulen und
Schleudern gereinigt.

Fihren Sie diese Funktion einmal im Monat durch
(oder ofter, je nach Bedarf), um die Ansammlung
von Waschmittel, Weichspuler und anderen
Ruckstanden zu verringern.

* Wenn das Gerat einen schlechten Geruch oder
Schimmel aufweist, fiihren Sie diese Funktion
zusatzlich zu den regelmaRig angeforderten
Intervallen 3 Wochen lang einmal pro Woche
aus.

HINWEIS

* Die kcL Meldung wird angezeigt, um auf die
Empfehlung zur Verwendung dieser Funktion
aufmerksam zu machen.

1 Nehmen Sie samtliche Wasche und eventuell

versehentlich in der Wasche verbliebende
Gegensande aus dem Gerat und schlieRen Sie
die Tdr.

2 Offnen Sie die Waschmittelschublade und

geben Sie pulverférmiges Anti-Kalkmittel in
das Hauptwaschmittelfach.

+ Tabskonnen alternativ zu Pulver direkt in die
Trommel gegeben werden.

3 SchlieBen Sie die Schublade langsam.

4 Schalten Sie die Stromversorgung ein und
wahlen Sie Trommelreinigung.

5 Driicken Sie die Taste Start/Pause, um das
Programm zu starten.

6 Lassen Sie die Tir nach dem Programmende

offen, damit das Innere des Gerats trocknen

kann.

* Wenn das Innere des Gerats nicht
vollstéandig getrocknet ist, kann dies einen
schlechten Geruch oder Schimmel
verursachen.

A WARNUNG

+ Lassen Sie die Tur nach dem Programmende des
Gerats aber nur dann offen, wenn Kinder, die
sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.

Reinigung des Filters am
Wasserzulauf

Der Wasserzulauffilter sammelt Kalk oder andere
Ablagerungen, die im Wasser, das dem Gerat
zugeflhrt wird, enthalten sein kdnnen. Reinigen
Sie den Einlassfilter alle sechs Monate oder &fter,
wenn das Wasser sehr hart ist oder Spuren von
Kalk aufweist.

* Drehen Sie die Zulaufhdhne zu, wenn das Gerat
flr einen langeren Zeitraum (z. B. Urlaub) nicht
benutzt wird, besonders wenn in der Nahe kein
Bodenauslass (Gulli) vorhanden ist.

+ Eine Fehlermeldung IE wird auf dem Bedienfeld
angezeigt, wenn kein Wasser in die
Waschmittelschublade gelangt.

1 Schalten Sie den Strom aus und drehen Sie den

Wasserhan zu und schrauben Sie den
Wasserzulaufschlauch ab.
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2 Entfernen Sie den Wasserzulauffilter mit einer 3 Entfernen Sie zuerst die Ablassschraube vom

kleinen Zange und reinigen Sie den Filter mit Abflussschlauch, und lassen Sie dann das
einer Zahnburste mit mittleren Borsten. Wasser ab.

Reinigen des
Abflusspumpenfilters und

Durchfiihrung einer 4 _ .
Notentwaisserun Schrauben Sie langsam den Filter der

g Ablaufpumpe ab, um das restliche Wasser
Im Ablauffilter sammeln sich Fussel und kleinere abzulassen, und entfernen Sie dann alle
Objekte, die mdglicherweise versehentlich in der Rickstande oder Gegenstande vom Filter.

Wasche zurlickgelassen wurden. Kontrollieren Sie
alle sechs Monate die Sauberkeit des Filters, um
einen reibungslosen Betrieb Ihres Gerates zu
gewahrleisten.

Lassen Sie das Wasser abkuhlen, bevor Sie den
Filter reinigen oder eine Notentleerung
durchfihren.

1 Trennen Sie das Gerat vom Stromnetz.

2 Offnen Sie die Abdeckklappe und ziehen Sie
das Abflussschlauch heraus.

‘ 5 Reinigen Sie den Pumpenfilter und die Offnung

w mit einer Blrste.
\
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6 Nach dem Reinigen des Ablaufpumpenfilters

setzen Sie den Filter vorsichtig wieder ein und
schrauben Sie die Abflusskappe im
Uhrzeigersinn vorsichtig wieder ein, um ein
Uberdrehen des Gewindes und Leckagen zu
vermeiden.

7 Stecken Sie die Ablassschraube wieder in den
Abflussschlauch und setzen Sie den Schlauch in
seine Halterung. Fir die ordnungsgemaRe
Aufbewahrung des Abflussschlauchs sind
vertikale und horizontale Schlauchhalter
vorhanden.

8 SchlieBen Sie die Abdeckklappe.

A VORSICHT

+ Seien Sie beim Ablassen des Wassers vorsichtig,
denn es kann heiB sein.

+ Drlicken Sie den Abflussschlauch nicht zurlck in
den Schrank. Dies fuhrt zu Schaden daran.

+ Lassen Sie einmal im Monat das
Trommelreinigungsprogramm laufen (oder
ofter, je nach Bedarf), um Uberschussiges
Waschmittel und andere Riickstande zu
entfernen.

Reinigung der
Waschmittelschublade

In der Waschmittelschublade kénnen sich
Waschmittel und Weichspuler ansammeln.
Flissige Waschmittel kénnen unter der
Waschmittelschublade verbleiben und nicht
vollstdndig abgegeben werden. Nehmen Sie die
Schublade und die Einsatze der Schublade ein- bis
zweimal im Monat heraus und kontrollieren Sie,
ob sich Waschmittel angesammelt hat.

1 Zum Herausnehmen ziehen Sie die

Waschmittelschublade gerade bis zum
Anschlag heraus.

+ Nehmen Sie dann die Schublade ganz
heraus, wahrend Sie die Entriegelungstaste
herunterdricken.

Entfernen Sie die Ablagerungen von
Waschmittel und Weichspdler.

+ Spulen Sie die Schublade und die Einsatze
der Schublade mit warmem Wasser aus, um
die Ablagerungen von Waschmittel und
Weichspuler zu entfernen. Reinigen Sie die
Schublade nur mit Wasser.

Verwenden Sie flr die Reinigung der

Schubladend&ffnung ein Tuch oder eine kleine

Burste ohne Metallborsten. Damit lasst sich die

Aussparung reinigen.

+ Entfernen Sie alle Rickstdnde oben und
unten an der Aussparung.

Trocknen Sie nach der Reinigung die

Schublade mit einem trockenen Handtuch
oder Lappen ab.

Bauen Sie die Komponenten der Schublade

wieder in die entsprechenden Facher ein und
setzen Sie die Waschmittelschublade ein.
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FEHLERBEHEBUNG

Beim Betrieb Ihres Gerats konnen Stérungen und Fehlfunktionen auftreten. Die folgenden Tabellen
enthalten mégliche Ursachen und Hinweise zur Behebung einer Fehlermeldung oder Stérung. Es wird
empfohlen, die nachstehenden Tabellen sorgféltig zu lesen, um Zeit und Geld zu sparen, die
maoglicherweise fir einen Anruf beim LG Electronics-Servicecenter aufgewendet werden missen.

Bevor Sie sich an den Kundendienst wenden

Ihr Gerat ist mit einem automatischen Fehlerliberwachungssystem ausgestattet, um Probleme frihzeitig
zu erkennen und zu diagnostizieren. Wenn das Gerat nicht ordnungsgemaR oder tberhaupt nicht

funktioniert, schauen Sie in den folgenden Tabellen nach, bevor Sie das Servicecenter von LG Electronics
anrufen.

Fehlermeldungen

Symptome

Maégliche Ursache und Losung

IE

ZULAUFFEHLER

Der Wasserdruck am Aufstellort ist unzureichend. Es gelangt kein
Wasser in das Gerat oder es lauft nur langsam ein.

+ Versuchen Sie es an einem anderen Wasserhahn im Haus.

Der Wasserhahn fiir den Zulauf ist nicht vollstandig gedffnet. Es gelangt
kein Wasser in das Gerat oder es lauft nur langsam ein.

+ Offnen Sie den Wasserhahn vollstandig.

Wasserzulaufschlauch oder -schlauche hat (haben) Knickstellen.

+ Richten Sie den Zulaufschlauch gerade aus oder bringen Sie ihn erneut an.

Der Filter des Zulaufschlauchs (der Zulaufschldauche) ist verstopft.

+ Uberpriifen und reinigen Sie den Einlassventilfilter, nachdem Sie die
Wasserhahne abgestellt und die Schlauchverbindungen zur
Waschmaschine entfernt haben.

Falls es am Aqua Stop-Zulaufschlauch zu einer Leckage kommt, leuchtet
die Anzeige rot auf.

+ Ersetzen Sie es durch einen neuen Aqua Stop-Zulaufschlauch.

LE

UNWUCHTFEHLER

Das Gerat verfiigt Uber ein System, das eine Unwucht des Gerats
erkennt und korrigiert.

+ Die Wasche kénnte am Ende des Programms zu nass sein. Ordnen Sie die
Beladung neu an, um ein einwandfreies Schleudern zu ermdglichen.
SchlieRen Sie die Tur und drucken Sie die Taste Start/Pause. Es kann
einige Momente dauern, bis das Gerat zu schleudern beginnt. Die Tir
muss verriegelt sein, bevor das Schleudern beginnen kann.
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Symptome

Maégliche Ursache und Losung

LE
UNWUCHTFEHLER

Zu wenig Wasche in der Trommel. Der Schleudergang wird
unterbrochen oder ganz abgebrochen wenn sich nur einzelne schwere
Waschestiicke (z. B. Badematte, Bademantel usw.) in der Trommel
befinden.

+ Legen Sie noch 1 oder 2 gleichartige oder kleinere Waschestticke in die
Trommel, damit die Wésche besser ausbalanciert wird. SchlieRen Sie die
Tur und driicken Sie die Taste Start/Pause. Es kann einige Momente
dauern, bis das Gerat zu schleudern beginnt. Die Tur muss verriegelt sein,
bevor das Schleudern beginnen kann.

0E

WASSERABLAUF-
FEHLER

Ablaufschlauch ist geknickt oder verstopft. Das Wasser lauft nur
langsam oder gar nicht ab.

+ Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade.

Der Filter am Ablauf ist verstopft.

+ Kontrollieren und reinigen Sie den Ablauffilter.

dE dE | dE2 dEM

Fehlfunktion des Tiirsensors.

TURFEHLER + Bitte rufen Sie das Servicecenter von LG an. Die Telefonnummer des
lokalen Servicecenters von LG finden Sie in der Garantiekarte.
tE Dies ist ein Steuerungsfehler.

STEUERUNGS-FEHLER

+ Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose und wenden Sie sich an den
Kundendienst.

LE Uberlastung des Motors.
FEHLER MOTOR + Lassen Sie das Gerat fur 30 Minuten auBer Betrieb, bis der Motor
GESPERRT abgekuhlt ist, und starten Sie dann das Programm erneut.
FE Aufgrund eines moéglicherweise fehlerhaften Wasserhahns ist zu viel
UBERLAUFFEHLER Wasser eingelaufen.

+ Den Wasserhahn schlieBen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich

an den Kundendienst.

PE Fehlfunktion des Wasserstandssensors.

DRUCKSENSOR-FEHLER

+ Den Wasserhahn schlieRen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich
an den Kundendienst.

ub Fehlfunktion des Vibrationssensors.

VIBRATIONS- + Wenden Sie sich an den Kundendienst.

SENSORFEHLER

FF Ist der Zulauf-/Ablaufschlauch oder die Pumpe eingefroren?

FEHLER EINGEFROREN | - Fillen Sie warmes Wasser in die Trommel, um den Ablaufschlauch und die
Ablaufpumpe aufzutauen. Bedecken Sie den Zulaufschlauch mit einem
feuchten und warmen Handtuch.

AE Wasser tritt aus.

WASSERAUSTRITT + Wenden Sie sich an den Kundendienst.
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Symptome Maégliche Ursache und Losung
PF Wahrend des Betriebs kann es zu einem Stromausfall oder einer
STROMAUSFALL ungeeigneten Stromversorgung gekommen sein.
+ Dricken Sie die Taste Start/Pause, um den Zyklus neu zu starten.
Gerausche
Symptome Maégliche Ursache und Lésung

Klapperndes und
klirrendes Gerdusch

Méglicherweise befinden sich Fremdkoérper, wie etwa Schliissel, Miinzen
oder Sicherheitsnadeln, in der Trommel.

+ Stoppen Sie das Gerat und kontrollieren Sie die Trommel auf Fremdkérper.
Wenn das Gerdusch nach dem Neustart des Gerats weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an den Kundendienst.

Klopfendes Gerausch

Schwere Wasche kann ein klopfendes Gerausch verursachen. Das ist
normal.

+ Wenn das Gerausch weiterhin zu vernehmen ist, ist das Gerat
wahrscheinlich nicht im Gleichgewicht. Stoppen Sie das Gerat und
verteilen Sie die Wasche neu.

Die Wasche ist vielleicht nicht im Gleichgewicht.

+ Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wasche nach dem
Entriegeln der Tir neu.

Vibrierendes Gerausch

Verpackungsmaterialien wurden nicht entfernt.

+ Entfernen Sie die Verpackungsmaterialien.

Die Wasche ist méglicherweise ungleichméaBig in der Trommel verteilt.

+ Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wasche nach dem
Entriegeln der Tur neu.

Nicht alle NivellierfiiBe stehen fest und eben auf dem Boden.

+ Siehe Ausrichten des Gerats fur die Nivellierung des Geréts.

Der Boden ist nicht stabil genug.

+ Kontrollieren Sie, ob der Boden stabil ist und sich nicht biegt. Siehe
Voraussetzungen fiir den Aufstellort zur Auswahl des richtigen
Aufstellorts.

Betrieb

Symptome

Maégliche Ursache und Lésung

Wasser tritt aus.

Die Ablaufrohre im Haus sind verstopft.

* Reinigen Sie die Ablaufrohre. Wenden Sie sich ggf. an einen Installateur.
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Symptome

Maégliche Ursache und Losung

Wasser tritt aus.

Leckagen werden durch einen nicht ordnungsgemaR angeschlossenen
Ablaufschlauch oder verstopften Ablaufschlauch verursacht.

+ Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade. Uberpriifen
und reinigen Sie den Ablauffilter regelmafig.

Die Filterkappe der Ablaufpumpe ist nicht richtig angebracht.
+ Setzen Sie den Filter der Ablaufpumpe neu ein.

nicht.

Das Gerat funktioniert

Das Bedienfeld wurde aufgrund von Inaktivitat ausgeschaltet.

+ Dies ist normal. Drlicken Sie die Taste An-/Aus, um das Gerat
einzuschalten.

Das Gerat ist nicht mit dem Stromnetz verbunden.

+ Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker fest in eine funktionierende
Steckdose eingesteckt ist.

Die Wasserversorgung ist zugedreht.

+ Drehen Sie den Wasserhahn vollstandig auf.

Die Bedienelemente sind nicht richtig betatigt.

+ Stellen Sie sicher, dass das Programm richtig eingestellt ist. SchlieRBen Sie
die Tir und driicken Sie die Taste Start/Pause.

Die Tiir ist offen.

+ SchlieBen Sie die Tir und stellen Sie sicher, dass nichts in der Tir
eingeklemmt wird, so dass sie nicht vollstandig geschlossen werden kann.

Leistungsschutzschalter/Sicherung ist ausgelést/durchgebrannt.

+ Prifen Sie den Leistungsschutzschalter/die Sicherungen. Ersetzen Sie die
Sicherungen oder setzen Sie den Schutzschalter zurtick. Das Gerat sollte
an einem eigenen Zweigstromkreis angeschlossen sein. Das Gerat setzt
das Programm nach dem Wiederherstellen der Stromversorgung an der
Stelle fort, wo es gestoppt wurde.

Die Steuerung muss zuriickgesetzt werden.

+ Dricken Sie die An-/Aus-Taste, wahlen Sie dann das gew(inschte
Programm und driicken Sie die Taste Start/Pause.

Die Taste Start/Pause wurde nicht gedriickt, nachdem das Programm
eingestellt wurde.

+ Dricken Sie die Taste An-/Aus, wahlen Sie dann das gewunschte
Programm und driicken Sie die Taste Start/Pause. Das Gerat wird
ausgeschaltet, wenn die Taste Start/Pause nicht innerhalb einer
bestimmten Zeit gedrickt wird.

Extrem niedriger Wasserdruck.

+ Uberprifen Sie an einem anderen Wasserhahn im Haus, ob der
Hauswasserdruck ausreichend ist.
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Symptome

Maégliche Ursache und Losung

Das Gerat funktioniert
nicht.

Das Gerat erwdarmt das Wasser oder produziert Dampf.

+ Die Trommel kann wahrend bestimmter Programme vortbergehend
stoppen, wahrend das Wasser sicher auf eine eingestellte Temperatur
erhitzt wird.

Das Gerat bleibt einige
Minuten lang stehen
und startet dann
wieder.

Um eine Uberhitzung des Motors zu vermeiden, wurde eine
Motorschutzeinrichtung aktiviert.

+ Das ist normal. Wenn die Motorschutzeinrichtung aktiviert wird, halt das
Gerat einige Minuten an und startet dann wieder.

Tasten funktionieren
mdoglicherweise nicht
ordnungsgemaR.

Die Option Kindersicherung ist aktiviert.
+ Deaktivieren Sie gegebenenfalls die Option Kindersicherung.

Die Tiir 6ffnet sich
nicht.

Die Tiir kann aus Sicherheitsgriinden nicht ge6ffnet werden, nachdem
das Gerat gestartet wurde.

+ Dasist Normal. Sie kénnen die Tir sicher 6ffnen, nachdem das Symbol €9/
& erloschen ist.

Das Gerat wird nicht
richtig mit Wasser
befiillt.

Einlassfilter verstopft.

+ Prifen Sie, ob die Einlassfilter an den Zulaufventilen verstopft sind.

Die Zulaufschlduche konnen geknickt sein.

+ Prifen Sie, ob die Zulaufschlduche geknickt oder verstopft sind.

Unzureichende Wasserversorgung.

+ Stellen Sie sicher, dass die Hahne fir warmes und kaltes Wasser
vollstédndig aufgedreht sind.

Die Zulaufschldauche fir warmes und kaltes Wasser sind vertauscht.

+ Uberprifen Sie die Zulaufschlauchanschliisse.

Das Gerat lasst kein
Wasser ab.

Abgeknickter Ablaufschlauch.
+ Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt ist.

Der Ablauf liegt héher als 1 m liber dem Boden.

+ Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht mehr als 1 m Gber der
Unterseite des Gerats verlauft.

Das Waschmittel wird
nicht oder nicht
vollstandig
abgegeben.

Der Waschmittelverbrauch ist zu hoch.

+ Befolgen Sie die Anleitungen des Waschmittelherstellers.

Der Filter der Ablasspumpe ist méglicherweise blockiert.

*+ Reinigen Sie den Filter am Ablauf.

Die Programmdauer ist
langer als Ublich.

Zu wenig Wasche in der Trommel.

+ Geben Sie weitere Waschestlicke dazu, damit das Gerat die Lasten
ausgleichen kann.
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Symptome

Maégliche Ursache und Losung

Die Programmdauer ist
langer als Ublich.

Schwere Waschestiicke sind mit leichteren Waschestiicken vermischt.

+ Versuchen Sie immer, Waschestlicke mit ahnlichem Gewicht zu waschen,
damit das Gerat das Gewicht der Ladung fuir das Schleudern gleichmaRig
verteilen kann.

Die Ladung ist nicht im Gleichgewicht.

+ Verteilen Sie die Ladung manuell neu, wenn sich Waschestucke verwickelt
haben.

Das Zyklusende ist

Es wurde ein Ungleichgewicht erkannt oder das Programm zum

verzogert Entfernen des Schaums ist aktiviert.
+ Dies ist normal. Die auf der Anzeige angezeigte verbleibende Zeit ist nur
ein Schatzwert. Die tatsachliche Dauer kann davon abweichen.
Leistung
Symptome Mégliche Ursache und Losung

Unzureichende
Fleckenentfernung

Hartnéckige alte Flecken.

+ Wasche, die bereits zuvor gewaschen wurde, kann hartnackige Flecken
haben. Diese Flecken sind méglicherweise schwer zu entfernen und
mussen von Hand ausgewaschen oder vorbehandelt werden, um die
Fleckenentfernung zu unterstitzen.

Verfarbung

Bleichmittel oder Weichspiler wird zu friih abgegeben.

+ Dosierfach ist tberfullt. Dadurch wird Bleichmittel oder Weichspdler
schneller abgegeben. Messen Sie immer Bleichmittel oder Weichspiler
genau ab, um ein Uberfiillen zu verhindern.

+ SchlieBen Sie Waschmittelspender langsam.

Bleichmittel oder Weichspuler wurde direkt zur Wasche in die Trommel
gegeben.

+ Verwenden Sie immer den Waschmittelspender, um sicherzustellen, dass
das Bleichmittel oder der Weichspuler zum richtigen Zeitpunkt im
Programm ordnungsgemaR abgegeben wird.

Die Wasche wurde nicht richtig sortiert.

+ Waschen Sie dunkle Farben immer getrennt von hellen Farben und Weil3,
um Verfarbungen zu vermeiden.

+ Waschen Sie stark verschmutzte Waschestlicke nicht zusammen mit leicht
verschmutzten Waschestulcken.

Faltenbildung

Das Gerat wurde nicht sofort entladen.

* Nehmen Sie immer die Wasche aus dem Gerat, sobald das Programm
beendet ist.
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Symptome

Maégliche Ursache und Losung

Faltenbildung

Das Gerat ist Giberladen.

+ Das Gerat kann vollstandig beladen werden, aber die Trommel sollte nicht
vollstdndig mit Wasche befullt sein. Die Gerétetlr sollte sich leicht
schlieBen lassen.

Die Zulaufschldauche fir warmes und kaltes Wasser sind vertauscht.

+ Das Spulen mit heiBem Wasser kann Faltenbildung verursachen.
Uberprifen Sie die Zulaufschlauchanschlisse.

Die Schleuderdrehzahl ist méglicherweise zu hoch.
+ Stellen Sie die Schleuderdrehzahl entsprechend dem Waschetyp ein.

Geruch
Symptome Magliche Ursache und Losung
Muffiger oder Das Trommelinnere wird nicht richtig gereinigt.

schimmeliger Geruch
im Gerat

+ Fuhren Sie die Funktion Trommelreinigung regelmaRig aus.

Geriiche kénnen entstehen, wenn der Ablaufschlauch nicht richtig
angebracht ist und das Wasser zuriick in das Gerat flieBt.

+ Achten Sie beim Befestigen des Ablaufschlauchs darauf, dass er nicht
geknickt oder blockiert ist.

Wenn die Waschmittelschublade nicht regelméaBig gereinigt wird,
konnen Geriiche durch Schimmelbildung oder Fremdkérper entstehen.

+ Entfernen und reinigen Sie die Waschmittelschublade, insbesondere an
der Ober- und Unterseite der Waschmittelschubladenéffnung.

WLAN

Symptome

Magliche Ursache und Losung

Es kann sein, dass Ihr
Gerdt und das
Smartphone nicht mit
dem WLAN-Netzwerk
verbunden sind.

Das Passwort fur das WLAN, mit dem Sie sich verbinden wollen, ist
falsch.

+ Suchen Sie das WLAN-Netzwerk, das mit Ihrem Smartphone verbunden
ist, und entfernen Sie es. Registrieren Sie dann Ihr Gerat auf LG ThinQ.

Mobile Daten sind fiir Ihr Smartphone aktiviert.

+ Schalten Sie die Mobilen Daten Ihres Smartphones aus und registrieren
Sie das Gerat Uber das WLAN-Netzwerk.
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Symptome Maégliche Ursache und Losung
Es kann sein, dass Ihr Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) ist falsch eingerichtet.
Serat u|r1|d das. ht mi * Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) sollte aus einer Kombination
martphone nicht mit aus englischen Buchstaben und Zahlen bestehen. (Verwenden Sie keine

dem WLAN-Netzwerk

hen.
verbunden sind. Sonderzeichen.)

Die Frequenz des Routers betragt nicht 2,4 GHz.

+ Es wird nur eine 2,4-GHz-Routerfrequenz untersttitzt. Stellen Sie den
WLAN-Router auf 2,4 GHz ein und verbinden Sie das Gerat mit dem WLAN-
Router. Wenden Sie sich an Ihren Internetanbieter oder den Hersteller des
Routers, um die Frequenz des Routers herauszufinden.

Der Abstand zwischen dem Gerat und dem Router ist zu grof3.

+ Wenn der Abstand zwischen dem Gerat und dem Router zu grof3 ist, kann
es sein, dass das Signal zu schwach ist und die Verbindung nicht richtig
konfiguriert ist. Stellen Sie den Router an einem anderen Ort auf, damit er
naher am Gerét ist.

Kundenbetreuung und Hilfe

Kontaktieren Sie den Kundendienst von LG Electronics.

+ Um einen autorisierten Servicepartner von LG Electronics zu finden, besuchen Sie unsere Website unter
www.lg.com und folgen Sie den darin enthaltenen Anweisungen.

+ Eine Selbstreparatur wird nicht empfohlen, da dies das Gerat weiter beschadigen kann und zum
Erléschen der Garantie flhrt.

+ Ersatzteile, auf die in Verordnung 2019/2023 Bezug genommen wird, sind fir mindestens 10 Jahre
erhaltlich.



/Anmerkung




/Anmerkung




/Anmerkung




@ LG



	BEDIENUNGSANLEITUNG
	BEDIENUNGSANLEITUNG
	WASCHMASCHINE
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	Dieses Symbol wird angezeigt, um auf Punkte und Bedienvorgänge hinzuweisen, die ein Risiko bergen können. Lesen Sie den mit diesem Symbol gekennzeichneten Teil sorgfältig und befolgen Sie die Anweisungen, um Risiken zu vermeiden.
	Dieses Symbol wird angezeigt, um auf Punkte und Bedienvorgänge hinzuweisen, die ein Risiko bergen können. Lesen Sie den mit diesem Symbol gekennzeichneten Teil sorgfältig und befolgen Sie die Anweisungen, um Risiken zu vermeiden.
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	Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge haben könnte.
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	VORSICHT 
	VORSICHT
	VORSICHT

	Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht vermieden wird, eine geringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge haben könnte.







	WARNUNG
	WARNUNG
	Befolgen Sie grundlegende Vorsichtsmaßnahmen, um Explosionen, Brandgefahren, Stromschläge, Verbrühungen oder sonstige Personenschäden zu vermeiden. Dazu gehört Folgendes:
	Befolgen Sie grundlegende Vorsichtsmaßnahmen, um Explosionen, Brandgefahren, Stromschläge, Verbrühungen oder sonstige Personenschäden zu vermeiden. Dazu gehört Folgendes:
	Befolgen Sie grundlegende Vorsichtsmaßnahmen, um Explosionen, Brandgefahren, Stromschläge, Verbrühungen oder sonstige Personenschäden zu vermeiden. Dazu gehört Folgendes:
	Befolgen Sie grundlegende Vorsichtsmaßnahmen, um Explosionen, Brandgefahren, Stromschläge, Verbrühungen oder sonstige Personenschäden zu vermeiden. Dazu gehört Folgendes:



	Technische Sicherheit
	Technische Sicherheit
	• Dieses Haushaltsgerät kann von Kindern ab 8 Jahren, sowie von Personen mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten, oder mit mangelnder Erfahrung und Kenntnis benutzt werden, wenn sie bei der Nutzung des Geräts ...
	• Dieses Haushaltsgerät kann von Kindern ab 8 Jahren, sowie von Personen mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten, oder mit mangelnder Erfahrung und Kenntnis benutzt werden, wenn sie bei der Nutzung des Geräts ...
	• Dieses Haushaltsgerät kann von Kindern ab 8 Jahren, sowie von Personen mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten, oder mit mangelnder Erfahrung und Kenntnis benutzt werden, wenn sie bei der Nutzung des Geräts ...

	• Kinder unter 3 Jahren sollten von dem Gerät fern gehalten werden, es sei denn, sie werden kontinuierlich beaufsichtigt.
	• Kinder unter 3 Jahren sollten von dem Gerät fern gehalten werden, es sei denn, sie werden kontinuierlich beaufsichtigt.

	• Ist das Netzkabel beschädigt, muss es vom Hersteller, der Kundendienststelle oder gleichwertig qualifizierten Personen ausgetauscht werden, um eine Gefährdung zu vermeiden.
	• Ist das Netzkabel beschädigt, muss es vom Hersteller, der Kundendienststelle oder gleichwertig qualifizierten Personen ausgetauscht werden, um eine Gefährdung zu vermeiden.

	• Lüftungsöffnungen dürfen nicht durch einen Teppich verdeckt werden.
	• Lüftungsöffnungen dürfen nicht durch einen Teppich verdeckt werden.

	• Dieses Gerät ist nur für den Gebrauch im Haushalt bestimmt.
	• Dieses Gerät ist nur für den Gebrauch im Haushalt bestimmt.

	• Verwenden Sie neue Schläuche oder die Schläuche, die zusammen mit dem Gerät geliefert wurden. Die Wiederverwendung alter Schläuche kann zum Austritt von Wasser und zu nachfolgenden Sachschäden führen.
	• Verwenden Sie neue Schläuche oder die Schläuche, die zusammen mit dem Gerät geliefert wurden. Die Wiederverwendung alter Schläuche kann zum Austritt von Wasser und zu nachfolgenden Sachschäden führen.

	• Der Wassereinlassdruck muss zwischen 50 kPa und 800 kPa liegen.
	• Der Wassereinlassdruck muss zwischen 50 kPa und 800 kPa liegen.



	Maximale Kapazität
	Maximale Kapazität
	In einigen Programmen beträgt die maximale Kapazität zum Waschen von trockener Wäsche 
	8,5 kg

	Die empfohlene Höchstkapazität für jedes Programm kann unterschiedlich sein. Um gute Waschergebnisse zu erzielen, lesen Sie bitte die 
	Programmtabelle
	BETRIEB


	Aufstellen
	Aufstellen
	• Das Gerät darf nur von zwei oder mehr Personen transportiert werden, die das Gerät sicher halten.
	• Das Gerät darf nur von zwei oder mehr Personen transportiert werden, die das Gerät sicher halten.
	• Das Gerät darf nur von zwei oder mehr Personen transportiert werden, die das Gerät sicher halten.

	• Installieren Sie das Gerät nicht an einer Stelle, an der Dampf oder Staub entsteht. Installieren Sie das Gerät nicht in einem Bereich unter freiem Himmel oder einem Bereich, an dem es Witterungseinflüssen, wie direkter Sonneneinstrahlung, Wind...
	• Installieren Sie das Gerät nicht an einer Stelle, an der Dampf oder Staub entsteht. Installieren Sie das Gerät nicht in einem Bereich unter freiem Himmel oder einem Bereich, an dem es Witterungseinflüssen, wie direkter Sonneneinstrahlung, Wind...

	• Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker vollständig in die Steckdose eingesteckt ist.
	• Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker vollständig in die Steckdose eingesteckt ist.

	• Schließen Sie das Gerät nicht an eine Steckdosenleiste, einen Netzadapter oder ein Verlängerungskabel an.
	• Schließen Sie das Gerät nicht an eine Steckdosenleiste, einen Netzadapter oder ein Verlängerungskabel an.

	• Modifizieren Sie den Stecker, der mit dem Gerät geliefert wird, nicht. Falls er nicht in die Steckdose passt, lassen Sie von einem qualifizierten Elektriker eine geeignete Steckdose installieren.
	• Modifizieren Sie den Stecker, der mit dem Gerät geliefert wird, nicht. Falls er nicht in die Steckdose passt, lassen Sie von einem qualifizierten Elektriker eine geeignete Steckdose installieren.

	• Dieses Gerät ist mit einem Stromkabel ausgerüstet, das über einen Erdungsleiter und einen Erdungs-Netzstecker verfügt. Der Netzstecker muss in eine geeignete Steckdose gesteckt werden, die mit allen gemäß den lokalen Vorschriften und Anordn...
	• Dieses Gerät ist mit einem Stromkabel ausgerüstet, das über einen Erdungsleiter und einen Erdungs-Netzstecker verfügt. Der Netzstecker muss in eine geeignete Steckdose gesteckt werden, die mit allen gemäß den lokalen Vorschriften und Anordn...

	• Ein falscher Anschluss der Geräte-Erdungsleitung kann zu einem Stromschlag führen. Falls Sie Zweifel haben, ob das Haushaltsgerät ordnungsgemäß geerdet ist, lassen Sie es von einem qualifizierten Elektriker oder Servicetechniker überprüfen.
	• Ein falscher Anschluss der Geräte-Erdungsleitung kann zu einem Stromschlag führen. Falls Sie Zweifel haben, ob das Haushaltsgerät ordnungsgemäß geerdet ist, lassen Sie es von einem qualifizierten Elektriker oder Servicetechniker überprüfen.



	Betrieb
	Betrieb
	• Versuchen Sie niemals, das Gerät einzuschalten, wenn es beschädigt ist, eine Störung hat, es teilweise zerlegt ist oder fehlende oder kaputte Teile aufweist, einschließlich eines beschädigten Netzkabels oder Steckers.
	• Versuchen Sie niemals, das Gerät einzuschalten, wenn es beschädigt ist, eine Störung hat, es teilweise zerlegt ist oder fehlende oder kaputte Teile aufweist, einschließlich eines beschädigten Netzkabels oder Steckers.
	• Versuchen Sie niemals, das Gerät einzuschalten, wenn es beschädigt ist, eine Störung hat, es teilweise zerlegt ist oder fehlende oder kaputte Teile aufweist, einschließlich eines beschädigten Netzkabels oder Steckers.

	• Verwenden Sie auf dem Bedienfeld keine scharfen oder spitzen Gegenstände, um das Gerät zu bedienen.
	• Verwenden Sie auf dem Bedienfeld keine scharfen oder spitzen Gegenstände, um das Gerät zu bedienen.

	• Versuchen Sie nicht, Verkleidungen abzunehmen oder das Gerät auseinanderzubauen.
	• Versuchen Sie nicht, Verkleidungen abzunehmen oder das Gerät auseinanderzubauen.

	• Versuchen Sie nicht, das Gerät selbst zu reparieren, sondern wenden Sie sich an den Kundendienst. Alle Reparatur- und Wartungsarbeiten müssen von qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden, sofern in dieser Bedienungsanleitung nicht ausdr...
	• Versuchen Sie nicht, das Gerät selbst zu reparieren, sondern wenden Sie sich an den Kundendienst. Alle Reparatur- und Wartungsarbeiten müssen von qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden, sofern in dieser Bedienungsanleitung nicht ausdr...

	• Achten Sie darauf, die geöffnete Gerätetür nicht zu stark zu belasten.
	• Achten Sie darauf, die geöffnete Gerätetür nicht zu stark zu belasten.

	• Tiere, z. B. Haustiere, dürfen nicht in das Gerät hineingesetzt werden.
	• Tiere, z. B. Haustiere, dürfen nicht in das Gerät hineingesetzt werden.

	• Waschen Sie keine Artikel, die der Hersteller in den Pflegehinweisen als nicht waschbar angegeben hat.
	• Waschen Sie keine Artikel, die der Hersteller in den Pflegehinweisen als nicht waschbar angegeben hat.

	• Halten Sie den Bereich unter und neben Ihrem Gerät frei von brennbarem Material, wie Flusen, Papier, Lappen, Chemikalien usw.
	• Halten Sie den Bereich unter und neben Ihrem Gerät frei von brennbarem Material, wie Flusen, Papier, Lappen, Chemikalien usw.

	• Lassen Sie die Tür des Geräts nicht offenstehen. Kinder könnten sich an die Tür hängen oder in das Gerät klettern, was zu Beschädigungen oder Verletzungen führen kann.
	• Lassen Sie die Tür des Geräts nicht offenstehen. Kinder könnten sich an die Tür hängen oder in das Gerät klettern, was zu Beschädigungen oder Verletzungen führen kann.

	• Waschen, trocknen oder legen Sie keine Textilien, die mit brennbaren oder explosiven Stoffen gereinigt, gewaschen, befleckt oder in diesen eingeweicht wurden (wie etwa Wachse, Wachsentferner, Öl, Farbe, Benzin, Ölentferner, Lösungsmittel für ...
	• Waschen, trocknen oder legen Sie keine Textilien, die mit brennbaren oder explosiven Stoffen gereinigt, gewaschen, befleckt oder in diesen eingeweicht wurden (wie etwa Wachse, Wachsentferner, Öl, Farbe, Benzin, Ölentferner, Lösungsmittel für ...

	• Verwenden oder lagern Sie keine brennbaren oder entzündlichen Stoffe (Ether, Benzol, Alkohol, Chemikalien, Flüssiggas, brennbares Spray, Benzin, Verdünner, Erdöl, Insektizid, Lufterfrischer, Kosmetika usw.) in der Nähe des Geräts.
	• Verwenden oder lagern Sie keine brennbaren oder entzündlichen Stoffe (Ether, Benzol, Alkohol, Chemikalien, Flüssiggas, brennbares Spray, Benzin, Verdünner, Erdöl, Insektizid, Lufterfrischer, Kosmetika usw.) in der Nähe des Geräts.

	• Greifen Sie niemals in das Haushaltsgerät während es in Betrieb ist. Warten Sie, bis die Trommel vollständig zum Stillstand gekommen ist.
	• Greifen Sie niemals in das Haushaltsgerät während es in Betrieb ist. Warten Sie, bis die Trommel vollständig zum Stillstand gekommen ist.

	• Berühren Sie die Tür nicht, solange ein heißes Programm läuft.
	• Berühren Sie die Tür nicht, solange ein heißes Programm läuft.

	• Wenn Wasser aus dem Gerät austritt oder falls es zu einer Überschwemmung kommt, ziehen Sie den Netzstecker und wenden Sie sich an den Kundendienst von LG Electronics.
	• Wenn Wasser aus dem Gerät austritt oder falls es zu einer Überschwemmung kommt, ziehen Sie den Netzstecker und wenden Sie sich an den Kundendienst von LG Electronics.

	• Drehen Sie nach dem Waschen den Wasserzulauf ab, um die Schläuche und Ventile zu entlasten und Leckagen zu minimieren, falls ein Riss oder Bruch auftreten sollte. Überprüfen Sie den Zustand der Zulaufschläuche. Sie sollten nach 5 Jahren erset...
	• Drehen Sie nach dem Waschen den Wasserzulauf ab, um die Schläuche und Ventile zu entlasten und Leckagen zu minimieren, falls ein Riss oder Bruch auftreten sollte. Überprüfen Sie den Zustand der Zulaufschläuche. Sie sollten nach 5 Jahren erset...

	• Wenn es im Haus zu einem Gasaustritt (Isobutan, Propan, Erdgas usw.) kommt, berühren Sie weder das Gerät noch den Netzstecker und lüften Sie sofort den Bereich.
	• Wenn es im Haus zu einem Gasaustritt (Isobutan, Propan, Erdgas usw.) kommt, berühren Sie weder das Gerät noch den Netzstecker und lüften Sie sofort den Bereich.

	• Falls der Ablaufschlauch im Winter eingefroren sein sollte, darf das Gerät erst wieder in Betrieb genommen werden, wenn dieser aufgetaut ist.
	• Falls der Ablaufschlauch im Winter eingefroren sein sollte, darf das Gerät erst wieder in Betrieb genommen werden, wenn dieser aufgetaut ist.

	• Bewahren Sie sämtliche Waschmittel, Weichspüler und Bleichmittel außerhalb der Reichweite von Kindern auf.
	• Bewahren Sie sämtliche Waschmittel, Weichspüler und Bleichmittel außerhalb der Reichweite von Kindern auf.

	• Berühren Sie niemals den Gerätestecker mit feuchten Händen.
	• Berühren Sie niemals den Gerätestecker mit feuchten Händen.

	• Achten Sie darauf, dass die Netzanschlussleitung nicht geknickt oder gequetscht wird.
	• Achten Sie darauf, dass die Netzanschlussleitung nicht geknickt oder gequetscht wird.

	• Berühren Sie kein Wasser, das während des Waschens aus dem Gerät abgelassen wird.
	• Berühren Sie kein Wasser, das während des Waschens aus dem Gerät abgelassen wird.

	• Stellen Sie sicher, dass die Entwässerung ordnungsgemäß funktioniert. Wenn das Wasser nicht richtig abgelassen wird, kann Ihr Boden überflutet werden.
	• Stellen Sie sicher, dass die Entwässerung ordnungsgemäß funktioniert. Wenn das Wasser nicht richtig abgelassen wird, kann Ihr Boden überflutet werden.

	• Wenn die Lufttemperatur hoch und die Wassertemperatur niedrig ist, kann Kondensation auftreten und somit den Boden benetzen.
	• Wenn die Lufttemperatur hoch und die Wassertemperatur niedrig ist, kann Kondensation auftreten und somit den Boden benetzen.

	• Wischen Sie Schmutz oder Staub an den Kontakten des Steckers ab.
	• Wischen Sie Schmutz oder Staub an den Kontakten des Steckers ab.



	Reinigung und Pflege
	Reinigung und Pflege
	• Trennen Sie das Gerät vor der Reinigung von der Stromversorgung, indem Sie den Netzstecker ziehen oder die Sicherung der Hausinstallation ausschalten.
	• Trennen Sie das Gerät vor der Reinigung von der Stromversorgung, indem Sie den Netzstecker ziehen oder die Sicherung der Hausinstallation ausschalten.
	• Trennen Sie das Gerät vor der Reinigung von der Stromversorgung, indem Sie den Netzstecker ziehen oder die Sicherung der Hausinstallation ausschalten.

	• Stecken Sie den Netzstecker sicher in die Steckdose, nachdem Sie Feuchtigkeit und Staub vollständig beseitigt haben.
	• Stecken Sie den Netzstecker sicher in die Steckdose, nachdem Sie Feuchtigkeit und Staub vollständig beseitigt haben.

	• Reinigen Sie das Gerät weder mit Dampf- noch mit Wasserstrahl.
	• Reinigen Sie das Gerät weder mit Dampf- noch mit Wasserstrahl.

	• Ziehen Sie nie am Stromkabel sondern nur am Gerätestecker.
	• Ziehen Sie nie am Stromkabel sondern nur am Gerätestecker.

	• Nur qualifiziertes Servicepersonal vom LG Electronics Service Center darf das Gerät zerlegen, reparieren oder modifizieren. Wenden Sie sich an ein Kundeninformationszentrum von LG Electronics, wenn Sie das Gerät an einem anderen Ort installieren.
	• Nur qualifiziertes Servicepersonal vom LG Electronics Service Center darf das Gerät zerlegen, reparieren oder modifizieren. Wenden Sie sich an ein Kundeninformationszentrum von LG Electronics, wenn Sie das Gerät an einem anderen Ort installieren.



	Entsorgung
	Entsorgung
	• Ziehen Sie vor der Entsorgung eines alten Geräts den Netzstecker aus der Steckdose . Schneiden Sie das Kabel unmittelbar am Austritt aus dem Haushaltsgerät ab, um Missbrauch zu verhindern.
	• Ziehen Sie vor der Entsorgung eines alten Geräts den Netzstecker aus der Steckdose . Schneiden Sie das Kabel unmittelbar am Austritt aus dem Haushaltsgerät ab, um Missbrauch zu verhindern.
	• Ziehen Sie vor der Entsorgung eines alten Geräts den Netzstecker aus der Steckdose . Schneiden Sie das Kabel unmittelbar am Austritt aus dem Haushaltsgerät ab, um Missbrauch zu verhindern.

	• Halten Sie Verpackungsmaterialien wie Folien und Schnüre von Kindern fern. Sie könnten sich darin verfangen oder daran ersticken.
	• Halten Sie Verpackungsmaterialien wie Folien und Schnüre von Kindern fern. Sie könnten sich darin verfangen oder daran ersticken.

	• Machen Sie das Altgerät vor der Verschrottung funktionsuntüchtig, damit Kinder sich nicht selbst einschließen können. Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz, entfernen Sie das Netzanschlusskabel und machen Sie den Türverschluss unbrauchbar, da...
	• Machen Sie das Altgerät vor der Verschrottung funktionsuntüchtig, damit Kinder sich nicht selbst einschließen können. Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz, entfernen Sie das Netzanschlusskabel und machen Sie den Türverschluss unbrauchbar, da...




	FÜRSORGE FÜR DIE UMWELT
	FÜRSORGE FÜR DIE UMWELT
	Tipps zur umweltfreundlichen Nutzung
	Tipps zur umweltfreundlichen Nutzung
	Energie- und Wasserverbrauch
	Energie- und Wasserverbrauch
	• Sammeln Sie Wäsche und waschen Sie stets mit der maximalen Beladung je Programm. So verbrauchen Sie am wenigsten Wasser und Energie.
	• Sammeln Sie Wäsche und waschen Sie stets mit der maximalen Beladung je Programm. So verbrauchen Sie am wenigsten Wasser und Energie.
	• Sammeln Sie Wäsche und waschen Sie stets mit der maximalen Beladung je Programm. So verbrauchen Sie am wenigsten Wasser und Energie.

	• Verwenden Sie Programme mit niedrigen Temperaturen und längeren Waschzeiten. Hier sind Energie- und Wasserverbrauch am effizientesten.
	• Verwenden Sie Programme mit niedrigen Temperaturen und längeren Waschzeiten. Hier sind Energie- und Wasserverbrauch am effizientesten.

	• Geräuschverhalten und verbleibender Feuchtigkeitsgehalt werden von der Schleudergeschwindigkeit beeinflusst: Je höher die Schleudergeschwindigkeit in der Schleuderphase ist, desto höher ist das Geräusch und desto niedriger ist der verbleibend...
	• Geräuschverhalten und verbleibender Feuchtigkeitsgehalt werden von der Schleudergeschwindigkeit beeinflusst: Je höher die Schleudergeschwindigkeit in der Schleuderphase ist, desto höher ist das Geräusch und desto niedriger ist der verbleibend...

	• Die gleichmäßige Beladung der Wäsche bis zu der vom Hersteller für die jeweiligen Programme angegebenen Kapazität führt zu Energie- und Wassereinsparungen.
	• Die gleichmäßige Beladung der Wäsche bis zu der vom Hersteller für die jeweiligen Programme angegebenen Kapazität führt zu Energie- und Wassereinsparungen.

	• Bei geringer Beladung sorgt die Mengenautomatik des Geräts dafür, die Wassermenge und den Energieverbrauch zu reduzieren.
	• Bei geringer Beladung sorgt die Mengenautomatik des Geräts dafür, die Wassermenge und den Energieverbrauch zu reduzieren.

	• Verwenden Sie das Programm-Kurz für kleine, leicht verschmutzte Wäscheladungen.
	• Verwenden Sie das Programm-Kurz für kleine, leicht verschmutzte Wäscheladungen.

	• Die Waschmittel für eine Wäsche mit kaltem Wasser können bei niedrigeren Temperaturen genauso effektiv sein (etwa 20 ℃). Bei 20 ℃-Einstellungen wird weniger Energie als bei 30 ℃ oder bei höheren Temperaturen verbraucht.
	• Die Waschmittel für eine Wäsche mit kaltem Wasser können bei niedrigeren Temperaturen genauso effektiv sein (etwa 20 ℃). Bei 20 ℃-Einstellungen wird weniger Energie als bei 30 ℃ oder bei höheren Temperaturen verbraucht.



	Waschmittel
	Waschmittel
	• Das Waschmittel ist nach Art, Farbe, Verschmutzung des Gewebes und der Waschtemperatur zu wählen. Und es sollte nach den Anweisungen des Waschmittelherstellers verwendet werden. Es dürfen nur Waschmittel verwendet werden, die für den Typ der W...
	• Das Waschmittel ist nach Art, Farbe, Verschmutzung des Gewebes und der Waschtemperatur zu wählen. Und es sollte nach den Anweisungen des Waschmittelherstellers verwendet werden. Es dürfen nur Waschmittel verwendet werden, die für den Typ der W...
	• Das Waschmittel ist nach Art, Farbe, Verschmutzung des Gewebes und der Waschtemperatur zu wählen. Und es sollte nach den Anweisungen des Waschmittelherstellers verwendet werden. Es dürfen nur Waschmittel verwendet werden, die für den Typ der W...

	• Verwenden Sie bei kleineren Beladungsmengen weniger Waschmittel.
	• Verwenden Sie bei kleineren Beladungsmengen weniger Waschmittel.
	- Teilladung: 1/2 der normalen Menge.
	- Teilladung: 1/2 der normalen Menge.
	- Teilladung: 1/2 der normalen Menge.

	- Minimale Beladung: 1/3 der vollen Beladung.
	- Minimale Beladung: 1/3 der vollen Beladung.





	Wählen Sie zusätzliche Optionen und Funktionen
	Wählen Sie zusätzliche Optionen und Funktionen
	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für die Art der Wäsche, die gewaschen werden soll, aus. Um die besten Ergebnisse zu erzielen, beachten Sie bitte die Pflegehinweise für die Wäschestücke.
	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für die Art der Wäsche, die gewaschen werden soll, aus. Um die besten Ergebnisse zu erzielen, beachten Sie bitte die Pflegehinweise für die Wäschestücke.
	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für die Art der Wäsche, die gewaschen werden soll, aus. Um die besten Ergebnisse zu erzielen, beachten Sie bitte die Pflegehinweise für die Wäschestücke.

	• Die Vorwäsche-Option wird zum Waschen stark verschmutzter Wäsche empfohlen.
	• Die Vorwäsche-Option wird zum Waschen stark verschmutzter Wäsche empfohlen.




	Entsorgung Ihrer Altgeräte
	Entsorgung Ihrer Altgeräte
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Das durchgestrichene Symbol eines fahrbaren Abfallbehälters weist darauf hin, dass Elektro- und Elektronikprodukte (WEEE) getrennt vom Hausmüll entsorgt werden müssen. Bitte entsorgen Sie Altgeräte getrennt von anderem Abfall und bringen Sie ...
	• Das durchgestrichene Symbol eines fahrbaren Abfallbehälters weist darauf hin, dass Elektro- und Elektronikprodukte (WEEE) getrennt vom Hausmüll entsorgt werden müssen. Bitte entsorgen Sie Altgeräte getrennt von anderem Abfall und bringen Sie ...
	• Das durchgestrichene Symbol eines fahrbaren Abfallbehälters weist darauf hin, dass Elektro- und Elektronikprodukte (WEEE) getrennt vom Hausmüll entsorgt werden müssen. Bitte entsorgen Sie Altgeräte getrennt von anderem Abfall und bringen Sie ...
	• Das durchgestrichene Symbol eines fahrbaren Abfallbehälters weist darauf hin, dass Elektro- und Elektronikprodukte (WEEE) getrennt vom Hausmüll entsorgt werden müssen. Bitte entsorgen Sie Altgeräte getrennt von anderem Abfall und bringen Sie ...







	• Alte elektrische Produkte können gefährliche Substanzen enthalten, die eine korrekte Entsorgung dieser Altgeräte erforderlich machen, um schädliche Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit zu vermeiden. Ihre ausgedienten Ger...
	• Alte elektrische Produkte können gefährliche Substanzen enthalten, die eine korrekte Entsorgung dieser Altgeräte erforderlich machen, um schädliche Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit zu vermeiden. Ihre ausgedienten Ger...
	• Alte elektrische Produkte können gefährliche Substanzen enthalten, die eine korrekte Entsorgung dieser Altgeräte erforderlich machen, um schädliche Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Gesundheit zu vermeiden. Ihre ausgedienten Ger...

	• Sie können Ihr Gerät entweder in den Laden zurückbringen, in dem Sie das Produkt ursprünglich erworben haben oder Sie kontaktieren Ihre Gemeindeabfallstelle für Informationen über die nächstgelegene autorisierte WEEE Sammelstelle. Bitte be...
	• Sie können Ihr Gerät entweder in den Laden zurückbringen, in dem Sie das Produkt ursprünglich erworben haben oder Sie kontaktieren Ihre Gemeindeabfallstelle für Informationen über die nächstgelegene autorisierte WEEE Sammelstelle. Bitte be...
	*1

	- bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerätes an einen Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Geräteart unentgeltlich zurückzunehmen, und
	- bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerätes an einen Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Geräteart unentgeltlich zurückzunehmen, und
	- bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerätes an einen Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Geräteart unentgeltlich zurückzunehmen, und

	- Altgeräte, die in keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, im Einzelhandelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzunehmen;
	- Altgeräte, die in keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, im Einzelhandelsgeschäft oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzunehmen;


	Wenn Offline oder Online Händler Neugeräte an Privathaushalte liefern, sind sie verpflichtet, Altgeräte direkt bei diesen abzuholen oder Rückgabemöglichkeiten in zumutbarer Entfernung anzubieten. Daher empfehlen wir Ihnen sich für weitere Infor...

	• LG Electronic Deutschland GmbH ist ordnungsgemäß als Hersteller in Deutschland registriert. Damit trägt LG deutschlandweit zur Sammlung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten bei, die Sie in kommunalen Getrenntsammelstellen abgeben. Die aktue...
	• LG Electronic Deutschland GmbH ist ordnungsgemäß als Hersteller in Deutschland registriert. Damit trägt LG deutschlandweit zur Sammlung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten bei, die Sie in kommunalen Getrenntsammelstellen abgeben. Die aktue...
	www.lg.com/global/recycling
	https://www.lg.com/de/support/altgeraete-rueckgabe



	*1 Vertreiber mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 400 Quadratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche von mindestens 800 Quatratmetern, die Elektro- und Elektronikgeräte anbieten
	*1 Vertreiber mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 400 Quadratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche von mindestens 800 Quatratmetern, die Elektro- und Elektronikgeräte anbieten
	*1 Vertreiber mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindestens 400 Quadratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche von mindestens 800 Quatratmetern, die Elektro- und Elektronikgeräte anbieten





	AUFSTELLEN
	AUFSTELLEN
	Teile und Spezifikationen
	Teile und Spezifikationen
	• Zur Verbesserung der Qualität des Geräts können Aussehen und Spezifikationen ohne Vorankündigung geändert werden.
	• Zur Verbesserung der Qualität des Geräts können Aussehen und Spezifikationen ohne Vorankündigung geändert werden.
	• Zur Verbesserung der Qualität des Geräts können Aussehen und Spezifikationen ohne Vorankündigung geändert werden.
	• Zur Verbesserung der Qualität des Geräts können Aussehen und Spezifikationen ohne Vorankündigung geändert werden.
	• Zur Verbesserung der Qualität des Geräts können Aussehen und Spezifikationen ohne Vorankündigung geändert werden.
	• Zur Verbesserung der Qualität des Geräts können Aussehen und Spezifikationen ohne Vorankündigung geändert werden.





	Vorderansicht
	Vorderansicht
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>

	a Bedienfeld
	a Bedienfeld
	a Bedienfeld

	b Waschmittelschublade
	b Waschmittelschublade

	c Trommel
	c Trommel

	d Tür
	d Tür

	e Abdeckklappe
	e Abdeckklappe

	f Verschlussstopfen
	f Verschlussstopfen

	g Filter der Ablaufpumpe
	g Filter der Ablaufpumpe

	h Nivellierfüße
	h Nivellierfüße




	Rückansicht
	Rückansicht
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>

	a Netzstecker
	a Netzstecker
	a Netzstecker

	b Transportschrauben
	b Transportschrauben

	c Ablaufschlauch
	c Ablaufschlauch




	Spezifikationen
	Spezifikationen
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Modell
	Modell

	F2V7SLIM8E / F2WV9082B
	F2V7SLIM8E / F2WV9082B



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Stromversorgung
	Stromversorgung

	220‒240 V~, 50 Hz
	220‒240 V~, 50 Hz


	<TABLE ROW>
	Produktgewicht
	Produktgewicht

	60 kg
	60 kg





	Abmessungen(mm)
	Abmessungen(mm)
	Abmessungen(mm)
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	W
	W

	600
	600

	D
	D

	475
	475

	D''
	D''

	1015
	1015


	<TABLE ROW>
	H
	H

	850
	850

	D'
	D'

	535
	535









	Zubehör
	Zubehör
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	Wasserzulaufschlauch
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	Gleitschutzplatten

	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	Schraubenschlüssel
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	Haltebogen zum Anschließen des Ablaufschlauchs

	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	Kappen zur Abdeckung der Transportschraubenöffnungen






	Voraussetzungen für den Aufstellort
	Voraussetzungen für den Aufstellort
	Überprüfen Sie vor dem Einbau des Geräts die folgenden Informationen, um sicherzustellen, dass das Gerät an einem korrekten Ort aufgestellt wird.
	Überprüfen Sie vor dem Einbau des Geräts die folgenden Informationen, um sicherzustellen, dass das Gerät an einem korrekten Ort aufgestellt wird.

	Standort
	Standort
	• Dieses Gerät muss auf festem Boden installiert werden, um Vibrationen während des Schleuderzyklusses zu minimieren. Betonböden sind am besten geeignet, da sie während des Schleuderzyklusses weitaus weniger vibrationsanfällig sind als Holzdie...
	• Dieses Gerät muss auf festem Boden installiert werden, um Vibrationen während des Schleuderzyklusses zu minimieren. Betonböden sind am besten geeignet, da sie während des Schleuderzyklusses weitaus weniger vibrationsanfällig sind als Holzdie...
	• Dieses Gerät muss auf festem Boden installiert werden, um Vibrationen während des Schleuderzyklusses zu minimieren. Betonböden sind am besten geeignet, da sie während des Schleuderzyklusses weitaus weniger vibrationsanfällig sind als Holzdie...

	• Falls es sich nicht vermeiden lässt, das Haushaltsgerät neben einem Gasherd oder Kohleofen zu platzieren, muss eine Isolationsplatte (850 X 600 mm) zwischen den beiden Geräten angebracht werden. Die mit der Alufolie beschichtete Seite sollte d...
	• Falls es sich nicht vermeiden lässt, das Haushaltsgerät neben einem Gasherd oder Kohleofen zu platzieren, muss eine Isolationsplatte (850 X 600 mm) zwischen den beiden Geräten angebracht werden. Die mit der Alufolie beschichtete Seite sollte d...

	• Bitte achten Sie bei der Installation des Geräts darauf, dass ein Servicetechniker im Fall einer Störung leichten Zugang haben muss.
	• Bitte achten Sie bei der Installation des Geräts darauf, dass ein Servicetechniker im Fall einer Störung leichten Zugang haben muss.

	• Stellen Sie bei der Installation des Geräts alle vier Füße mit dem mitgelieferten Schraubenschlüssel ein, um sicherzustellen, dass das Gerät stabil ist.
	• Stellen Sie bei der Installation des Geräts alle vier Füße mit dem mitgelieferten Schraubenschlüssel ein, um sicherzustellen, dass das Gerät stabil ist.

	• Stellen Sie sicher, dass genügend Platz vorhanden ist, um die Gerätetür vollständig öffnen zu können.
	• Stellen Sie sicher, dass genügend Platz vorhanden ist, um die Gerätetür vollständig öffnen zu können.

	• Um einen ausreichenden Abstand für Wassereinlassschläuche, Ablaufschlauch und Luftstrom zu gewährleisten halten Sie an den Seiten einen Mindestabstand von mindestens 20 mm und hinter dem Gerät einen Abstand von 100 mm ein. Beachten Sie, dass ...
	• Um einen ausreichenden Abstand für Wassereinlassschläuche, Ablaufschlauch und Luftstrom zu gewährleisten halten Sie an den Seiten einen Mindestabstand von mindestens 20 mm und hinter dem Gerät einen Abstand von 100 mm ein. Beachten Sie, dass ...


	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Index
	Index

	Abstand (mm)
	Abstand (mm)



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	A
	A
	A


	100
	100


	<TABLE ROW>
	B
	B
	B


	5
	5


	<TABLE ROW>
	C
	C
	C


	20
	20





	• Dieses Gerät darf nur für Haushaltszwecke und nur stationär verwendet werden.
	• Dieses Gerät darf nur für Haushaltszwecke und nur stationär verwendet werden.
	• Dieses Gerät darf nur für Haushaltszwecke und nur stationär verwendet werden.
	• Dieses Gerät darf nur für Haushaltszwecke und nur stationär verwendet werden.




	Holzböden (Laminatböden)
	Holzböden (Laminatböden)
	Verwenden Sie bei der Installation des Geräts auf Holzböden Gummikappen, um übermäßige Vibrationen und Unwuchten zu vermeiden. Holzböden oder abgehängte Böden können zu übermäßigen Vibrationen und Unwuchten, Fehlern und Fehlfunktionen fü...
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Um Vibrationen zu reduzieren, empfehlen wir, Gummikappen 
	• Um Vibrationen zu reduzieren, empfehlen wir, Gummikappen 
	• Um Vibrationen zu reduzieren, empfehlen wir, Gummikappen 
	a


	• Stellen Sie das Haushaltsgerät, wenn möglich, in einer Ecke des Raumes auf. Dort ist der Boden stabiler.
	• Stellen Sie das Haushaltsgerät, wenn möglich, in einer Ecke des Raumes auf. Dort ist der Boden stabiler.

	• Setzen Sie die Gummikappen auf, um die Vibrationen zu reduzieren.
	• Setzen Sie die Gummikappen auf, um die Vibrationen zu reduzieren.


	• Wird das Gerät auf instabilem Boden (z. B. Holzboden) installiert, deckt die Garantie keine Schäden und Kosten, die durch die Installation auf instabilem Boden entstanden sind.
	• Wird das Gerät auf instabilem Boden (z. B. Holzboden) installiert, deckt die Garantie keine Schäden und Kosten, die durch die Installation auf instabilem Boden entstanden sind.
	• Wird das Gerät auf instabilem Boden (z. B. Holzboden) installiert, deckt die Garantie keine Schäden und Kosten, die durch die Installation auf instabilem Boden entstanden sind.
	• Wird das Gerät auf instabilem Boden (z. B. Holzboden) installiert, deckt die Garantie keine Schäden und Kosten, die durch die Installation auf instabilem Boden entstanden sind.



	• Sie können die Gummikappen (Teile-Nr. 
	• Sie können die Gummikappen (Teile-Nr. 
	• Sie können die Gummikappen (Teile-Nr. 
	• Sie können die Gummikappen (Teile-Nr. 
	4620ER4002B





	Belüftung
	Belüftung
	• Stellen Sie sicher, dass die Luftzirkulation um das Gerät herum nicht durch Teppiche, Vorleger usw. behindert wird.
	• Stellen Sie sicher, dass die Luftzirkulation um das Gerät herum nicht durch Teppiche, Vorleger usw. behindert wird.
	• Stellen Sie sicher, dass die Luftzirkulation um das Gerät herum nicht durch Teppiche, Vorleger usw. behindert wird.



	Umgebungstemperatur
	Umgebungstemperatur
	• Stellen Sie das Gerät nicht in Räumen auf, in denen die Temperatur unter den Gefrierpunkt fallen kann. Gefrorene Schläuche können unter Druck platzen. Die Zuverlässigkeit der elektronischen Steuerung kann bei Temperaturen unter dem Gefrierpu...
	• Stellen Sie das Gerät nicht in Räumen auf, in denen die Temperatur unter den Gefrierpunkt fallen kann. Gefrorene Schläuche können unter Druck platzen. Die Zuverlässigkeit der elektronischen Steuerung kann bei Temperaturen unter dem Gefrierpu...
	• Stellen Sie das Gerät nicht in Räumen auf, in denen die Temperatur unter den Gefrierpunkt fallen kann. Gefrorene Schläuche können unter Druck platzen. Die Zuverlässigkeit der elektronischen Steuerung kann bei Temperaturen unter dem Gefrierpu...


	• Falls das Haushaltsgerät im Winter ausgeliefert wird und die Temperaturen unter Null liegen, lassen Sie das Gerät erst einige Stunden bei Raumtemperatur stehen, bevor Sie es in Betrieb nehmen.
	• Falls das Haushaltsgerät im Winter ausgeliefert wird und die Temperaturen unter Null liegen, lassen Sie das Gerät erst einige Stunden bei Raumtemperatur stehen, bevor Sie es in Betrieb nehmen.
	• Falls das Haushaltsgerät im Winter ausgeliefert wird und die Temperaturen unter Null liegen, lassen Sie das Gerät erst einige Stunden bei Raumtemperatur stehen, bevor Sie es in Betrieb nehmen.



	Elektrischer Anschluss
	Elektrischer Anschluss
	• Verwenden Sie kein Verlängerungskabel und keine Mehrfachsteckdosen.
	• Verwenden Sie kein Verlängerungskabel und keine Mehrfachsteckdosen.
	• Verwenden Sie kein Verlängerungskabel und keine Mehrfachsteckdosen.

	• Ziehen Sie nach Gebrauch des Haushaltsgeräts immer den Netzstecker aus der Steckdose und drehen Sie den Wasserzulauf ab.
	• Ziehen Sie nach Gebrauch des Haushaltsgeräts immer den Netzstecker aus der Steckdose und drehen Sie den Wasserzulauf ab.

	• Schließen Sie das Gerät unter Berücksichtigung der gültigen Anschlussvorschriften an eine geerdete Steckdose an.
	• Schließen Sie das Gerät unter Berücksichtigung der gültigen Anschlussvorschriften an eine geerdete Steckdose an.

	• Das Gerät muss so aufgestellt werden, dass der Stecker leicht zugänglich ist.
	• Das Gerät muss so aufgestellt werden, dass der Stecker leicht zugänglich ist.

	• Die Steckdose muss sich maximal in einem Abstand von 1 Meter vom Gerät befinden.
	• Die Steckdose muss sich maximal in einem Abstand von 1 Meter vom Gerät befinden.


	• Reparaturen am Haushaltsgerät dürfen nur von qualifizierten Personen durchgeführt werden. Reparaturen, die von unerfahrenen Personen durchgeführt werden, können zu Verletzungen oder ernsthaften Störungen führen. Setzen Sie sich diesbezügl...
	• Reparaturen am Haushaltsgerät dürfen nur von qualifizierten Personen durchgeführt werden. Reparaturen, die von unerfahrenen Personen durchgeführt werden, können zu Verletzungen oder ernsthaften Störungen führen. Setzen Sie sich diesbezügl...
	• Reparaturen am Haushaltsgerät dürfen nur von qualifizierten Personen durchgeführt werden. Reparaturen, die von unerfahrenen Personen durchgeführt werden, können zu Verletzungen oder ernsthaften Störungen führen. Setzen Sie sich diesbezügl...
	• Reparaturen am Haushaltsgerät dürfen nur von qualifizierten Personen durchgeführt werden. Reparaturen, die von unerfahrenen Personen durchgeführt werden, können zu Verletzungen oder ernsthaften Störungen führen. Setzen Sie sich diesbezügl...

	• Der Stecker muss in eine geeignete Steckdose eingesteckt werden, welche korrekt montiert und geerdet ist (in Übereinstimmung mit allen lokalen Normen und Verordnungen).
	• Der Stecker muss in eine geeignete Steckdose eingesteckt werden, welche korrekt montiert und geerdet ist (in Übereinstimmung mit allen lokalen Normen und Verordnungen).





	Auspacken des Geräts
	Auspacken des Geräts
	Abheben des Haushaltsgeräts von dem Schaumstoffboden der Verpackung.
	Abheben des Haushaltsgeräts von dem Schaumstoffboden der Verpackung.
	Nach dem Entfernen des Kartons und des Versandmaterials heben Sie das Gerät vom Schaumstoffboden ab.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Vergewissern Sie sich, dass die Wannenstütze 
	• Vergewissern Sie sich, dass die Wannenstütze 
	• Vergewissern Sie sich, dass die Wannenstütze 
	a


	• Wenn Sie das Gerät auf die Seite legen müssen, um den Kartonboden 
	• Wenn Sie das Gerät auf die Seite legen müssen, um den Kartonboden 
	b



	* Dieses Zubehörteil kann je nach gekauftem Modell unterschiedlich ausfallen.

	Entfernen der Transportschrauben
	Entfernen der Transportschrauben
	Entfernen Sie die Transportschrauben und - halterungen, um zu verhindern, dass das Gerät starken Vibrationen und Brüchen ausgesetzt ist.
	1 Beginnen Sie mit den beiden unteren Transportschrauben 
	1 Beginnen Sie mit den beiden unteren Transportschrauben 
	1 Beginnen Sie mit den beiden unteren Transportschrauben 
	a

	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	2 Entfernen Sie die Schrauben, indem Sie vorsichtig daran wackeln, während Sie sie herausziehen.
	2 Entfernen Sie die Schrauben, indem Sie vorsichtig daran wackeln, während Sie sie herausziehen.

	3 Setzen Sie die Abdeckkappen auf.
	3 Setzen Sie die Abdeckkappen auf.
	• Sie finden die Abdeckkappen 
	• Sie finden die Abdeckkappen 
	• Sie finden die Abdeckkappen 
	b

	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>






	• Bewahren Sie die Transportschrauben und - halterungen für die zukünftige Verwendung auf.
	• Bewahren Sie die Transportschrauben und - halterungen für die zukünftige Verwendung auf.
	• Bewahren Sie die Transportschrauben und - halterungen für die zukünftige Verwendung auf.
	• Bewahren Sie die Transportschrauben und - halterungen für die zukünftige Verwendung auf.

	• Transportieren Sie dieses Gerät zur Vermeidung von Brüchen wie folgt:
	• Transportieren Sie dieses Gerät zur Vermeidung von Brüchen wie folgt:
	- Die Transportschrauben sind installiert.
	- Die Transportschrauben sind installiert.
	- Die Transportschrauben sind installiert.

	- Das Netzkabel ist an der Rückseite des Geräts befestigt.
	- Das Netzkabel ist an der Rückseite des Geräts befestigt.







	Ausrichten des Geräts
	Ausrichten des Geräts
	Überprüfung der Ausrichtung
	Überprüfung der Ausrichtung
	Wenn Sie das Haushaltsgerät an den gegenüberliegenden Ecken der Oberseite nach unten drücken, darf es sich nicht nach oben oder unten bewegen (beide Diagonalrichtungen kontrollieren).
	• Wenn das Gerät beim Drücken an der Abdeckplatte diagonal wackelt, stellen Sie die Füße wieder ein.
	• Wenn das Gerät beim Drücken an der Abdeckplatte diagonal wackelt, stellen Sie die Füße wieder ein.
	• Wenn das Gerät beim Drücken an der Abdeckplatte diagonal wackelt, stellen Sie die Füße wieder ein.

	• Stellen Sie sicher, dass das Haushaltsgerät komplett waagerecht steht.
	• Stellen Sie sicher, dass das Haushaltsgerät komplett waagerecht steht.


	• Holzböden oder abgehängte Böden können zu übermäßigen Vibrationen und Unwuchten führen. Eine Verstärkung oder Aussteifung des Holzbodens muss möglicherweise in Betracht gezogen werden, um übermäßige Geräusche und Vibrationen zu stop...
	• Holzböden oder abgehängte Böden können zu übermäßigen Vibrationen und Unwuchten führen. Eine Verstärkung oder Aussteifung des Holzbodens muss möglicherweise in Betracht gezogen werden, um übermäßige Geräusche und Vibrationen zu stop...
	• Holzböden oder abgehängte Böden können zu übermäßigen Vibrationen und Unwuchten führen. Eine Verstärkung oder Aussteifung des Holzbodens muss möglicherweise in Betracht gezogen werden, um übermäßige Geräusche und Vibrationen zu stop...
	• Holzböden oder abgehängte Böden können zu übermäßigen Vibrationen und Unwuchten führen. Eine Verstärkung oder Aussteifung des Holzbodens muss möglicherweise in Betracht gezogen werden, um übermäßige Geräusche und Vibrationen zu stop...

	• Versuchen Sie niemals, unebene Böden auszugleichen, indem Sie Holzstücke, Karton oder ähnliche Materialien unter das Gerät legen.
	• Versuchen Sie niemals, unebene Böden auszugleichen, indem Sie Holzstücke, Karton oder ähnliche Materialien unter das Gerät legen.




	Einstellen und Ausrichten der Füße
	Einstellen und Ausrichten der Füße
	Beim Aufstellen muss das Gerät exakt justiert und ausgerichtet werden. Wenn das Gerät nicht richtig ausgerichtet und waagerecht aufgestellt wird, kann es beschädigt werden oder nicht korrekt funktionieren.
	1 Drehen Sie die Nivellierfüße je nach Bedarf, wenn der Boden uneben ist.
	1 Drehen Sie die Nivellierfüße je nach Bedarf, wenn der Boden uneben ist.
	1 Drehen Sie die Nivellierfüße je nach Bedarf, wenn der Boden uneben ist.
	• Legen Sie keine Holzkeile etc. unter die Füße.
	• Legen Sie keine Holzkeile etc. unter die Füße.
	• Legen Sie keine Holzkeile etc. unter die Füße.


	• Stellen Sie sicher, dass alle vier Füße stabil auf dem Boden stehen.
	• Stellen Sie sicher, dass alle vier Füße stabil auf dem Boden stehen.
	• Stellen Sie sicher, dass alle vier Füße stabil auf dem Boden stehen.


	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Stellen Sie die Waschmaschine nicht auf einen Sockel, einen Ständer oder einer erhöhten Oberfläche auf, es sei denn, sie wurde von LG Electronics für die Verwendung mit diesem Modell hergestellt.
	• Stellen Sie die Waschmaschine nicht auf einen Sockel, einen Ständer oder einer erhöhten Oberfläche auf, es sei denn, sie wurde von LG Electronics für die Verwendung mit diesem Modell hergestellt.
	• Stellen Sie die Waschmaschine nicht auf einen Sockel, einen Ständer oder einer erhöhten Oberfläche auf, es sei denn, sie wurde von LG Electronics für die Verwendung mit diesem Modell hergestellt.
	• Stellen Sie die Waschmaschine nicht auf einen Sockel, einen Ständer oder einer erhöhten Oberfläche auf, es sei denn, sie wurde von LG Electronics für die Verwendung mit diesem Modell hergestellt.




	2 Überprüfen Sie mit einer Wasserwaage 
	2 Überprüfen Sie mit einer Wasserwaage 
	a

	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	3 Sichern Sie die Nivellierfüße mit den Feststellmuttern 
	3 Sichern Sie die Nivellierfüße mit den Feststellmuttern 
	b

	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	4 Prüfen Sie, ob alle Feststellmuttern an der Unterseite des Geräts richtig festgezogen sind.
	4 Prüfen Sie, ob alle Feststellmuttern an der Unterseite des Geräts richtig festgezogen sind.


	• Ein ordnungsgemäßes Aufstellen und Ausrichten des Haushaltsgeräts gewährleistet einen langen, ordentlichen und zuverlässigen Betrieb.
	• Ein ordnungsgemäßes Aufstellen und Ausrichten des Haushaltsgeräts gewährleistet einen langen, ordentlichen und zuverlässigen Betrieb.
	• Ein ordnungsgemäßes Aufstellen und Ausrichten des Haushaltsgeräts gewährleistet einen langen, ordentlichen und zuverlässigen Betrieb.
	• Ein ordnungsgemäßes Aufstellen und Ausrichten des Haushaltsgeräts gewährleistet einen langen, ordentlichen und zuverlässigen Betrieb.

	• Das Gerät muss 100 % waagerecht ausgerichtet sein und fest auf einem harten, flachen Boden stehen.
	• Das Gerät muss 100 % waagerecht ausgerichtet sein und fest auf einem harten, flachen Boden stehen.

	• Es darf unter Last nicht über den Boden ‚wippen‘.
	• Es darf unter Last nicht über den Boden ‚wippen‘.

	• Lassen Sie die Füße des Geräts nicht feucht werden. Andernfalls können Vibrationen oder Geräusche auftreten.
	• Lassen Sie die Füße des Geräts nicht feucht werden. Andernfalls können Vibrationen oder Geräusche auftreten.




	Verwendung von Gleitschutzplatten
	Verwendung von Gleitschutzplatten
	Dieses Zubehörteil kann je nach gekauftem Modell unterschiedlich ausfallen.
	Falls Sie das Gerät auf rutschigem Untergrund aufstellen, kann es sich aufgrund der starken Vibrationen bewegen. Eine falsche Ausrichtung kann zu Störungen durch Lärm und Vibrationen führen. Falls dies der Fall ist, montieren Sie die Gleitschutzp...
	1 Reinigen Sie den Fußboden, bevor Sie die Gleitschutzplatten anbringen.
	1 Reinigen Sie den Fußboden, bevor Sie die Gleitschutzplatten anbringen.
	1 Reinigen Sie den Fußboden, bevor Sie die Gleitschutzplatten anbringen.
	• Entfernen Sie Fremdkörper und Feuchtigkeit mit einem trockenen Tuch. Falls der Untergrund feucht bleibt, verrutschen die Gleitschutzplatten möglicherweise.
	• Entfernen Sie Fremdkörper und Feuchtigkeit mit einem trockenen Tuch. Falls der Untergrund feucht bleibt, verrutschen die Gleitschutzplatten möglicherweise.
	• Entfernen Sie Fremdkörper und Feuchtigkeit mit einem trockenen Tuch. Falls der Untergrund feucht bleibt, verrutschen die Gleitschutzplatten möglicherweise.



	2 Richten Sie das Gerät mit Hilfe der Nivellierfüße aus, nachdem Sie das Gerät an den Aufstellort gebracht haben.
	2 Richten Sie das Gerät mit Hilfe der Nivellierfüße aus, nachdem Sie das Gerät an den Aufstellort gebracht haben.

	3 Legen Sie die Gleitschutzplatten mit der Klebeseite 
	3 Legen Sie die Gleitschutzplatten mit der Klebeseite 
	a

	• Am effektivsten ist es, die Gleitschutzplatten unter den vorderen Füßen anzubringen. Wenn es schwierig ist, die Gleitschutzplatten unter den vorderen Füßen des Geräts zu platzieren, bringen Sie sie unter den hinteren Füßen an.
	• Am effektivsten ist es, die Gleitschutzplatten unter den vorderen Füßen anzubringen. Wenn es schwierig ist, die Gleitschutzplatten unter den vorderen Füßen des Geräts zu platzieren, bringen Sie sie unter den hinteren Füßen an.
	• Am effektivsten ist es, die Gleitschutzplatten unter den vorderen Füßen anzubringen. Wenn es schwierig ist, die Gleitschutzplatten unter den vorderen Füßen des Geräts zu platzieren, bringen Sie sie unter den hinteren Füßen an.


	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	4 Stellen Sie das Gerät auf die Gleitschutzplatten.
	4 Stellen Sie das Gerät auf die Gleitschutzplatten.
	• Bringen Sie die Klebeseite 
	• Bringen Sie die Klebeseite 
	• Bringen Sie die Klebeseite 
	a





	• Zusätzliche Gleitschutzplatten können vom LG- Servicecenter erworben werden.
	• Zusätzliche Gleitschutzplatten können vom LG- Servicecenter erworben werden.
	• Zusätzliche Gleitschutzplatten können vom LG- Servicecenter erworben werden.
	• Zusätzliche Gleitschutzplatten können vom LG- Servicecenter erworben werden.





	Anschluss des Wasserzulaufschlauchs
	Anschluss des Wasserzulaufschlauchs
	Hinweis zum Anschluss
	Hinweis zum Anschluss
	• Der Wasserdruck muss zwischen 
	• Der Wasserdruck muss zwischen 
	• Der Wasserdruck muss zwischen 
	50 kPa
	800 kPa
	800 kPa


	• Kontrollieren Sie den Zustand des Wasserversorgungsschlauchs von Zeit zu Zeit und ersetzen Sie ihn gegebenenfalls.
	• Kontrollieren Sie den Zustand des Wasserversorgungsschlauchs von Zeit zu Zeit und ersetzen Sie ihn gegebenenfalls.


	• Ziehen Sie den Wasserschlauch nicht zu fest und Verwenden Sie kein Werkzeug, um den Zulaufschlauch an den Einlassventilen zu befestigen.
	• Ziehen Sie den Wasserschlauch nicht zu fest und Verwenden Sie kein Werkzeug, um den Zulaufschlauch an den Einlassventilen zu befestigen.
	• Ziehen Sie den Wasserschlauch nicht zu fest und Verwenden Sie kein Werkzeug, um den Zulaufschlauch an den Einlassventilen zu befestigen.
	• Ziehen Sie den Wasserschlauch nicht zu fest und Verwenden Sie kein Werkzeug, um den Zulaufschlauch an den Einlassventilen zu befestigen.

	• Für den Anschluss an den Wasserzulauf ist kein weiterer Rücklaufschutz erforderlich.
	• Für den Anschluss an den Wasserzulauf ist kein weiterer Rücklaufschutz erforderlich.




	Nur für Deutschland
	Nur für Deutschland
	• Schließen Sie Ihr Gerät nur an einen Wasserhahn mit einer Sicherheitseinrichtung (gemäß der Norm EN 1717) an, um eine Verunreinigung des Trinkwassers durch Wasserrückfluss zu vermeiden.
	• Schließen Sie Ihr Gerät nur an einen Wasserhahn mit einer Sicherheitseinrichtung (gemäß der Norm EN 1717) an, um eine Verunreinigung des Trinkwassers durch Wasserrückfluss zu vermeiden.
	• Schließen Sie Ihr Gerät nur an einen Wasserhahn mit einer Sicherheitseinrichtung (gemäß der Norm EN 1717) an, um eine Verunreinigung des Trinkwassers durch Wasserrückfluss zu vermeiden.

	• Zur Sicherheit fragen Sie bitte Ihren Installateur. Ist der Wasserhahn nicht mit einem Rueckflussverhinderer (gem. EN 1717) ausgestattet, muss ein zusätzliches Rückschlagventil zwischen Wasserhahn und Geräte-Anschlussschlauch installiert werde...
	• Zur Sicherheit fragen Sie bitte Ihren Installateur. Ist der Wasserhahn nicht mit einem Rueckflussverhinderer (gem. EN 1717) ausgestattet, muss ein zusätzliches Rückschlagventil zwischen Wasserhahn und Geräte-Anschlussschlauch installiert werde...



	Überprüfen der Gummidichtung
	Überprüfen der Gummidichtung
	Zusammen mit dem Zulaufschlauch werden zwei Gummidichtungen 
	a

	• Verwenden Sie keine mechanischen Werkzeuge wie z. B. Rohrzangen, um den Zulaufschlauch festzuziehen. Stellen Sie sicher, dass das gekrümmte Ende des Wasserzulaufschlauchs an das Gerät angeschlossen ist.
	• Verwenden Sie keine mechanischen Werkzeuge wie z. B. Rohrzangen, um den Zulaufschlauch festzuziehen. Stellen Sie sicher, dass das gekrümmte Ende des Wasserzulaufschlauchs an das Gerät angeschlossen ist.
	• Verwenden Sie keine mechanischen Werkzeuge wie z. B. Rohrzangen, um den Zulaufschlauch festzuziehen. Stellen Sie sicher, dass das gekrümmte Ende des Wasserzulaufschlauchs an das Gerät angeschlossen ist.


	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	Anschluss des Schlauchs an den Wasserhahn
	Anschluss des Schlauchs an den Wasserhahn
	Anschluss des Schlauchs an einen Wasserhahn mit Gewinde
	Anschluss des Schlauchs an einen Wasserhahn mit Gewinde
	Anschluss des Schlauchs an einen Wasserhahn mit Gewinde
	Schrauben Sie den Anschluss des Versorgungsschlauchs auf den Wasserversorgungshahn nur von Hand an und ziehen es mit einem weichen Tuch fest. Ziehen Sie den Zulaufschlauch mit keinem mechanischen Werkzeug fest an.
	Schrauben Sie den Anschluss des Versorgungsschlauchs auf den Wasserversorgungshahn nur von Hand an und ziehen es mit einem weichen Tuch fest. Ziehen Sie den Zulaufschlauch mit keinem mechanischen Werkzeug fest an.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>





	• Nachdem der Zulaufschlauch an den Wasserhahn angeschlossen wurde, den Wasserhahn aufdrehen, um Fremdkörper (Schmutz, Sand, Sägespäne usw.) in der Wasserleitung auszuspülen. Lassen Sie das Wasser in einem Eimer ablaufen und kontrollieren Sie d...
	• Nachdem der Zulaufschlauch an den Wasserhahn angeschlossen wurde, den Wasserhahn aufdrehen, um Fremdkörper (Schmutz, Sand, Sägespäne usw.) in der Wasserleitung auszuspülen. Lassen Sie das Wasser in einem Eimer ablaufen und kontrollieren Sie d...
	• Nachdem der Zulaufschlauch an den Wasserhahn angeschlossen wurde, den Wasserhahn aufdrehen, um Fremdkörper (Schmutz, Sand, Sägespäne usw.) in der Wasserleitung auszuspülen. Lassen Sie das Wasser in einem Eimer ablaufen und kontrollieren Sie d...
	• Nachdem der Zulaufschlauch an den Wasserhahn angeschlossen wurde, den Wasserhahn aufdrehen, um Fremdkörper (Schmutz, Sand, Sägespäne usw.) in der Wasserleitung auszuspülen. Lassen Sie das Wasser in einem Eimer ablaufen und kontrollieren Sie d...




	Anschluss des Schlauchs an das Gerät
	Anschluss des Schlauchs an das Gerät
	Verschrauben Sie den Wasserzulaufschlauch mit dem Wasserzulaufventil auf der Rückseite des Geräts.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Schließen Sie Modelle mit nur einem Wasserzulauf nicht an die Warmwasserversorgung an. Nur an kaltes Wasser anschließen.
	• Schließen Sie Modelle mit nur einem Wasserzulauf nicht an die Warmwasserversorgung an. Nur an kaltes Wasser anschließen.
	• Schließen Sie Modelle mit nur einem Wasserzulauf nicht an die Warmwasserversorgung an. Nur an kaltes Wasser anschließen.


	• Wenn nach dem Anschließen Wasser aus dem Schlauch austritt, wiederholen Sie die gleichen Schritte. Verwenden Sie möglichst einen herkömmlichen Wasserhahn für den Wasseranschluss. Wenn der Wasserhahn quadratisch oder zu groß ist, entfernen Si...
	• Wenn nach dem Anschließen Wasser aus dem Schlauch austritt, wiederholen Sie die gleichen Schritte. Verwenden Sie möglichst einen herkömmlichen Wasserhahn für den Wasseranschluss. Wenn der Wasserhahn quadratisch oder zu groß ist, entfernen Si...
	• Wenn nach dem Anschließen Wasser aus dem Schlauch austritt, wiederholen Sie die gleichen Schritte. Verwenden Sie möglichst einen herkömmlichen Wasserhahn für den Wasseranschluss. Wenn der Wasserhahn quadratisch oder zu groß ist, entfernen Si...
	• Wenn nach dem Anschließen Wasser aus dem Schlauch austritt, wiederholen Sie die gleichen Schritte. Verwenden Sie möglichst einen herkömmlichen Wasserhahn für den Wasseranschluss. Wenn der Wasserhahn quadratisch oder zu groß ist, entfernen Si...

	• Stellen Sie sicher, dass der Schlauch nicht geknickt oder eingeklemmt wird.
	• Stellen Sie sicher, dass der Schlauch nicht geknickt oder eingeklemmt wird.





	Anschluss des Ablaufschlauchs
	Anschluss des Ablaufschlauchs
	Anschluss des Ablaufschlauchs mit dem Haltebogen
	Anschluss des Ablaufschlauchs mit dem Haltebogen
	Der Ablaufschlauch darf nicht höher als 
	100 cm

	• Durch einen ordnungsgemäßen Anschluss des Ablaufschlauchs wird der Boden vor einer Beschädigung durch Wasserundichtigkeiten geschützt.
	• Durch einen ordnungsgemäßen Anschluss des Ablaufschlauchs wird der Boden vor einer Beschädigung durch Wasserundichtigkeiten geschützt.
	• Durch einen ordnungsgemäßen Anschluss des Ablaufschlauchs wird der Boden vor einer Beschädigung durch Wasserundichtigkeiten geschützt.
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	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	• Falls der Ablaufschlauch zu lang ist, drücken Sie diesen nicht mit Gewalt in das Gerät zurück . Dadurch entstehen störende Geräusche.
	• Falls der Ablaufschlauch zu lang ist, drücken Sie diesen nicht mit Gewalt in das Gerät zurück . Dadurch entstehen störende Geräusche.

	• Stecken Sie den Haltebogen so auf den Ablaufschlauch, dass sein Ende maximal 
	• Stecken Sie den Haltebogen so auf den Ablaufschlauch, dass sein Ende maximal 
	10 cm

	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht weiter als 
	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht weiter als 
	15 cm


	• Wenn der Ablaufschlauch in ein Waschbecken eingehakt wird, befestigen Sie diesen sicher, z.B. mit einer Schnur.
	• Wenn der Ablaufschlauch in ein Waschbecken eingehakt wird, befestigen Sie diesen sicher, z.B. mit einer Schnur.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>







	BETRIEB
	BETRIEB
	Überblick über die Bedienung
	Überblick über die Bedienung
	Die Verwendung des Geräts
	Die Verwendung des Geräts
	Wählen Sie vor der ersten Wäsche das Programm 
	Koch-/Buntwäsche

	1 Sortieren Sie die Wäsche und laden Sie die Wäschestücke in die Trommel.
	1 Sortieren Sie die Wäsche und laden Sie die Wäschestücke in die Trommel.
	1 Sortieren Sie die Wäsche und laden Sie die Wäschestücke in die Trommel.
	• Sortieren Sie die Wäsche nach Gewebetyp, Verschmutzungsgrad, Farbe und Ladegröße. Öffnen Sie die Tür und geben Sie die Wäsche in das Gerät.
	• Sortieren Sie die Wäsche nach Gewebetyp, Verschmutzungsgrad, Farbe und Ladegröße. Öffnen Sie die Tür und geben Sie die Wäsche in das Gerät.
	• Sortieren Sie die Wäsche nach Gewebetyp, Verschmutzungsgrad, Farbe und Ladegröße. Öffnen Sie die Tür und geben Sie die Wäsche in das Gerät.


	• Stellen Sie vor dem Schließen der Tür sicher, dass sich alle Wäschestücke in der Wanne befinden und nicht an der Gummitürdichtung hängen, wo sie sich beim Schließen der Tür verfangen. Andernfalls werden die Türdichtung und die Wäsche be...
	• Stellen Sie vor dem Schließen der Tür sicher, dass sich alle Wäschestücke in der Wanne befinden und nicht an der Gummitürdichtung hängen, wo sie sich beim Schließen der Tür verfangen. Andernfalls werden die Türdichtung und die Wäsche be...
	• Stellen Sie vor dem Schließen der Tür sicher, dass sich alle Wäschestücke in der Wanne befinden und nicht an der Gummitürdichtung hängen, wo sie sich beim Schließen der Tür verfangen. Andernfalls werden die Türdichtung und die Wäsche be...
	• Stellen Sie vor dem Schließen der Tür sicher, dass sich alle Wäschestücke in der Wanne befinden und nicht an der Gummitürdichtung hängen, wo sie sich beim Schließen der Tür verfangen. Andernfalls werden die Türdichtung und die Wäsche be...
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	• Entfernen Sie sämtliche Gegenstände aus der flexiblen Türdichtung, damit die Wäsche und die Türdichtung nicht beschädigt werden.
	• Entfernen Sie sämtliche Gegenstände aus der flexiblen Türdichtung, damit die Wäsche und die Türdichtung nicht beschädigt werden.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>






	2 Fügen Sie die Wasch- und Pflegemittel hinzu.
	2 Fügen Sie die Wasch- und Pflegemittel hinzu.
	• Geben Sie die richtige Menge an Waschmittel in die Waschmittelschublade. Falls gewünscht, geben Sie Bleichmittel oder Weichspüler in die entsprechenden Bereiche der Waschmittelschublade.
	• Geben Sie die richtige Menge an Waschmittel in die Waschmittelschublade. Falls gewünscht, geben Sie Bleichmittel oder Weichspüler in die entsprechenden Bereiche der Waschmittelschublade.
	• Geben Sie die richtige Menge an Waschmittel in die Waschmittelschublade. Falls gewünscht, geben Sie Bleichmittel oder Weichspüler in die entsprechenden Bereiche der Waschmittelschublade.



	3 Schalten Sie das Gerät ein.
	3 Schalten Sie das Gerät ein.
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus




	4 Wählen Sie das gewünschte Waschprogramm.
	4 Wählen Sie das gewünschte Waschprogramm.
	• Drücken Sie die Taste Programm mehrmals oder drehen Sie den Programmknopf, bis das gewünschte Waschprogramm angezeigt wird.
	• Drücken Sie die Taste Programm mehrmals oder drehen Sie den Programmknopf, bis das gewünschte Waschprogramm angezeigt wird.
	• Drücken Sie die Taste Programm mehrmals oder drehen Sie den Programmknopf, bis das gewünschte Waschprogramm angezeigt wird.

	• Wählen Sie nun eine Waschtemperatur und Schleuderdrehzahl. Achten Sie auf die Pflegekennzeichnung Ihrer Wäsche.
	• Wählen Sie nun eine Waschtemperatur und Schleuderdrehzahl. Achten Sie auf die Pflegekennzeichnung Ihrer Wäsche.



	5 Starten des Waschprogramms.
	5 Starten des Waschprogramms.
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause
	Start/Pause



	• Im folgenden Fall öffnet sich die Tür nicht, auch wenn Sie das Waschprogramm unterbrechen oder die Waschmaschine ausschalten.
	• Im folgenden Fall öffnet sich die Tür nicht, auch wenn Sie das Waschprogramm unterbrechen oder die Waschmaschine ausschalten.
	• Im folgenden Fall öffnet sich die Tür nicht, auch wenn Sie das Waschprogramm unterbrechen oder die Waschmaschine ausschalten.
	• Im folgenden Fall öffnet sich die Tür nicht, auch wenn Sie das Waschprogramm unterbrechen oder die Waschmaschine ausschalten.
	- Wenn die Waschmaschine ein Waschprogramm startet und sich Wasser in der Trommel befindet, wird die Tür nicht geöffnet, um eine Überschwemmung zu verhindern, bis die Waschmaschine das Wasser vollständig abgelassen hat.
	- Wenn die Waschmaschine ein Waschprogramm startet und sich Wasser in der Trommel befindet, wird die Tür nicht geöffnet, um eine Überschwemmung zu verhindern, bis die Waschmaschine das Wasser vollständig abgelassen hat.
	- Wenn die Waschmaschine ein Waschprogramm startet und sich Wasser in der Trommel befindet, wird die Tür nicht geöffnet, um eine Überschwemmung zu verhindern, bis die Waschmaschine das Wasser vollständig abgelassen hat.






	6 Ende des Waschprogramms.
	6 Ende des Waschprogramms.
	• Wenn das Waschprogramm beendet ist, ertönt eine Melodie. Nehmen Sie sofort die Wäsche aus dem Gerät, um Faltenbildung zu reduzieren. Überprüfen Sie die Türdichtung auf kleine Wäschestücke, die sich in der Dichtung verfangen haben könnten.
	• Wenn das Waschprogramm beendet ist, ertönt eine Melodie. Nehmen Sie sofort die Wäsche aus dem Gerät, um Faltenbildung zu reduzieren. Überprüfen Sie die Türdichtung auf kleine Wäschestücke, die sich in der Dichtung verfangen haben könnten.
	• Wenn das Waschprogramm beendet ist, ertönt eine Melodie. Nehmen Sie sofort die Wäsche aus dem Gerät, um Faltenbildung zu reduzieren. Überprüfen Sie die Türdichtung auf kleine Wäschestücke, die sich in der Dichtung verfangen haben könnten.






	Bedienfeld
	Bedienfeld
	Das tatsächliche Bedienfeld kann von Modell zu Modell unterschiedlich sein.
	Das tatsächliche Bedienfeld kann von Modell zu Modell unterschiedlich sein.

	Funktionen des Bedienfelds
	Funktionen des Bedienfelds
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Bedeutung
	Bedeutung
	Bedeutung




	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	a
	a
	a


	An-/Aus Taste 
	An-/Aus 
	An-/Aus
	Taste

	• Drücken Sie diese Taste, um die Waschmaschine ein- oder auszuschalten.
	• Drücken Sie diese Taste, um die Waschmaschine ein- oder auszuschalten.
	• Drücken Sie diese Taste, um die Waschmaschine ein- oder auszuschalten.




	<TABLE ROW>
	b
	b
	b


	Programmknopf 
	Programmknopf
	Programmknopf

	• Entsprechend der Art der Wäsche stehen verschiedene Programme zur Verfügung.
	• Entsprechend der Art der Wäsche stehen verschiedene Programme zur Verfügung.
	• Entsprechend der Art der Wäsche stehen verschiedene Programme zur Verfügung.

	• Die Kontrollleuchte zeigt an, welches Programm ausgewählt wurde.
	• Die Kontrollleuchte zeigt an, welches Programm ausgewählt wurde.




	<TABLE ROW>
	c
	c
	c


	Taste Start/Pause 
	Taste 
	Taste
	Start/Pause

	• Mit der Taste wird der Waschgang gestartet oder unterbrochen.
	• Mit der Taste wird der Waschgang gestartet oder unterbrochen.
	• Mit der Taste wird der Waschgang gestartet oder unterbrochen.

	• Falls ein vorübergehender Stopp des Waschprogrammes erforderlich ist, drücken Sie diese Taste.
	• Falls ein vorübergehender Stopp des Waschprogrammes erforderlich ist, drücken Sie diese Taste.




	<TABLE ROW>
	d
	d
	d


	Zusätzliche Optionen und Funktionen 
	Zusätzliche Optionen und Funktionen
	Zusätzliche Optionen und Funktionen

	• Um die zusätzlichen Funktionen zu verwenden, halten Sie die entsprechende Taste 3 Sekunden lang gedrückt. Das entsprechende Symbol leuchtet in der Anzeige auf.
	• Um die zusätzlichen Funktionen zu verwenden, halten Sie die entsprechende Taste 3 Sekunden lang gedrückt. Das entsprechende Symbol leuchtet in der Anzeige auf.
	• Um die zusätzlichen Funktionen zu verwenden, halten Sie die entsprechende Taste 3 Sekunden lang gedrückt. Das entsprechende Symbol leuchtet in der Anzeige auf.

	• Damit können Sie eine Zusatzoption auswählen. Nach Auswahl leuchtet diese dann auf.
	• Damit können Sie eine Zusatzoption auswählen. Nach Auswahl leuchtet diese dann auf.


	Fernstart
	Fernstart
	Fernstart
	Fernstart

	Mit der 
	Mit der 
	LG ThinQ

	• Zur Verwendung dieser Funktion, siehe 
	• Zur Verwendung dieser Funktion, siehe 
	• Zur Verwendung dieser Funktion, siehe 
	INTELLIGENTE FUNKTIONEN






	WLAN
	WLAN
	WLAN
	WLAN

	Halten Sie die Taste 
	Halten Sie die Taste 
	Zeitverzögerung
	LG ThinQ






	<TABLE ROW>
	e
	e
	e


	Tasten zur Anpassung der Waschprogramme 
	Tasten zur Anpassung der Waschprogramme
	Tasten zur Anpassung der Waschprogramme

	Mit diesen Tasten können Sie die Wassertemperatur und Schleuderdrehzahl für das ausgewählte Programm anpassen.
	• Die aktuellen Einstellungen werden auf der Anzeige angezeigt.
	• Die aktuellen Einstellungen werden auf der Anzeige angezeigt.
	• Die aktuellen Einstellungen werden auf der Anzeige angezeigt.

	• Drücken Sie die Taste, um die Anpassungen vorzunehmen.
	• Drücken Sie die Taste, um die Anpassungen vorzunehmen.




	<TABLE ROW>
	f
	f
	f


	Anzeige 
	Anzeige
	Anzeige

	• Auf der Anzeige werden die Einstellungen, die geschätzte verbleibende Zeit, die Optionen und Statusmeldungen angezeigt. Wenn das Gerät eingeschaltet ist, leuchten die Standardeinstellungen auf der Anzeige auf.
	• Auf der Anzeige werden die Einstellungen, die geschätzte verbleibende Zeit, die Optionen und Statusmeldungen angezeigt. Wenn das Gerät eingeschaltet ist, leuchten die Standardeinstellungen auf der Anzeige auf.
	• Auf der Anzeige werden die Einstellungen, die geschätzte verbleibende Zeit, die Optionen und Statusmeldungen angezeigt. Wenn das Gerät eingeschaltet ist, leuchten die Standardeinstellungen auf der Anzeige auf.

	• Während der automatischen Beladungserkennung, blinkt die Anzeige auf dem Bedienfeld.
	• Während der automatischen Beladungserkennung, blinkt die Anzeige auf dem Bedienfeld.







	Zeit- und Statusanzeige
	Zeit- und Statusanzeige
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Bedeutung
	Bedeutung
	Bedeutung




	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	a
	a
	a


	Programmstatusanzeigen 
	Programmstatusanzeigen
	Programmstatusanzeigen

	• Während eines Waschprogramms blinkt die LED für die aktive Phase und die LEDs für die verbleibenden Phasen leuchten konstant. Sobald eine Phase abgeschlossen ist, erlischt die LED. Wenn ein Programm angehalten wird, hört die LED der aktiven P...
	• Während eines Waschprogramms blinkt die LED für die aktive Phase und die LEDs für die verbleibenden Phasen leuchten konstant. Sobald eine Phase abgeschlossen ist, erlischt die LED. Wenn ein Programm angehalten wird, hört die LED der aktiven P...
	• Während eines Waschprogramms blinkt die LED für die aktive Phase und die LEDs für die verbleibenden Phasen leuchten konstant. Sobald eine Phase abgeschlossen ist, erlischt die LED. Wenn ein Programm angehalten wird, hört die LED der aktiven P...




	<TABLE ROW>
	b
	b
	b


	AI DD 
	AI DD
	AI DD

	• AI DD 
	• AI DD 
	• AI DD 
	• AI DD
	M


	• M ist aktiviert, wenn die Programme 
	• M ist aktiviert, wenn die Programme 
	• M
	Koch-/Buntwäsche
	Mix
	Pflegeleicht





	<TABLE ROW>
	c
	c
	c


	Geschätzte verbleibende Zeit 
	Geschätzte verbleibende Zeit
	Geschätzte verbleibende Zeit

	• Wenn ein Waschprogramm ausgewählt wird, wird die Standarddauer des gewählten Programms angezeigt. Diese Dauer ändert sich je nach gewählter Option.
	• Wenn ein Waschprogramm ausgewählt wird, wird die Standarddauer des gewählten Programms angezeigt. Diese Dauer ändert sich je nach gewählter Option.
	• Wenn ein Waschprogramm ausgewählt wird, wird die Standarddauer des gewählten Programms angezeigt. Diese Dauer ändert sich je nach gewählter Option.

	• Wenn auf der Anzeige 
	• Wenn auf der Anzeige 
	---


	• Die angezeigte Dauer ist nur eine Schätzung. Diese Dauer basiert auf Standard- Betriebsbedingungen. Verschiedene Faktoren (Gewicht der Ladung, Raumtemperatur, Wassereinlauftemperatur usw.) können die tatsächliche Dauer beeinflussen.
	• Die angezeigte Dauer ist nur eine Schätzung. Diese Dauer basiert auf Standard- Betriebsbedingungen. Verschiedene Faktoren (Gewicht der Ladung, Raumtemperatur, Wassereinlauftemperatur usw.) können die tatsächliche Dauer beeinflussen.




	<TABLE ROW>
	d
	d
	d


	q leuchtet auf, wenn der Signalton ausgeschaltet ist.
	q leuchtet auf, wenn der Signalton ausgeschaltet ist.
	q



	<TABLE ROW>
	e
	e
	e


	G leuchtet auf, wenn die Option Spülen+ aktiviert ist.
	G leuchtet auf, wenn die Option 
	G
	Spülen+



	<TABLE ROW>
	f
	f
	f


	o leuchtet auf, wenn die Option Intensiv aktiviert ist.
	o leuchtet auf, wenn die Option 
	o
	Intensiv



	<TABLE ROW>
	g
	g
	g


	f leuchtet auf, wenn das Gerät mit dem WLAN-Heimnetzwerk verbunden ist.
	f leuchtet auf, wenn das Gerät mit dem WLAN-Heimnetzwerk verbunden ist.
	f



	<TABLE ROW>
	h
	h
	h


	H leuchtet auf, wenn das Programm startet und die Tür verriegelt ist.
	H leuchtet auf, wenn das Programm startet und die Tür verriegelt ist.
	H









	Vorbereitung der Wäsche
	Vorbereitung der Wäsche
	Sortieren Sie die Wäsche um beste Waschergebnisse zu erzielen, und bereiten Sie sie entsprechend den Symbolen auf den Pflegeetiketten vor.
	Sortieren Sie die Wäsche um beste Waschergebnisse zu erzielen, und bereiten Sie sie entsprechend den Symbolen auf den Pflegeetiketten vor.

	Sortieren der Wäsche
	Sortieren der Wäsche
	• Verschmutzungsgrad (Stark, Normal, Leicht): Trennen Sie die Wäsche je nach Verschmutzungsgrad. Wenn möglich, waschen Sie stark verschmutzte Wäsche nicht mit leicht verschmutzter.
	• Verschmutzungsgrad (Stark, Normal, Leicht): Trennen Sie die Wäsche je nach Verschmutzungsgrad. Wenn möglich, waschen Sie stark verschmutzte Wäsche nicht mit leicht verschmutzter.
	• Verschmutzungsgrad (Stark, Normal, Leicht): Trennen Sie die Wäsche je nach Verschmutzungsgrad. Wenn möglich, waschen Sie stark verschmutzte Wäsche nicht mit leicht verschmutzter.

	• Farbe (Weiß, Hell, Dunkel): Waschen Sie dunkle oder gefärbte Wäsche von Weiß oder hellen Farben separat. Das Mischen von gefärbter Wäsche mit heller Wäsche kann zu einer Farbübertragung oder Verfärbung der helleren Wäsche führen.
	• Farbe (Weiß, Hell, Dunkel): Waschen Sie dunkle oder gefärbte Wäsche von Weiß oder hellen Farben separat. Das Mischen von gefärbter Wäsche mit heller Wäsche kann zu einer Farbübertragung oder Verfärbung der helleren Wäsche führen.

	• Flusen (empfindliche Gewebe, die Fussel erzeugen und aufnehmen): Waschen Sie fusselerzeugende Gewebe separat von Geweben, die leicht Fusseln aufnehmen. Fusselerzeugende Gewebe können zu Knötchenbildung und Fusseln auf Geweben führen, die Fusse...
	• Flusen (empfindliche Gewebe, die Fussel erzeugen und aufnehmen): Waschen Sie fusselerzeugende Gewebe separat von Geweben, die leicht Fusseln aufnehmen. Fusselerzeugende Gewebe können zu Knötchenbildung und Fusseln auf Geweben führen, die Fusse...



	Überprüfen der Pflegeetiketten der Wäsche
	Überprüfen der Pflegeetiketten der Wäsche
	Diese Symbole geben Ihnen Auskunft über die Zusammensetzung des Stoffes und wie dieser gewaschen werden sollte.
	Symbole auf den Pflegehinweisen
	Symbole auf den Pflegehinweisen
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Symbol
	Symbol

	Wäsche / Gewebeart
	Wäsche / Gewebeart



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Normale Wäsche 
	• Normale Wäsche
	• Normale Wäsche
	• Normale Wäsche

	• Baumwolle, Mischgewebe
	• Baumwolle, Mischgewebe




	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Pflegeleicht 
	• Pflegeleicht
	• Pflegeleicht
	• Pflegeleicht

	• Kunstfaser, Mischgewebe
	• Kunstfaser, Mischgewebe




	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Schonwaschgang 
	• Schonwaschgang
	• Schonwaschgang
	• Schonwaschgang

	• Feinwäsche
	• Feinwäsche




	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Nur Handwäsche 
	• Nur Handwäsche
	• Nur Handwäsche
	• Nur Handwäsche

	• Wolle, Seide
	• Wolle, Seide




	<TABLE ROW>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Nicht waschen
	• Nicht waschen
	• Nicht waschen
	• Nicht waschen







	• Allgemeine Informationen über die Waschsymbole auf den Pflegeetiketten von Textilien finden Sie auf der Website von Ginetex (
	• Allgemeine Informationen über die Waschsymbole auf den Pflegeetiketten von Textilien finden Sie auf der Website von Ginetex (
	• Allgemeine Informationen über die Waschsymbole auf den Pflegeetiketten von Textilien finden Sie auf der Website von Ginetex (
	• Allgemeine Informationen über die Waschsymbole auf den Pflegeetiketten von Textilien finden Sie auf der Website von Ginetex (
	www.ginetex.ch

	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>







	Überprüfen der Wäsche vor dem Beladen
	Überprüfen der Wäsche vor dem Beladen
	• Um die Beladung während des Schleuderns gleichmäßig zu verteilen, kombinieren Sie große und kleine Wäschestücke in einer Beladung.
	• Um die Beladung während des Schleuderns gleichmäßig zu verteilen, kombinieren Sie große und kleine Wäschestücke in einer Beladung.
	• Um die Beladung während des Schleuderns gleichmäßig zu verteilen, kombinieren Sie große und kleine Wäschestücke in einer Beladung.

	• Waschen Sie keine einzelnen kleinen Wäschestücke. Fügen Sie 1-2 ähnliche Wäschestücke zur Last hinzu, um eine Unwucht zu vermeiden.
	• Waschen Sie keine einzelnen kleinen Wäschestücke. Fügen Sie 1-2 ähnliche Wäschestücke zur Last hinzu, um eine Unwucht zu vermeiden.

	• Kontrollieren Sie alle Taschen, um sicherzustellen, dass sie alle leer sind. Gegenstände wie Nägel, Haarspangen, Streichhölzer, Stifte, Münzen und Schlüssel können Ihr Gerät und Ihre Wäsche beschädigen.
	• Kontrollieren Sie alle Taschen, um sicherzustellen, dass sie alle leer sind. Gegenstände wie Nägel, Haarspangen, Streichhölzer, Stifte, Münzen und Schlüssel können Ihr Gerät und Ihre Wäsche beschädigen.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	• Wenn Sie Kleidung mit langen, angebrachten Bändern waschen, binden Sie diese zusammen oder verwenden Sie ein Wäschenetz.
	• Wenn Sie Kleidung mit langen, angebrachten Bändern waschen, binden Sie diese zusammen oder verwenden Sie ein Wäschenetz.

	• Verwenden Sie ein Wäschenetz für kleine Artikel wie Ärmel, Strümpfe, Strumpfhosen, Unterwäsche und Socken, um zu verhindern, dass diese zwischen der Trommel und der Türdichtung eingeklemmt werden.
	• Verwenden Sie ein Wäschenetz für kleine Artikel wie Ärmel, Strümpfe, Strumpfhosen, Unterwäsche und Socken, um zu verhindern, dass diese zwischen der Trommel und der Türdichtung eingeklemmt werden.

	• Füllen Sie das Wäschenetz mit weniger als der Hälfte seines Fassungsvermögens und waschen Sie es mit anderen Kleidungsstücken. Vermeiden Sie es, es zu überfüllen oder separat zu waschen, da dies zu einer Unwucht in der Trommel und damit zu...
	• Füllen Sie das Wäschenetz mit weniger als der Hälfte seines Fassungsvermögens und waschen Sie es mit anderen Kleidungsstücken. Vermeiden Sie es, es zu überfüllen oder separat zu waschen, da dies zu einer Unwucht in der Trommel und damit zu...

	• Schließen Sie Reißverschlüsse, Haken und Bänder, um sicherzustellen, dass sie sich nicht in anderen Wäschestücken verfangen.
	• Schließen Sie Reißverschlüsse, Haken und Bänder, um sicherzustellen, dass sie sich nicht in anderen Wäschestücken verfangen.

	• Behandeln Sie Schmutz und Flecken durch Abbürsten mit einer kleinen Menge in Wasser gelöstem Waschmittel vor.
	• Behandeln Sie Schmutz und Flecken durch Abbürsten mit einer kleinen Menge in Wasser gelöstem Waschmittel vor.




	Hinzugabe von Waschmittel und Weichspüler
	Hinzugabe von Waschmittel und Weichspüler
	Waschmitteldosierung
	Waschmitteldosierung
	• Das Waschmittel sollte entsprechend den Anweisungen des Waschmittelherstellers verwendet und entsprechend der Art, Farbe und Verschmutzung des Gewebes und der Waschtemperatur ausgewählt werden. Verwenden Sie nur Waschmittel, die für Trommelwasc...
	• Das Waschmittel sollte entsprechend den Anweisungen des Waschmittelherstellers verwendet und entsprechend der Art, Farbe und Verschmutzung des Gewebes und der Waschtemperatur ausgewählt werden. Verwenden Sie nur Waschmittel, die für Trommelwasc...
	• Das Waschmittel sollte entsprechend den Anweisungen des Waschmittelherstellers verwendet und entsprechend der Art, Farbe und Verschmutzung des Gewebes und der Waschtemperatur ausgewählt werden. Verwenden Sie nur Waschmittel, die für Trommelwasc...

	• Falls es zu einer übermäßigen Schaumbildung kommt, verwenden Sie weniger Waschmittel.
	• Falls es zu einer übermäßigen Schaumbildung kommt, verwenden Sie weniger Waschmittel.

	• Wenn zu viel Waschmittel verwendet wird, kann sich zu viel Schaum bilden, was zu schlechten Waschergebnissen führt oder den Motor übermäßig belastet.
	• Wenn zu viel Waschmittel verwendet wird, kann sich zu viel Schaum bilden, was zu schlechten Waschergebnissen führt oder den Motor übermäßig belastet.

	• Falls Sie ein flüssiges Waschmittel verwenden möchten, beachten Sie die Anweisungen des Waschmittelherstellers.
	• Falls Sie ein flüssiges Waschmittel verwenden möchten, beachten Sie die Anweisungen des Waschmittelherstellers.

	• Sie können das flüssige Waschmittel direkt in die Schublade für das Hauptwaschmittel eingießen, wenn Sie den Waschvorgang sofort starten.
	• Sie können das flüssige Waschmittel direkt in die Schublade für das Hauptwaschmittel eingießen, wenn Sie den Waschvorgang sofort starten.

	• Verwenden Sie kein Flüssigwaschmittel, wenn Sie die Funktion 
	• Verwenden Sie kein Flüssigwaschmittel, wenn Sie die Funktion 
	Zeitverzögerung
	Vorwäsche


	• Die Waschmittelmenge muss eventuell an die Wassertemperatur, Wasserhärte, Beladungsmenge und den Verschmutzungsgrad der Wäsche angepasst werden. Vermeiden Sie eine Überdosierung des Waschmittels, um optimale Ergebnisse zu erzielen. Andernfalls...
	• Die Waschmittelmenge muss eventuell an die Wassertemperatur, Wasserhärte, Beladungsmenge und den Verschmutzungsgrad der Wäsche angepasst werden. Vermeiden Sie eine Überdosierung des Waschmittels, um optimale Ergebnisse zu erzielen. Andernfalls...

	• Beachten Sie den Pflegehinweis der Wäschestücke, bevor Sie das Waschmittel hinzufügen und die Wassertemperatur wählen.
	• Beachten Sie den Pflegehinweis der Wäschestücke, bevor Sie das Waschmittel hinzufügen und die Wassertemperatur wählen.

	• Verwenden Sie nur für die jeweilige Wäscheart geeignete Waschmittel:
	• Verwenden Sie nur für die jeweilige Wäscheart geeignete Waschmittel:
	- Flüssigwaschmittel ist oft für spezielle Anwendungen konzipiert, z. B. für farbige Stoffe, Wolle, empfindliche oder dunkle Wäsche.
	- Flüssigwaschmittel ist oft für spezielle Anwendungen konzipiert, z. B. für farbige Stoffe, Wolle, empfindliche oder dunkle Wäsche.
	- Flüssigwaschmittel ist oft für spezielle Anwendungen konzipiert, z. B. für farbige Stoffe, Wolle, empfindliche oder dunkle Wäsche.

	- Pulverförmiges Waschmittel ist für alle Gewebearten geeignet.
	- Pulverförmiges Waschmittel ist für alle Gewebearten geeignet.

	- Verwenden Sie für ein besseres Waschergebnis von weißen und hellen Wäschestücken pulverförmiges Waschmittel mit Bleichmittel.
	- Verwenden Sie für ein besseres Waschergebnis von weißen und hellen Wäschestücken pulverförmiges Waschmittel mit Bleichmittel.

	- Das Waschmittel wird zu Beginn des Waschprogramms aus dem Ausgabefach der Schublade gespült.
	- Das Waschmittel wird zu Beginn des Waschprogramms aus dem Ausgabefach der Schublade gespült.




	• Lassen Sie Waschmittel nicht aushärten. Dies kann zu Verstopfungen, schlechter Spülleistung oder Geruchsbildung führen.
	• Lassen Sie Waschmittel nicht aushärten. Dies kann zu Verstopfungen, schlechter Spülleistung oder Geruchsbildung führen.
	• Lassen Sie Waschmittel nicht aushärten. Dies kann zu Verstopfungen, schlechter Spülleistung oder Geruchsbildung führen.
	• Lassen Sie Waschmittel nicht aushärten. Dies kann zu Verstopfungen, schlechter Spülleistung oder Geruchsbildung führen.

	• Volle Beladung: Entsprechend den Empfehlungen des Herstellers.
	• Volle Beladung: Entsprechend den Empfehlungen des Herstellers.

	• Teilladung: 1/2 der normalen Menge.
	• Teilladung: 1/2 der normalen Menge.

	• Minimale Beladung: 1/3 der vollen Beladung.
	• Minimale Beladung: 1/3 der vollen Beladung.




	Die Verwendung der Waschmittelschublade
	Die Verwendung der Waschmittelschublade
	So fügen Sie der Waschmittelschublade eine Waschmitteldosis hinzu:
	1 Öffnen Sie die Waschmittelschublade.
	1 Öffnen Sie die Waschmittelschublade.
	1 Öffnen Sie die Waschmittelschublade.

	2 Fügen Sie das Waschmittel und den Weichspüler in die entsprechenden Fächer.
	2 Fügen Sie das Waschmittel und den Weichspüler in die entsprechenden Fächer.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>

	a Hauptwaschmittelfach
	a Hauptwaschmittelfach
	a Hauptwaschmittelfach
	• Waschmittel für die Hauptwäsche, Wasserenthärter, Bleichmittel und Fleckenentferner
	• Waschmittel für die Hauptwäsche, Wasserenthärter, Bleichmittel und Fleckenentferner
	• Waschmittel für die Hauptwäsche, Wasserenthärter, Bleichmittel und Fleckenentferner



	b Waschmittelfach vorwaschen
	b Waschmittelfach vorwaschen

	c Weichspülerfach
	c Weichspülerfach




	3 Schließen Sie die Waschmittelschublade vorsichtig, bevor Sie den Waschgang starten.
	3 Schließen Sie die Waschmittelschublade vorsichtig, bevor Sie den Waschgang starten.
	• Wenn Sie die Schublade zuschlagen, kann das Waschmittel in ein anderes Fach überlaufen oder früher als programmiert in die Trommel gelangen.
	• Wenn Sie die Schublade zuschlagen, kann das Waschmittel in ein anderes Fach überlaufen oder früher als programmiert in die Trommel gelangen.
	• Wenn Sie die Schublade zuschlagen, kann das Waschmittel in ein anderes Fach überlaufen oder früher als programmiert in die Trommel gelangen.

	• Achten Sie beim Schließen darauf, dass sich keine Hand in der Schublade verfängt.
	• Achten Sie beim Schließen darauf, dass sich keine Hand in der Schublade verfängt.

	• Es ist normal, dass am Ende des Waschgangs eine kleine Menge Wasser in den Waschmittelschublade verbleibt.
	• Es ist normal, dass am Ende des Waschgangs eine kleine Menge Wasser in den Waschmittelschublade verbleibt.




	Fach für Weichspüler
	Fach für Weichspüler
	Geben Sie in dieses Fach den Weichspüler der während des letzten Spülzyklus automatisch abgegeben wird. Es kann entweder pulverförmiger oder flüssiger Weichspüler verwendet werden.
	• Füllen Sie den Weichspüler bis zur maximalen Fülllinie ein. Das Hinzufügen von überschüssigem Weichspüler über die maximale Fülllinie kann dazu führen, dass er zu früh austritt, was zu einer Verfärbung der Wäsche führen kann.
	• Füllen Sie den Weichspüler bis zur maximalen Fülllinie ein. Das Hinzufügen von überschüssigem Weichspüler über die maximale Fülllinie kann dazu führen, dass er zu früh austritt, was zu einer Verfärbung der Wäsche führen kann.
	• Füllen Sie den Weichspüler bis zur maximalen Fülllinie ein. Das Hinzufügen von überschüssigem Weichspüler über die maximale Fülllinie kann dazu führen, dass er zu früh austritt, was zu einer Verfärbung der Wäsche führen kann.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>




	• Gießen Sie Weichspüler nicht direkt auf die Wäsche in der Waschtrommel, da dies zu dunklen Flecken auf der Wäsche führt, die sich nur schwer entfernen lassen.
	• Gießen Sie Weichspüler nicht direkt auf die Wäsche in der Waschtrommel, da dies zu dunklen Flecken auf der Wäsche führt, die sich nur schwer entfernen lassen.
	• Gießen Sie Weichspüler nicht direkt auf die Wäsche in der Waschtrommel, da dies zu dunklen Flecken auf der Wäsche führt, die sich nur schwer entfernen lassen.
	• Gießen Sie Weichspüler nicht direkt auf die Wäsche in der Waschtrommel, da dies zu dunklen Flecken auf der Wäsche führt, die sich nur schwer entfernen lassen.

	• Lassen Sie den Weichspüler nicht länger als 1 Tag in der Waschmittelschublade. Weichspüler kann aushärten. Verdünnen Sie den Weichspüler, falls er zu dick ist, damit er leicht fließen kann.
	• Lassen Sie den Weichspüler nicht länger als 1 Tag in der Waschmittelschublade. Weichspüler kann aushärten. Verdünnen Sie den Weichspüler, falls er zu dick ist, damit er leicht fließen kann.

	• Öffnen Sie die Schublade nicht, während diese mit Wasser ausgespült wird.
	• Öffnen Sie die Schublade nicht, während diese mit Wasser ausgespült wird.

	• Es dürfen niemals Lösungsmittel (Benzol usw.) verwendet werden.
	• Es dürfen niemals Lösungsmittel (Benzol usw.) verwendet werden.





	Hinzugabe von Waschmittel- Tabs
	Hinzugabe von Waschmittel- Tabs
	Waschmittel-Tabs können auch beim Waschen verwendet werden.
	1 Öffnen Sie die Tür und geben Sie die Tabs vor dem Beladen direkt in die Trommel.
	1 Öffnen Sie die Tür und geben Sie die Tabs vor dem Beladen direkt in die Trommel.
	1 Öffnen Sie die Tür und geben Sie die Tabs vor dem Beladen direkt in die Trommel.

	2 Beladen Sie die Trommel mit Wäsche und schließen Sie die Tür.
	2 Beladen Sie die Trommel mit Wäsche und schließen Sie die Tür.


	• Geben Sie Tabs nicht in die Waschmittelschublade.
	• Geben Sie Tabs nicht in die Waschmittelschublade.
	• Geben Sie Tabs nicht in die Waschmittelschublade.
	• Geben Sie Tabs nicht in die Waschmittelschublade.




	Hinzugabe von Wasserenthärter
	Hinzugabe von Wasserenthärter
	Ein Wasserenthärter wie z. B. ein Anti-Kalkmittel kann verwendet werden, um die Menge des verwendeten Waschmittels in Regionen mit hoher Wasserhärte zu reduzieren.
	• Geben Sie zuerst das Waschmittel und dann den Wasserenthärter in das Hauptwaschmittelfach der Waschmittelschublade. Dosieren Sie gemäß der auf der Verpackung angegebenen Menge.
	• Geben Sie zuerst das Waschmittel und dann den Wasserenthärter in das Hauptwaschmittelfach der Waschmittelschublade. Dosieren Sie gemäß der auf der Verpackung angegebenen Menge.
	• Geben Sie zuerst das Waschmittel und dann den Wasserenthärter in das Hauptwaschmittelfach der Waschmittelschublade. Dosieren Sie gemäß der auf der Verpackung angegebenen Menge.




	Programmtabelle
	Programmtabelle
	Waschprogramm
	Waschprogramm
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Koch-/Buntwäsche
	Koch-/Buntwäsche
	Koch-/Buntwäsche


	40 °C (Kalt bis 95 °C)
	40 °C (
	Kalt


	Max. Beladung: Nennkapazität
	Max. Beladung: Nennkapazität



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht normal verschmutzte Wäsche mit einer Kombination unterschiedlicher Trommelbewegungen.
	Wäscht normal verschmutzte Wäsche mit einer Kombination unterschiedlicher Trommelbewegungen.





	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Eco 40-60
	Eco 40-60
	Eco 40-60


	40 °C (40 °C bis 60 °C)
	40 °C (40 °C bis 60 °C)

	Max. Beladung: Nennkapazität
	Max. Beladung: Nennkapazität



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht normal verschmutzte Baumwollwäsche, die bei 40 °C oder 60 °C als waschbar deklariert ist.
	Wäscht normal verschmutzte Baumwollwäsche, die bei 40 °C oder 60 °C als waschbar deklariert ist.





	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	TurboWash 39
	TurboWash 39
	TurboWash 39


	40 °C (Kalt bis 60 °C)
	40 °C (
	Kalt


	Max. Beladung: 4 kg
	Max. Beladung: 4 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Mit 4 Wasserdüsen, die während des Wasch- und Spülvorgangs in Betrieb sind, kann diese Waschmaschine eine halbe Ladung leicht verschmutzter Wäsche in etwa 39 Minuten waschen.
	Mit 4 Wasserdüsen, die während des Wasch- und Spülvorgangs in Betrieb sind, kann diese Waschmaschine eine halbe Ladung leicht verschmutzter Wäsche in etwa 39 Minuten waschen.





	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Mix
	Mix
	Mix


	40 °C (Kalt bis 60 °C)
	40 °C (
	Kalt


	Max. Beladung: 4 kg
	Max. Beladung: 4 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht gleichzeitig unterschiedliche Gewebearten. 
	Wäscht gleichzeitig unterschiedliche Gewebearten.
	• Verwendung für verschiedene Arten von Fasern außer spezielle Wäschestücke (Seide / empfindliche Wäsche, Sportbekleidung, dunkle Bekleidung, Wolle, Bettdecken / Vorhänge).
	• Verwendung für verschiedene Arten von Fasern außer spezielle Wäschestücke (Seide / empfindliche Wäsche, Sportbekleidung, dunkle Bekleidung, Wolle, Bettdecken / Vorhänge).
	• Verwendung für verschiedene Arten von Fasern außer spezielle Wäschestücke (Seide / empfindliche Wäsche, Sportbekleidung, dunkle Bekleidung, Wolle, Bettdecken / Vorhänge).







	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Pflegeleicht
	Pflegeleicht
	Pflegeleicht


	40 °C (Kalt bis 60 °C)
	40 °C (
	Kalt


	Max. Beladung: 4 kg
	Max. Beladung: 4 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht Textilien, die nach dem Waschen nicht gebügelt werden müssen. 
	Wäscht Textilien, die nach dem Waschen nicht gebügelt werden müssen.
	• Verwendung bei Polyamid, Acryl und Polyester.
	• Verwendung bei Polyamid, Acryl und Polyester.
	• Verwendung bei Polyamid, Acryl und Polyester.







	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Nachtprogramm
	Nachtprogramm
	Nachtprogramm


	40 °C (Kalt bis 60 °C)
	40 °C (
	Kalt


	Max. Beladung: 4 kg
	Max. Beladung: 4 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht Kleidung mit weniger Geräuschen und Vibrationen als andere Waschprogramme. 
	Wäscht Kleidung mit weniger Geräuschen und Vibrationen als andere Waschprogramme.
	• Verwenden Sie für leicht verschmutzte weiße Baumwolle (Unterwäsche).
	• Verwenden Sie für leicht verschmutzte weiße Baumwolle (Unterwäsche).
	• Verwenden Sie für leicht verschmutzte weiße Baumwolle (Unterwäsche).







	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Allergy Care
	Allergy Care
	Allergy Care


	60 °C
	60 °C

	Max. Beladung: 4 kg
	Max. Beladung: 4 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Minimiert Substanzen, die allergische Reaktionen hervorrufen, mithilfe der Dampffunktion. 
	Minimiert Substanzen, die allergische Reaktionen hervorrufen, mithilfe der Dampffunktion.
	• Für Baumwolle, Unterwäsche, Kissenbezüge, Bettbezüge, Babykleidung verwenden.
	• Für Baumwolle, Unterwäsche, Kissenbezüge, Bettbezüge, Babykleidung verwenden.
	• Für Baumwolle, Unterwäsche, Kissenbezüge, Bettbezüge, Babykleidung verwenden.







	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Feinwäsche
	Feinwäsche
	Feinwäsche


	20 °C (Kalt bis 40 °C)
	20 °C (
	Kalt


	Max. Beladung: 1,5 kg
	Max. Beladung: 1,5 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht maschinenwaschbare Dessous sowie hauchdünne und empfindliche Stoffe.
	Wäscht maschinenwaschbare Dessous sowie hauchdünne und empfindliche Stoffe.





	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Schonend/Wolle
	Schonend/Wolle
	Schonend/Wolle


	30 °C (Kalt bis 40 °C)
	30 °C (
	Kalt


	Max. Beladung: 2 kg
	Max. Beladung: 2 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht maschinenwaschbare Hand- und Feinwäsche wie Wolle, Unterwäsche, Kleider etc. 
	Wäscht maschinenwaschbare Hand- und Feinwäsche wie Wolle, Unterwäsche, Kleider etc.
	• Verwenden Sie Waschmittel für maschinenwaschbare Wolle.
	• Verwenden Sie Waschmittel für maschinenwaschbare Wolle.
	• Verwenden Sie Waschmittel für maschinenwaschbare Wolle.







	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Sportbekleidung
	Sportbekleidung
	Sportbekleidung


	40 °C (Kalt bis 40 °C)
	40 °C (
	Kalt


	Max. Beladung: 2 kg
	Max. Beladung: 2 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht Spezialkleidung wie Sport- und Outdoorbekleidung. 
	Wäscht Spezialkleidung wie Sport- und Outdoorbekleidung.
	• Verwendung für wasserabweisendes Gewebe für Kleidung.
	• Verwendung für wasserabweisendes Gewebe für Kleidung.
	• Verwendung für wasserabweisendes Gewebe für Kleidung.







	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Kurz 14
	Kurz 14
	Kurz 14


	20 °C (20 °C bis 40 °C)
	20 °C (20 °C bis 40 °C)

	Max. Beladung: 2 kg
	Max. Beladung: 2 kg



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht schnell kleine Mengen leicht verschmutzter Wäsche in ungefähr 14 Minuten.
	Wäscht schnell kleine Mengen leicht verschmutzter Wäsche in ungefähr 14 Minuten.





	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Bettdecken
	Bettdecken
	Bettdecken


	Kalt (Kalt bis 40 °C)
	Kalt (
	Kalt
	Kalt


	Max. Beladung: 2,5 kg (1 Daunenbettdecke)
	Max. Beladung: 2,5 kg (1 Daunenbettdecke)



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Wäscht große Wäschestücke wie etwa Bettdecken, Kissen, Sofadecken usw.
	Wäscht große Wäschestücke wie etwa Bettdecken, Kissen, Sofadecken usw.





	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Trommelreinigung
	Trommelreinigung
	Trommelreinigung


	-
	-

	-
	-



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Reinigt die Trommel des Geräts.
	Reinigt die Trommel des Geräts.





	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Download/Neu
	Download/Neu
	Download/Neu


	-
	-

	-
	-



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Beschreibung
	Beschreibung

	Mit diesem Programm können Sie mit einem Smartphone ein neues und spezielles Waschprogramm für Ihr Gerät herunterladen. Das Standardprogramm ist Spülen+Schleudern.
	Mit diesem Programm können Sie mit einem Smartphone ein neues und spezielles Waschprogramm für Ihr Gerät herunterladen. Das Standardprogramm ist 
	Spülen+Schleudern






	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für das ausgewählte Waschprogramm. Befolgen Sie beim Waschen immer das Pflegeetikett oder die Anweisungen des Wäscheherstellers, um Schäden an der Wäsche zu vermeiden.
	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für das ausgewählte Waschprogramm. Befolgen Sie beim Waschen immer das Pflegeetikett oder die Anweisungen des Wäscheherstellers, um Schäden an der Wäsche zu vermeiden.
	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für das ausgewählte Waschprogramm. Befolgen Sie beim Waschen immer das Pflegeetikett oder die Anweisungen des Wäscheherstellers, um Schäden an der Wäsche zu vermeiden.
	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für das ausgewählte Waschprogramm. Befolgen Sie beim Waschen immer das Pflegeetikett oder die Anweisungen des Wäscheherstellers, um Schäden an der Wäsche zu vermeiden.

	• Wählen Sie die korrekte Waschtemperatur und Schleuderdrehzahl für die gewünschten Programme.
	• Wählen Sie die korrekte Waschtemperatur und Schleuderdrehzahl für die gewünschten Programme.

	• Die tatsächliche Wassertemperatur kann von der angegebenen Waschtemperatur abweichen.
	• Die tatsächliche Wassertemperatur kann von der angegebenen Waschtemperatur abweichen.

	• Es wird ein neutrales Waschmittel empfohlen.
	• Es wird ein neutrales Waschmittel empfohlen.




	Zusätzliche Optionen
	Zusätzliche Optionen
	*1 Diese Option ist automatisch im Programm hinterlegt und kann nicht abgewählt werden.
	*1 Diese Option ist automatisch im Programm hinterlegt und kann nicht abgewählt werden.
	*1 Diese Option ist automatisch im Programm hinterlegt und kann nicht abgewählt werden.


	• Die Optionen 
	• Die Optionen 
	• Die Optionen 
	• Die Optionen 
	Spülen+
	Zeitverzögerung
	Wäsche nachlegen




	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Programm
	Programm

	Dampf
	Dampf
	Dampf


	TurboWash
	TurboWash
	TurboWash


	Vorwäsche
	Vorwäsche
	Vorwäsche


	Intensiv
	Intensiv
	Intensiv




	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Koch-/ Buntwäsche
	Koch-/ Buntwäsche
	Koch-/ Buntwäsche


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Eco 40-60
	Eco 40-60
	Eco 40-60


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	TurboWash 39
	TurboWash 39
	TurboWash 39


	#
	#
	#


	#*1
	#
	#
	*1


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Mix
	Mix
	Mix


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Pflegeleicht
	Pflegeleicht
	Pflegeleicht


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Nachtprogramm
	Nachtprogramm
	Nachtprogramm


	#
	#
	#


	#
	#
	#


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Allergy Care
	Allergy Care
	Allergy Care


	#*1
	#
	#
	*1


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Feinwäsche
	Feinwäsche
	Feinwäsche


	#
	#
	#


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Schonend/Wolle
	Schonend/Wolle
	Schonend/Wolle


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Sportbekleidung
	Sportbekleidung
	Sportbekleidung


	#
	#
	#


	#
	#
	#



	<TABLE ROW>
	Kurz 14
	Kurz 14
	Kurz 14


	#*1
	#
	#
	*1



	<TABLE ROW>
	Bettdecken
	Bettdecken
	Bettdecken


	#
	#
	#


	#
	#
	#







	Wählbare Schleuderdrehzahl
	Wählbare Schleuderdrehzahl
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Programm
	Programm

	Schleuderdrehzahl
	Schleuderdrehzahl


	<TABLE ROW>
	Standard
	Standard

	Verfügbar
	Verfügbar



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Koch-/Buntwäsche
	Koch-/Buntwäsche
	Koch-/Buntwäsche


	1200 U/Min.
	1200 U/Min.

	Alle
	Alle


	<TABLE ROW>
	Eco 40-60
	Eco 40-60
	Eco 40-60


	1200 U/Min.
	1200 U/Min.

	Alle
	Alle


	<TABLE ROW>
	TurboWash 39
	TurboWash 39
	TurboWash 39


	1200 U/Min.
	1200 U/Min.

	400 bis 1200 U/Min.
	400 bis 1200 U/Min.


	<TABLE ROW>
	Mix
	Mix
	Mix


	1000 U/Min.
	1000 U/Min.

	Alle
	Alle


	<TABLE ROW>
	Pflegeleicht
	Pflegeleicht
	Pflegeleicht


	1200 U/Min.
	1200 U/Min.

	Alle
	Alle


	<TABLE ROW>
	Nachtprogramm
	Nachtprogramm
	Nachtprogramm


	800 U/Min.
	800 U/Min.

	Bis 1000 U/Min.
	Bis 1000 U/Min.


	<TABLE ROW>
	Allergy Care
	Allergy Care
	Allergy Care


	1200 U/Min.
	1200 U/Min.

	Alle
	Alle


	<TABLE ROW>
	Feinwäsche
	Feinwäsche
	Feinwäsche


	800 U/Min.
	800 U/Min.

	Bis 800 U/Min.
	Bis 800 U/Min.


	<TABLE ROW>
	Schonend/Wolle
	Schonend/Wolle
	Schonend/Wolle


	800 U/Min.
	800 U/Min.

	Bis 800 U/Min.
	Bis 800 U/Min.


	<TABLE ROW>
	Sportbekleidung
	Sportbekleidung
	Sportbekleidung


	800 U/Min.
	800 U/Min.

	Bis 800 U/Min.
	Bis 800 U/Min.


	<TABLE ROW>
	Kurz 14
	Kurz 14
	Kurz 14


	400 U/Min.
	400 U/Min.

	Alle
	Alle


	<TABLE ROW>
	Bettdecken
	Bettdecken
	Bettdecken


	1000 U/Min.
	1000 U/Min.

	Bis 1000 U/Min.
	Bis 1000 U/Min.





	• Die tatsächliche maximale Schleuderdrehzahl kann je nach Beladungsbedingungen variieren. Die obigen Werte sind auf die nächsten hundert gerundet.
	• Die tatsächliche maximale Schleuderdrehzahl kann je nach Beladungsbedingungen variieren. Die obigen Werte sind auf die nächsten hundert gerundet.
	• Die tatsächliche maximale Schleuderdrehzahl kann je nach Beladungsbedingungen variieren. Die obigen Werte sind auf die nächsten hundert gerundet.
	• Die tatsächliche maximale Schleuderdrehzahl kann je nach Beladungsbedingungen variieren. Die obigen Werte sind auf die nächsten hundert gerundet.




	Verbrauchsdaten
	Verbrauchsdaten
	Einheitsbeschreibung
	Einheitsbeschreibung
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	kg: Wäscheladung
	kg: Wäscheladung
	kg


	h:mm: Programmdauer
	h:mm: Programmdauer
	h:mm



	<TABLE ROW>
	kWh: Energieverbrauch
	kWh: Energieverbrauch
	kWh


	℃: Höchste Temperatur innerhalb der behandelten Textilien
	℃: Höchste Temperatur innerhalb der behandelten Textilien
	℃



	<TABLE ROW>
	Litern: Wasserverbrauch
	Litern: Wasserverbrauch
	Litern


	U/Min.: Maximale Schleuderdrehzahl
	U/Min.: Maximale Schleuderdrehzahl
	U/Min.



	<TABLE ROW>
	%: Restfeuchtigkeit am Ende des Schleudergangs. Je höher die Schleuderdrehzahl, desto höher das Geräusch und desto niedriger die Restfeuchtigkeit.
	%: Restfeuchtigkeit am Ende des Schleudergangs. Je höher die Schleuderdrehzahl, desto höher das Geräusch und desto niedriger die Restfeuchtigkeit.
	%







	Allgemeine Programme
	Allgemeine Programme
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Programm
	Programm

	kg
	kg

	h:mm
	h:mm

	kWh
	kWh

	℃
	℃

	Litern
	Litern

	U/Min.
	U/Min.

	%
	%



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Koch-/Buntwäsche 20 ℃
	Koch-/Buntwäsche 20 ℃
	Koch-/Buntwäsche


	8,5
	8,5

	1:38
	1:38

	0,106
	0,106

	23
	23

	42,4
	42,4

	1150
	1150

	58,5
	58,5


	<TABLE ROW>
	Koch-/Buntwäsche 60 ℃
	Koch-/Buntwäsche 60 ℃
	Koch-/Buntwäsche


	8,5
	8,5

	2:38
	2:38

	0,850
	0,850

	38
	38

	41,2
	41,2

	1150
	1150

	58,5
	58,5


	<TABLE ROW>
	Mix
	Mix
	Mix


	4
	4

	1:21
	1:21

	0,658
	0,658

	42
	42

	49,6
	49,6

	1000
	1000

	62,9
	62,9


	<TABLE ROW>
	Kurz 14
	Kurz 14
	Kurz 14


	2
	2

	0:14
	0:14

	0,047
	0,047

	23
	23

	26,6
	26,6

	400
	400

	101,0
	101,0


	<TABLE ROW>
	Koch-/Buntwäsche 40 ℃ + Intensiv
	Koch-/Buntwäsche 40 ℃ + 
	Koch-/Buntwäsche
	Intensiv


	8,5
	8,5

	2:57
	2:57

	0,235
	0,235

	25
	25

	52,5
	52,5

	1150
	1150

	58,5
	58,5


	<TABLE ROW>
	Eco 40-60 (Voll)*1
	Eco 40-60 (Voll)
	Eco 40-60
	*1


	8,5
	8,5

	3:43
	3:43

	0,860
	0,860

	37
	37

	70,0
	70,0

	1170
	1170

	53,0
	53,0


	<TABLE ROW>
	Eco 40-60 (Halb)*1
	Eco 40-60 (Halb)
	Eco 40-60
	*1


	4,25
	4,25

	2:51
	2:51

	0,380
	0,380

	28
	28

	49,0
	49,0

	1170
	1170

	52,0
	52,0


	<TABLE ROW>
	Eco 40-60 (Viertel)*1
	Eco 40-60 (Viertel)
	Eco 40-60
	*1


	2
	2

	2:30
	2:30

	0,188
	0,188

	25
	25

	28,0
	28,0

	1170
	1170

	53,0
	53,0





	*1 Mit diesem Programm kann normal verschmutzte Baumwollwäsche, die mit 40 ℃ oder 60 ℃ als waschbar deklariert wurde, zusammen im gleichen Zyklus gewaschen werden. Dieses Programm ist das Prüfpogramm gemäß der EU-Ökodesign-Verordnung (EU 201...
	*1 Mit diesem Programm kann normal verschmutzte Baumwollwäsche, die mit 40 ℃ oder 60 ℃ als waschbar deklariert wurde, zusammen im gleichen Zyklus gewaschen werden. Dieses Programm ist das Prüfpogramm gemäß der EU-Ökodesign-Verordnung (EU 201...
	*1 Mit diesem Programm kann normal verschmutzte Baumwollwäsche, die mit 40 ℃ oder 60 ℃ als waschbar deklariert wurde, zusammen im gleichen Zyklus gewaschen werden. Dieses Programm ist das Prüfpogramm gemäß der EU-Ökodesign-Verordnung (EU 201...



	• Die Testergebnisse hängen vom Wasserdruck, der Wasserhärte, der Wasserzulauftemperatur, der Raumtemperatur, der Art und Menge der Ladung, dem Verschmutzungsgrad, dem verwendeten Waschmittel, den Schwankungen in der Hauptstromversorgung sowie de...
	• Die Testergebnisse hängen vom Wasserdruck, der Wasserhärte, der Wasserzulauftemperatur, der Raumtemperatur, der Art und Menge der Ladung, dem Verschmutzungsgrad, dem verwendeten Waschmittel, den Schwankungen in der Hauptstromversorgung sowie de...
	• Die Testergebnisse hängen vom Wasserdruck, der Wasserhärte, der Wasserzulauftemperatur, der Raumtemperatur, der Art und Menge der Ladung, dem Verschmutzungsgrad, dem verwendeten Waschmittel, den Schwankungen in der Hauptstromversorgung sowie de...
	• Die Testergebnisse hängen vom Wasserdruck, der Wasserhärte, der Wasserzulauftemperatur, der Raumtemperatur, der Art und Menge der Ladung, dem Verschmutzungsgrad, dem verwendeten Waschmittel, den Schwankungen in der Hauptstromversorgung sowie de...

	• Die Werte für die allgemeinen Programme, mit Ausnahme des Zyklus 
	• Die Werte für die allgemeinen Programme, mit Ausnahme des Zyklus 
	Eco 40-60


	• Die EU-Verordnung 2019/2023, gültig ab 1. März 2021, bezieht sich auf die Energieeffizienzklassen durch die EU-Verordnung 2019/2014.
	• Die EU-Verordnung 2019/2023, gültig ab 1. März 2021, bezieht sich auf die Energieeffizienzklassen durch die EU-Verordnung 2019/2014.

	• Scannen Sie den QR-Code auf dem mit dem Gerät gelieferten Energielabel, das einen Weblink zu den Informationen über die Effizienz des Geräts in der EU EPREL-Datenbank enthält. Bewahren Sie das Energielabel zum späteren Nachschlagen zusammen ...
	• Scannen Sie den QR-Code auf dem mit dem Gerät gelieferten Energielabel, das einen Weblink zu den Informationen über die Effizienz des Geräts in der EU EPREL-Datenbank enthält. Bewahren Sie das Energielabel zum späteren Nachschlagen zusammen ...

	• Die Modellbezeichnung finden Sie auf dem Typenschild des Geräts. Es befindet sich im Bereich der Einfüllöffnung hinter der Gerätetür.
	• Die Modellbezeichnung finden Sie auf dem Typenschild des Geräts. Es befindet sich im Bereich der Einfüllöffnung hinter der Gerätetür.

	• Um die selben Informationen in der EPREL zu finden, rufen Sie 
	• Um die selben Informationen in der EPREL zu finden, rufen Sie 
	https://eprel.ec.europa.eu






	Zusätzliche Optionen und Funktionen
	Zusätzliche Optionen und Funktionen
	Sie können die zusätzlichen Optionen und Funktionen verwenden, um die Programme anzupassen.
	Sie können die zusätzlichen Optionen und Funktionen verwenden, um die Programme anzupassen.

	Anpassen eines Waschprogramms
	Anpassen eines Waschprogramms
	Jedes Programm verfügt über Standardeinstellungen, die automatisch ausgewählt werden. Sie können diese Einstellungen auch über die Tasten anpassen.
	Temp.
	Temp.
	Temp.
	Temp.

	Diese Taste wählt die Waschtemperatur für das ausgewählte Programm aus.
	Diese Taste wählt die Waschtemperatur für das ausgewählte Programm aus.
	• Drücken Sie die 
	• Drücken Sie die 
	• Drücken Sie die 
	Temp.


	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für die Art der Wäsche, die gewaschen werden soll, aus. Um die besten Ergebnisse zu erzielen, beachten Sie bitte die Pflegehinweise für die Wäschestücke.
	• Wählen Sie die geeignete Wassertemperatur für die Art der Wäsche, die gewaschen werden soll, aus. Um die besten Ergebnisse zu erzielen, beachten Sie bitte die Pflegehinweise für die Wäschestücke.




	Schleudern
	Schleudern
	Schleudern

	Die Schleuderdrehzahl kann durch wiederholtes Drücken der Taste Schleudern eingestellt werden.
	Die Schleuderdrehzahl kann durch wiederholtes Drücken der Taste Schleudern eingestellt werden.
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	Schleudern



	• Wenn 
	• Wenn 
	• Wenn 
	• Wenn 
	B






	Spülen+
	Spülen+
	Spülen+

	Diese Funktion wird für Personen mit Waschmittelallergien empfohlen.
	Diese Funktion wird für Personen mit Waschmittelallergien empfohlen.
	• Halten Sie die Taste 
	• Halten Sie die Taste 
	• Halten Sie die Taste 
	TurboWash





	Intensiv
	Intensiv
	Intensiv

	Diese Funktion dient zum Waschen normaler und stark verschmutzter Wäsche.
	Diese Funktion dient zum Waschen normaler und stark verschmutzter Wäsche.
	• Halten Sie die Taste 
	• Halten Sie die Taste 
	• Halten Sie die Taste 
	Vorwäsche






	Befolgen Sie die nächsten Schritte, um ein Waschprogramm anzupassen:
	Befolgen Sie die nächsten Schritte, um ein Waschprogramm anzupassen:
	1 Bereiten Sie die Wäsche vor und beladen Sie die Trommel.
	1 Bereiten Sie die Wäsche vor und beladen Sie die Trommel.
	1 Bereiten Sie die Wäsche vor und beladen Sie die Trommel.

	2 Drücken Sie die Taste 
	2 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	3 Waschmittel hinzufügen.
	3 Waschmittel hinzufügen.

	4 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.
	4 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.

	5 Passen Sie das Waschprogramm an (
	5 Passen Sie das Waschprogramm an (
	Temp.
	Schleudern
	Spülen+
	Intensiv


	6 Drücken Sie die Taste 
	6 Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause




	Nur Schleudern
	Nur Schleudern
	1 Bereiten Sie die Wäsche vor und beladen Sie die Trommel.
	1 Bereiten Sie die Wäsche vor und beladen Sie die Trommel.
	1 Bereiten Sie die Wäsche vor und beladen Sie die Trommel.

	2 Drücken Sie die Taste 
	2 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus

	• Wählen Sie kein Waschprogramm und fügen Sie kein Waschmittel hinzu.
	• Wählen Sie kein Waschprogramm und fügen Sie kein Waschmittel hinzu.
	• Wählen Sie kein Waschprogramm und fügen Sie kein Waschmittel hinzu.



	3 Drücken Sie die Taste 
	3 Drücken Sie die Taste 
	Schleudern


	4 Drücken Sie die Taste 
	4 Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause



	• Wenn Sie bereits ein Waschprogramm gewählt haben, können sie die Funktion "Nur Schleudern" nicht mehr wählen. Drücken Sie die 
	• Wenn Sie bereits ein Waschprogramm gewählt haben, können sie die Funktion "Nur Schleudern" nicht mehr wählen. Drücken Sie die 
	• Wenn Sie bereits ein Waschprogramm gewählt haben, können sie die Funktion "Nur Schleudern" nicht mehr wählen. Drücken Sie die 
	• Wenn Sie bereits ein Waschprogramm gewählt haben, können sie die Funktion "Nur Schleudern" nicht mehr wählen. Drücken Sie die 
	An-/Aus






	Spezielle Optionen verwenden
	Spezielle Optionen verwenden
	Sie können die Programme mithilfe der folgenden speziellen Optionen anpassen:
	Dampf
	Dampf
	Dampf
	Dampf

	Durch Hinzufügen dieser Option werden bessere Waschergebnisse erzielt.
	Durch Hinzufügen dieser Option werden bessere Waschergebnisse erzielt.


	TurboWash
	TurboWash
	TurboWash

	Durch Hinzufügen dieser Option wird die Programmzeit verkürzt, es werden jedoch ähnliche Waschergebnisse erzielt wie ohne Verwendung dieser Option.
	Durch Hinzufügen dieser Option wird die Programmzeit verkürzt, es werden jedoch ähnliche Waschergebnisse erzielt wie ohne Verwendung dieser Option.



	Befolgen Sie die nächsten Schritte, um die spezielle Option zu verwenden.
	Befolgen Sie die nächsten Schritte, um die spezielle Option zu verwenden.
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	2 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.
	2 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.

	3 Passen Sie das Waschprogramm an (
	3 Passen Sie das Waschprogramm an (
	Spülen+
	Temp.
	Schleudern
	Intensiv


	4 Um spezielle Optionen zu verwenden, drücken Sie die Taste 
	4 Um spezielle Optionen zu verwenden, drücken Sie die Taste 
	Dampf
	TurboWash


	5 Drücken Sie die Taste 
	5 Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause





	Grundlegende Optionen verwenden
	Grundlegende Optionen verwenden
	Sie können die Programme mithilfe der folgenden grundlegenden Optionen anpassen:
	Vorwäsche
	Vorwäsche
	Vorwäsche
	Vorwäsche

	Diese Option wird zum Waschen stark verschmutzter Wäsche empfohlen.
	Diese Option wird zum Waschen stark verschmutzter Wäsche empfohlen.
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	2 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.
	2 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.

	3 Drücken Sie die Taste 
	3 Drücken Sie die Taste 
	Vorwäsche


	4 Drücken Sie die Taste 
	4 Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause





	Wäsche nachlegen
	Wäsche nachlegen
	Wäsche nachlegen

	Sie können diese Option verwenden, um nach dem Start des Waschprogramms Wäsche nachzulegen oder herauszunehmen.
	Sie können diese Option verwenden, um nach dem Start des Waschprogramms Wäsche nachzulegen oder herauszunehmen.
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	2 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.
	2 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.

	3 Drücken Sie die Taste 
	3 Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause


	4 Drücken Sie die Taste 
	4 Drücken Sie die Taste 
	Wäsche nachlegen


	5 Öffnen Sie die Tür, nachdem sie sich entriegelt hat, und fügen Sie die erforderlichen Wäschestücke hinzu oder entnehmen Sie sie.
	5 Öffnen Sie die Tür, nachdem sie sich entriegelt hat, und fügen Sie die erforderlichen Wäschestücke hinzu oder entnehmen Sie sie.

	6 Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	6 Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	Start/Pause



	• Aus Sicherheitsgründen bleibt die Tür verriegelt, wenn der Wasserstand oder die Temperatur in der Trommel hoch ist. Während dieser Zeit ist es nicht möglich, Wäsche nachzulegen oder zu entnehmen.
	• Aus Sicherheitsgründen bleibt die Tür verriegelt, wenn der Wasserstand oder die Temperatur in der Trommel hoch ist. Während dieser Zeit ist es nicht möglich, Wäsche nachzulegen oder zu entnehmen.
	• Aus Sicherheitsgründen bleibt die Tür verriegelt, wenn der Wasserstand oder die Temperatur in der Trommel hoch ist. Während dieser Zeit ist es nicht möglich, Wäsche nachzulegen oder zu entnehmen.
	• Aus Sicherheitsgründen bleibt die Tür verriegelt, wenn der Wasserstand oder die Temperatur in der Trommel hoch ist. Während dieser Zeit ist es nicht möglich, Wäsche nachzulegen oder zu entnehmen.





	Zeitverzögerung
	Zeitverzögerung
	Zeitverzögerung

	Sie können mit dieser Funktion einstellen, dass das Gerät zu einem späteren Zeitpunkt automatisch startet und nach einem bestimmten Zeitintervall stoppt.
	Sie können mit dieser Funktion einstellen, dass das Gerät zu einem späteren Zeitpunkt automatisch startet und nach einem bestimmten Zeitintervall stoppt.
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	2 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.
	2 Wählen Sie ein Waschprogramm aus.

	3 Drücken Sie die Taste 
	3 Drücken Sie die Taste 
	Zeitverzögerung


	4 Drücken Sie die Taste 
	4 Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause



	• Mit Ausnahme der LED der Taste 
	• Mit Ausnahme der LED der Taste 
	• Mit Ausnahme der LED der Taste 
	• Mit Ausnahme der LED der Taste 
	Zeitverzögerung


	• Die Verzögerungszeit ist die Zeit bis zum Ende des Programms, nicht bis zum Start. Die tatsächliche Laufzeit kann aufgrund der Wassertemperatur, Beladung und anderen Faktoren variieren.
	• Die Verzögerungszeit ist die Zeit bis zum Ende des Programms, nicht bis zum Start. Die tatsächliche Laufzeit kann aufgrund der Wassertemperatur, Beladung und anderen Faktoren variieren.

	• Um die Funktion abzubrechen, drücken Sie die Taste 
	• Um die Funktion abzubrechen, drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	• Verwenden Sie kein Flüssigwaschmittel bei dieser Funktion.
	• Verwenden Sie kein Flüssigwaschmittel bei dieser Funktion.







	Einstellungen
	Einstellungen
	Kindersicherung
	Kindersicherung
	Kindersicherung
	Kindersicherung

	Mit dieser Option werden die Bedienelemente deaktiviert. Diese Funktion kann verhindern, dass Kinder die Programme ändern oder das Gerät bedienen.
	Mit dieser Option werden die Bedienelemente deaktiviert. Diese Funktion kann verhindern, dass Kinder die Programme ändern oder das Gerät bedienen.
	• Wenn diese Funktion eingestellt ist, sind alle Tasten außer der 
	• Wenn diese Funktion eingestellt ist, sind alle Tasten außer der 
	• Wenn diese Funktion eingestellt ist, sind alle Tasten außer der 
	• Wenn diese Funktion eingestellt ist, sind alle Tasten außer der 
	An-/Aus


	• Wenn die Bedienelemente gesperrt sind, werden während des Waschens abwechselnd 
	• Wenn die Bedienelemente gesperrt sind, werden während des Waschens abwechselnd 
	CL


	• Durch Ausschalten der Stromversorgung wird diese Funktion nicht zurückgesetzt. Sie müssen diese Funktion deaktivieren, bevor Sie auf andere Funktionen zugreifen können.
	• Durch Ausschalten der Stromversorgung wird diese Funktion nicht zurückgesetzt. Sie müssen diese Funktion deaktivieren, bevor Sie auf andere Funktionen zugreifen können.





	Sperren des Bedienfelds
	Sperren des Bedienfelds
	1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.
	1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.
	1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.
	1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.

	2 Halten Sie die Tasten 
	2 Halten Sie die Tasten 
	Zeitverzögerung
	Wäsche nachlegen

	• Es ertönt ein Signalton und 
	• Es ertönt ein Signalton und 
	• Es ertönt ein Signalton und 
	CL







	Entsperren des Bedienfelds
	Entsperren des Bedienfelds
	1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.
	1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.
	1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.
	1 Schalten Sie die Stromversorgung ein.

	2 Halten Sie die Tasten 
	2 Halten Sie die Tasten 
	Zeitverzögerung
	Wäsche nachlegen






	Ton An/Aus
	Ton An/Aus
	Ton An/Aus
	Ton An/Aus

	Dieses Gerät spielt beim Starten und Stoppen eine Melodie ab.
	Dieses Gerät spielt beim Starten und Stoppen eine Melodie ab.
	• Halten Sie die Tasten 
	• Halten Sie die Tasten 
	• Halten Sie die Tasten 
	TurboWash
	Vorwäsche









	INTELLIGENTE FUNKTIONEN
	INTELLIGENTE FUNKTIONEN
	LG ThinQ-App
	LG ThinQ-App
	Mithilfe der 
	Mithilfe der 
	LG ThinQ


	Die Funktionen der LG ThinQ- Anwendung
	Die Funktionen der LG ThinQ- Anwendung
	Verbinden Sie sich mit dem Gerät von einem Smartphone aus, über das Sie die komfortablen, intelligenten Funktionen verwenden können.
	Fernstart
	Fernstart
	Fernstart
	Fernstart

	Diese Funktion ermöglicht Ihnen, das Gerät über die 
	Diese Funktion ermöglicht Ihnen, das Gerät über die 
	LG ThinQ



	Download/Neu
	Download/Neu
	Download/Neu

	Laden Sie neue und spezielle Programme herunter, die in den Standardeinstellungen des Geräts nicht enthalten sind.
	Laden Sie neue und spezielle Programme herunter, die in den Standardeinstellungen des Geräts nicht enthalten sind.
	Eine Vielzahl von gerätespezifischen Spezialprogrammen können auf die erfolgreich registrierten Geräte heruntergeladen werden.
	Sobald ein Programm erfolgreich auf das Gerät heruntergeladen wurde, behält das Gerät das Programm bei, bis ein neues heruntergeladen wird.
	• Es kann immer ein nur ein heruntergeladenes Programm auf dem Gerät gespeichert werden.
	• Es kann immer ein nur ein heruntergeladenes Programm auf dem Gerät gespeichert werden.
	• Es kann immer ein nur ein heruntergeladenes Programm auf dem Gerät gespeichert werden.
	• Es kann immer ein nur ein heruntergeladenes Programm auf dem Gerät gespeichert werden.





	Trommelreinigung
	Trommelreinigung
	Diese Funktion zeigt an, wie viele Programmen noch bis zur 
	Diese Funktion zeigt an, wie viele Programmen noch bis zur 
	Trommelreinigung



	Energieüberwachung
	Energieüberwachung
	Diese Funktion dient zum Anzeigen des Energieverbrauchs der zuletzt verwendeten Programme und des monatlichen Durchschnitts.
	Diese Funktion dient zum Anzeigen des Energieverbrauchs der zuletzt verwendeten Programme und des monatlichen Durchschnitts.


	Smart Diagnosis
	Smart Diagnosis
	Diese Funktion bietet nützliche Informationen zur Diagnose und Fehlerbehebung basierend auf der Nutzungsweise des Geräts.
	Diese Funktion bietet nützliche Informationen zur Diagnose und Fehlerbehebung basierend auf der Nutzungsweise des Geräts.


	Einstellungen
	Einstellungen
	Hier können verschiedene Optionen auf dem Gerät oder in der App eingestellt werden.
	Hier können verschiedene Optionen auf dem Gerät oder in der App eingestellt werden.


	Push Benachrichtigung
	Push Benachrichtigung
	Sie können sich Push-Benachrichtigungen auf ein Smartphone senden lassen, wenn das Programm abgeschlossen ist oder das Gerät Probleme hat. Die Benachrichtigungen werden auch dann erzeugt, wenn die 
	Sie können sich Push-Benachrichtigungen auf ein Smartphone senden lassen, wenn das Programm abgeschlossen ist oder das Gerät Probleme hat. Die Benachrichtigungen werden auch dann erzeugt, wenn die 
	LG ThinQ




	• In den folgenden Fällen müssen Sie die Netzwerkinformationen für jedes Gerät in der 
	• In den folgenden Fällen müssen Sie die Netzwerkinformationen für jedes Gerät in der 
	• In den folgenden Fällen müssen Sie die Netzwerkinformationen für jedes Gerät in der 
	• In den folgenden Fällen müssen Sie die Netzwerkinformationen für jedes Gerät in der 
	LG ThinQ
	Gerätekarten
	~
	Einstellungen
	~
	Netzwerk ändern

	- der drahtlose Router wird geändert
	- der drahtlose Router wird geändert
	- der drahtlose Router wird geändert

	- das Passwort des drahtlosen Routers wird geändert
	- das Passwort des drahtlosen Routers wird geändert

	- Internetdienstanbieter wird geändert
	- Internetdienstanbieter wird geändert



	• Um die Funktionalität des Geräts zu verbessern, kann die Anwendung geändert werden, ohne den Nutzer zu benachrichtigen.
	• Um die Funktionalität des Geräts zu verbessern, kann die Anwendung geändert werden, ohne den Nutzer zu benachrichtigen.

	• Funktionen können sich je nach Modell unterscheiden.
	• Funktionen können sich je nach Modell unterscheiden.




	Installation der LG ThinQ- Anwendung und Verbindung eines LG-Geräts
	Installation der LG ThinQ- Anwendung und Verbindung eines LG-Geräts
	Modelle mit QR-Code
	Modelle mit QR-Code
	Scannen Sie den am Produkt angebrachten QR- Code mit der Kamera oder einer QR-Code- Leseanwendung auf Ihrem Smartphone.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	Modelle ohne QR-Code
	Modelle ohne QR-Code
	1 Suchen Sie im Google Play Store oder Apple App Store nach der 
	1 Suchen Sie im Google Play Store oder Apple App Store nach der 
	1 Suchen Sie im Google Play Store oder Apple App Store nach der 
	LG ThinQ


	2 Starten Sie die 
	2 Starten Sie die 
	LG ThinQ


	3 Berühren Sie die Taste "Hinzufügen" (
	3 Berühren Sie die Taste "Hinzufügen" (
	~
	LG ThinQ




	• Um die WLAN-Verbindung zu überprüfen, stellen Sie sicher, ob die WLAN-Anzeige auf dem Bedienfeld leuchtet.
	• Um die WLAN-Verbindung zu überprüfen, stellen Sie sicher, ob die WLAN-Anzeige auf dem Bedienfeld leuchtet.
	• Um die WLAN-Verbindung zu überprüfen, stellen Sie sicher, ob die WLAN-Anzeige auf dem Bedienfeld leuchtet.
	• Um die WLAN-Verbindung zu überprüfen, stellen Sie sicher, ob die WLAN-Anzeige auf dem Bedienfeld leuchtet.

	• Das Gerät unterstützt nur 2,4 GHz WLAN- Netzwerke. Kontaktieren Sie Ihren Internetanbieter oder sehen Sie im Handbuch Ihres kabellosen Routers nach, um Ihre Netzwerkfrequenz in Erfahrung zu bringen.
	• Das Gerät unterstützt nur 2,4 GHz WLAN- Netzwerke. Kontaktieren Sie Ihren Internetanbieter oder sehen Sie im Handbuch Ihres kabellosen Routers nach, um Ihre Netzwerkfrequenz in Erfahrung zu bringen.

	• LG ThinQ ist für keine Netzwerkverbindungs- Probleme, Fehler, Störungen oder Fehler verursacht durch die Netzwerkverbindung verantwortlich.
	• LG ThinQ ist für keine Netzwerkverbindungs- Probleme, Fehler, Störungen oder Fehler verursacht durch die Netzwerkverbindung verantwortlich.
	• LG ThinQ


	• Die Umgebung des drahtlosen Netzwerkes kann das drahtlose Netzwerk verlangsamen.
	• Die Umgebung des drahtlosen Netzwerkes kann das drahtlose Netzwerk verlangsamen.

	• Wenn der Abstand zwischen dem Gerät und dem WLAN-Router zu groß ist, wird das Signal schwach. Es kann lange dauern, bis der Anschluss verbunden ist, oder die Installation kann fehlschlagen.
	• Wenn der Abstand zwischen dem Gerät und dem WLAN-Router zu groß ist, wird das Signal schwach. Es kann lange dauern, bis der Anschluss verbunden ist, oder die Installation kann fehlschlagen.

	• Wenn das Gerät Schwierigkeiten hat, sich mit dem WLAN-Netzwerk zu verbinden, kann es sein, dass es zu weit vom Router entfernt ist. Erwerben Sie ggf. einen WLAN-Repeater (Reichweitenerweiterung), um die WLAN- Signalstärke zu verbessern.
	• Wenn das Gerät Schwierigkeiten hat, sich mit dem WLAN-Netzwerk zu verbinden, kann es sein, dass es zu weit vom Router entfernt ist. Erwerben Sie ggf. einen WLAN-Repeater (Reichweitenerweiterung), um die WLAN- Signalstärke zu verbessern.

	• Die Netzwerkverbindung arbeitet möglicherweise aufgrund Ihres Internetanbieters nicht störungsfrei.
	• Die Netzwerkverbindung arbeitet möglicherweise aufgrund Ihres Internetanbieters nicht störungsfrei.

	• Die WLAN-Verbindung könnte wegen der Heimnetzwerkumgebung nicht aufgenommen oder unterbrochen werden.
	• Die WLAN-Verbindung könnte wegen der Heimnetzwerkumgebung nicht aufgenommen oder unterbrochen werden.

	• Das Gerät kann aufgrund von Problemen mit der drahtlosen Signalübertragung nicht verbunden werden. Ziehen Sie den Stecker des Geräts und warten Sie etwa eine Minute, bevor Sie es erneut versuchen.
	• Das Gerät kann aufgrund von Problemen mit der drahtlosen Signalübertragung nicht verbunden werden. Ziehen Sie den Stecker des Geräts und warten Sie etwa eine Minute, bevor Sie es erneut versuchen.

	• Wenn die Firewall Ihres WLAN-Routers aktiviert ist, müssen Sie sie deaktivieren oder eine Ausnahme hinzufügen.
	• Wenn die Firewall Ihres WLAN-Routers aktiviert ist, müssen Sie sie deaktivieren oder eine Ausnahme hinzufügen.

	• Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) sollte aus einer Kombination aus lateinischen Buchstaben und Zahlen bestehen. (Verwenden Sie keine Sonderzeichen)
	• Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) sollte aus einer Kombination aus lateinischen Buchstaben und Zahlen bestehen. (Verwenden Sie keine Sonderzeichen)

	• Die Smartphone-Nutzerschnittstelle kann je nach Betriebssystem und Hersteller unterschiedlich ausfallen.
	• Die Smartphone-Nutzerschnittstelle kann je nach Betriebssystem und Hersteller unterschiedlich ausfallen.

	• Wenn das Sicherheitsprotokoll des Routers auf 
	• Wenn das Sicherheitsprotokoll des Routers auf 
	WEP
	WPA2





	Aktivieren der Netzwerkverbindung
	Aktivieren der Netzwerkverbindung
	1 Starten Sie die 
	1 Starten Sie die 
	1 Starten Sie die 
	LG ThinQ


	2 Wählen und tippen Sie auf die 
	2 Wählen und tippen Sie auf die 
	Frontlader- Waschmaschine


	3 Drücken Sie die Taste 
	3 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	4 Halten Sie die Taste 
	4 Halten Sie die Taste 
	WLAN

	• Die WLAN-LED blinkt während der Verbindungsumstellung.
	• Die WLAN-LED blinkt während der Verbindungsumstellung.
	• Die WLAN-LED blinkt während der Verbindungsumstellung.





	Verwendung des Geräts von einem anderen Standort aus
	Verwendung des Geräts von einem anderen Standort aus
	Fernstart
	Fernstart
	Fernstart
	Fernstart

	Mit einem Smartphone können Sie Ihr Gerät fernsteuern. Sie können auch den Programmablauf überwachen, sodass Sie wissen, wie lange das Programm noch dauert.
	Mit einem Smartphone können Sie Ihr Gerät fernsteuern. Sie können auch den Programmablauf überwachen, sodass Sie wissen, wie lange das Programm noch dauert.


	Die Verwendung dieser Funktion
	Die Verwendung dieser Funktion
	1 Geben Sie die Wäsche in die Trommel.
	1 Geben Sie die Wäsche in die Trommel.
	1 Geben Sie die Wäsche in die Trommel.
	1 Geben Sie die Wäsche in die Trommel.
	• Falls gewünscht, geben Sie Bleichmittel oder Weichspüler in die entsprechenden Bereiche der Waschmittelschublade.
	• Falls gewünscht, geben Sie Bleichmittel oder Weichspüler in die entsprechenden Bereiche der Waschmittelschublade.
	• Falls gewünscht, geben Sie Bleichmittel oder Weichspüler in die entsprechenden Bereiche der Waschmittelschublade.



	2 Drücken Sie die Taste 
	2 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	3 Halten Sie die Taste 
	3 Halten Sie die Taste 
	Fernstart


	4 Starten Sie ein Programm von der 
	4 Starten Sie ein Programm von der 
	LG ThinQ



	• Wenn diese Funktion aktiviert ist, können Sie ein Programm nur von der 
	• Wenn diese Funktion aktiviert ist, können Sie ein Programm nur von der 
	• Wenn diese Funktion aktiviert ist, können Sie ein Programm nur von der 
	• Wenn diese Funktion aktiviert ist, können Sie ein Programm nur von der 
	LG ThinQ


	• Wenn die Tür geöffnet wurde, können Sie ein Programm nicht aus der Ferne starten.
	• Wenn die Tür geöffnet wurde, können Sie ein Programm nicht aus der Ferne starten.





	Manuelles Deaktivieren dieser Funktion
	Manuelles Deaktivieren dieser Funktion
	Wenn diese Funktion aktiviert ist, halten Sie die Taste 
	Wenn diese Funktion aktiviert ist, halten Sie die Taste 
	Fernstart





	Deaktivieren der Netzwerkverbindung
	Deaktivieren der Netzwerkverbindung
	1 Starten Sie die 
	1 Starten Sie die 
	1 Starten Sie die 
	LG ThinQ


	2 Wählen Sie das Gerät aus, das Sie in der App registriert haben.
	2 Wählen Sie das Gerät aus, das Sie in der App registriert haben.

	3 Wählen und tippen Sie auf 
	3 Wählen und tippen Sie auf 
	Gerät löschen


	4 Drücken Sie die Taste 
	4 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus


	5 Halten Sie die Tasten 
	5 Halten Sie die Tasten 
	Schleudern
	Zeitverzögerung




	Spezifikationen der Funkgeräte
	Spezifikationen der Funkgeräte
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Typ
	Typ

	Betriebsfrequenz bereich
	Betriebsfrequenz bereich

	Ausgangs leistung (Max.)
	Ausgangs leistung (Max.)



	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Wireless LAN
	Wireless LAN

	2400 MHz ~ 2483,5 MHz
	2400 MHz ~ 2483,5 MHz

	< 100 mW
	< 100 mW


	<TABLE ROW>
	Bluetooth*1
	Bluetooth
	*1






	*1 Diese Funktion steht nur bei einigen Modellen zur Verfügung.
	*1 Diese Funktion steht nur bei einigen Modellen zur Verfügung.
	*1 Diese Funktion steht nur bei einigen Modellen zur Verfügung.


	Kabellose Funktion S/W-Version: V 1.0
	Aus Rücksicht auf den Benutzer sollte dieses Gerät mit einem Mindestabstand von 20 cm zwischen Gerät und Gehäuse installiert und betrieben werden.

	Konformitätserklärung
	Konformitätserklärung
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	Hiermit erklärt LG Electronics, dass das Funkgerät vom Typ Waschmaschine der Richtlinie 2014/53/EU entspricht. Der vollständige Text der EU- Konformitätserklärung ist unter folgender Internetadresse verfügbar:
	http://www.lg.com/global/support/cedoc/cedoc#
	http://www.lg.com/global/support/cedoc/cedoc#


	Information: Hinweis bezüglich Open-Source-Software
	Information: Hinweis bezüglich Open-Source-Software
	Um den in diesem Produkt enthaltenen Quellcode unter der GPL, LGPL, MPL und anderen Open- Source-Lizenzen, die zur Offenlegung des Quellcodes verpflichten, zu erhalten und um Zugang zu allen genannten Lizenzbedingungen, Copyright-Hinweisen und andere...
	https://opensource.lge.com

	LG Electronics bietet gegen eine kostendeckende Gebühr (Medium, Versand und Bearbeitung) den Quellcode auf CD-ROM an. Senden Sie dazu eine Anfrage per E-Mail an: 
	opensource@lge.com

	Dieses Angebot gilt für jeden, der diese Informationen erhält, für einen Zeitraum von drei Jahren nach der letzten Lieferung dieses Produkts.


	Smart Diagnosis
	Smart Diagnosis
	Verwenden Sie diese Funktion, um Probleme mit Ihrem Gerät zu diagnostizieren und zu lösen.
	Verwenden Sie diese Funktion, um Probleme mit Ihrem Gerät zu diagnostizieren und zu lösen.
	• Aus Gründen, die nicht auf die Fahrlässigkeit von LGE zurückzuführen sind, ist es möglich, dass der Dienst aufgrund externer Faktoren wie beispielsweise Nichtverfügbarkeit oder Trennung der WLAN-Verbindung, lokalen App Store-Richtlinien ode...
	• Aus Gründen, die nicht auf die Fahrlässigkeit von LGE zurückzuführen sind, ist es möglich, dass der Dienst aufgrund externer Faktoren wie beispielsweise Nichtverfügbarkeit oder Trennung der WLAN-Verbindung, lokalen App Store-Richtlinien ode...
	• Aus Gründen, die nicht auf die Fahrlässigkeit von LGE zurückzuführen sind, ist es möglich, dass der Dienst aufgrund externer Faktoren wie beispielsweise Nichtverfügbarkeit oder Trennung der WLAN-Verbindung, lokalen App Store-Richtlinien ode...
	• Aus Gründen, die nicht auf die Fahrlässigkeit von LGE zurückzuführen sind, ist es möglich, dass der Dienst aufgrund externer Faktoren wie beispielsweise Nichtverfügbarkeit oder Trennung der WLAN-Verbindung, lokalen App Store-Richtlinien ode...
	• Aus Gründen, die nicht auf die Fahrlässigkeit von LGE zurückzuführen sind, ist es möglich, dass der Dienst aufgrund externer Faktoren wie beispielsweise Nichtverfügbarkeit oder Trennung der WLAN-Verbindung, lokalen App Store-Richtlinien ode...

	• Die Funktion kann ohne vorherige Ankündigung geändert werden und je nach Standort eine andere Form haben.
	• Die Funktion kann ohne vorherige Ankündigung geändert werden und je nach Standort eine andere Form haben.





	Die Verwendung von LG ThinQ zum Diagnostizieren von Problemen
	Die Verwendung von LG ThinQ zum Diagnostizieren von Problemen
	Wenn bei Ihrem mit WLAN ausgestatteten Gerät ein Problem auftritt, kann es mithilfe der 
	LG ThinQ

	• Starten Sie die 
	• Starten Sie die 
	• Starten Sie die 
	LG ThinQ
	Smart Diagnosis
	LG ThinQ




	Die Verwendung der akustischen Diagnose zum Diagnostizieren von Problemen
	Die Verwendung der akustischen Diagnose zum Diagnostizieren von Problemen
	Gehen Sie nach den folgenden Anweisungen vor, um die akustische Diagnosemethode zu verwenden.
	• Starten Sie die 
	• Starten Sie die 
	• Starten Sie die 
	LG ThinQ
	Smart Diagnosis
	LG ThinQ



	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	1 Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus

	• Drücken Sie keine weiteren Tasten.
	• Drücken Sie keine weiteren Tasten.
	• Drücken Sie keine weiteren Tasten.



	2 Halten Sie die Sprechmuschel Ihres Smartphones in die Nähe der Taste 
	2 Halten Sie die Sprechmuschel Ihres Smartphones in die Nähe der Taste 
	An-/Aus

	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	3 Halten Sie die 
	3 Halten Sie die 
	Temp.
	An-/Aus

	• Halten Sie das Smartphone an dieser Stelle, bis die Datenübertragung abgeschlossen ist. Die Restzeit für die Datenübertragung wird angezeigt.
	• Halten Sie das Smartphone an dieser Stelle, bis die Datenübertragung abgeschlossen ist. Die Restzeit für die Datenübertragung wird angezeigt.
	• Halten Sie das Smartphone an dieser Stelle, bis die Datenübertragung abgeschlossen ist. Die Restzeit für die Datenübertragung wird angezeigt.



	4 Nach Abschluss der Datenübertragung wird die Diagnose in der App angezeigt.
	4 Nach Abschluss der Datenübertragung wird die Diagnose in der App angezeigt.


	• Um beste Ergebnisse zu erzielen, bewegen Sie das Smartphone nicht, während die Töne übertragen werden.
	• Um beste Ergebnisse zu erzielen, bewegen Sie das Smartphone nicht, während die Töne übertragen werden.
	• Um beste Ergebnisse zu erzielen, bewegen Sie das Smartphone nicht, während die Töne übertragen werden.
	• Um beste Ergebnisse zu erzielen, bewegen Sie das Smartphone nicht, während die Töne übertragen werden.






	WARTUNG
	WARTUNG
	• Ziehen Sie vor der Reinigung den Stecker aus der Steckdose, um die Gefahr eines Stromschlags zu vermeiden. Die Nichtbeachtung dieser Warnung kann zu schweren Verletzungen, Brand, Stromschlag oder zum Tod führen.
	• Ziehen Sie vor der Reinigung den Stecker aus der Steckdose, um die Gefahr eines Stromschlags zu vermeiden. Die Nichtbeachtung dieser Warnung kann zu schweren Verletzungen, Brand, Stromschlag oder zum Tod führen.
	• Ziehen Sie vor der Reinigung den Stecker aus der Steckdose, um die Gefahr eines Stromschlags zu vermeiden. Die Nichtbeachtung dieser Warnung kann zu schweren Verletzungen, Brand, Stromschlag oder zum Tod führen.
	• Ziehen Sie vor der Reinigung den Stecker aus der Steckdose, um die Gefahr eines Stromschlags zu vermeiden. Die Nichtbeachtung dieser Warnung kann zu schweren Verletzungen, Brand, Stromschlag oder zum Tod führen.
	• Ziehen Sie vor der Reinigung den Stecker aus der Steckdose, um die Gefahr eines Stromschlags zu vermeiden. Die Nichtbeachtung dieser Warnung kann zu schweren Verletzungen, Brand, Stromschlag oder zum Tod führen.
	• Ziehen Sie vor der Reinigung den Stecker aus der Steckdose, um die Gefahr eines Stromschlags zu vermeiden. Die Nichtbeachtung dieser Warnung kann zu schweren Verletzungen, Brand, Stromschlag oder zum Tod führen.

	• Verwenden Sie niemals aggressive Chemikalien, Scheuermittel oder Lösungsmittel zur Reinigung des Geräts. Diese können die Oberfläche beschädigen.
	• Verwenden Sie niemals aggressive Chemikalien, Scheuermittel oder Lösungsmittel zur Reinigung des Geräts. Diese können die Oberfläche beschädigen.





	Reinigung nach jedem Waschgang
	Reinigung nach jedem Waschgang
	Was zu reinigen
	Was zu reinigen
	Entnehmen Sie die Wäsche immer aus der Waschmaschine, sobald der Waschvorgang beendet ist. Wenn feuchte Wäschestücke in der Waschmaschine belassen werden, können diese verknittern, sich verfärben oder zu riechen beginnen.
	• Nachdem der Waschvorgang beendet ist, wischen Sie die Tür und die Innenseite ab, um sämtliche Feuchtigkeit zu entfernen.
	• Nachdem der Waschvorgang beendet ist, wischen Sie die Tür und die Innenseite ab, um sämtliche Feuchtigkeit zu entfernen.
	• Nachdem der Waschvorgang beendet ist, wischen Sie die Tür und die Innenseite ab, um sämtliche Feuchtigkeit zu entfernen.

	• Lassen Sie die Tür leicht geöffnet , damit die Trommel trocknen kann.
	• Lassen Sie die Tür leicht geöffnet , damit die Trommel trocknen kann.

	• Wischen Sie das Gerät mit einem trockenen Tuch ab, um sämtliche Feuchtigkeit zu entfernen.
	• Wischen Sie das Gerät mit einem trockenen Tuch ab, um sämtliche Feuchtigkeit zu entfernen.


	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>


	• Lassen Sie die Tür nach dem Programmende des Geräts aber nur dann offen, wenn Kinder, die sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.
	• Lassen Sie die Tür nach dem Programmende des Geräts aber nur dann offen, wenn Kinder, die sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.
	• Lassen Sie die Tür nach dem Programmende des Geräts aber nur dann offen, wenn Kinder, die sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.
	• Lassen Sie die Tür nach dem Programmende des Geräts aber nur dann offen, wenn Kinder, die sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.




	Reinigung der Außenseite
	Reinigung der Außenseite
	Durch die richtige Pflege des Geräts kann seine Lebensdauer verlängert werden.
	Gehäuse
	Gehäuse
	• Falls etwas verschüttet wird, sofort aufwischen.
	• Falls etwas verschüttet wird, sofort aufwischen.
	• Falls etwas verschüttet wird, sofort aufwischen.

	• Wischen Sie zuerst mit einem feuchten Tuch und dann mit einem trockenen Tuch die Außenseiten des Gerätes ab, wobei darauf zu achten ist, dass keine Feuchtigkeit in die Spalten gelangt.
	• Wischen Sie zuerst mit einem feuchten Tuch und dann mit einem trockenen Tuch die Außenseiten des Gerätes ab, wobei darauf zu achten ist, dass keine Feuchtigkeit in die Spalten gelangt.

	• Keine scharfen Gegenstände auf die Oberfläche oder die Bedienblende drücken.
	• Keine scharfen Gegenstände auf die Oberfläche oder die Bedienblende drücken.



	Tür
	Tür
	• Wischen Sie mit einem feuchten Tuch über die Außen- und Innenseite und trocknen Sie es anschließend mit einem weichen Tuch ab.
	• Wischen Sie mit einem feuchten Tuch über die Außen- und Innenseite und trocknen Sie es anschließend mit einem weichen Tuch ab.
	• Wischen Sie mit einem feuchten Tuch über die Außen- und Innenseite und trocknen Sie es anschließend mit einem weichen Tuch ab.



	• Versuchen Sie nicht, die Verkleidung abzubauen oder das Gerät zu demontieren. Bedienen Sie das Bedienblende nicht mit scharfen Gegenständen.
	• Versuchen Sie nicht, die Verkleidung abzubauen oder das Gerät zu demontieren. Bedienen Sie das Bedienblende nicht mit scharfen Gegenständen.
	• Versuchen Sie nicht, die Verkleidung abzubauen oder das Gerät zu demontieren. Bedienen Sie das Bedienblende nicht mit scharfen Gegenständen.
	• Versuchen Sie nicht, die Verkleidung abzubauen oder das Gerät zu demontieren. Bedienen Sie das Bedienblende nicht mit scharfen Gegenständen.





	Regelmäßige Reinigung des Geräts
	Regelmäßige Reinigung des Geräts
	Reinigung der Trommel
	Reinigung der Trommel
	Mit diesem Programm wird das Innere des Geräts durch Einweichen, Waschen, Spülen und Schleudern gereinigt.
	Führen Sie diese Funktion einmal 
	im Monat durch

	• Wenn das Gerät einen schlechten Geruch oder Schimmel aufweist, führen Sie diese Funktion zusätzlich zu den regelmäßig angeforderten Intervallen 
	• Wenn das Gerät einen schlechten Geruch oder Schimmel aufweist, führen Sie diese Funktion zusätzlich zu den regelmäßig angeforderten Intervallen 
	• Wenn das Gerät einen schlechten Geruch oder Schimmel aufweist, führen Sie diese Funktion zusätzlich zu den regelmäßig angeforderten Intervallen 
	3 Wochen lang einmal pro Woche aus



	• Die 
	• Die 
	• Die 
	• Die 
	tcL




	1 Nehmen Sie sämtliche Wäsche und eventuell versehentlich in der Wäsche verbliebende Gegensände aus dem Gerät und schließen Sie die Tür.
	1 Nehmen Sie sämtliche Wäsche und eventuell versehentlich in der Wäsche verbliebende Gegensände aus dem Gerät und schließen Sie die Tür.
	1 Nehmen Sie sämtliche Wäsche und eventuell versehentlich in der Wäsche verbliebende Gegensände aus dem Gerät und schließen Sie die Tür.

	2 Öffnen Sie die Waschmittelschublade und geben Sie pulverförmiges Anti-Kalkmittel in das Hauptwaschmittelfach.
	2 Öffnen Sie die Waschmittelschublade und geben Sie pulverförmiges Anti-Kalkmittel in das Hauptwaschmittelfach.
	• Tabs können alternativ zu Pulver direkt in die Trommel gegeben werden.
	• Tabs können alternativ zu Pulver direkt in die Trommel gegeben werden.
	• Tabs können alternativ zu Pulver direkt in die Trommel gegeben werden.



	3 Schließen Sie die Schublade langsam.
	3 Schließen Sie die Schublade langsam.

	4 Schalten Sie die Stromversorgung ein und wählen Sie 
	4 Schalten Sie die Stromversorgung ein und wählen Sie 
	Trommelreinigung


	5 Drücken Sie die Taste 
	5 Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause


	6 Lassen Sie die Tür nach dem Programmende offen, damit das Innere des Geräts trocknen kann.
	6 Lassen Sie die Tür nach dem Programmende offen, damit das Innere des Geräts trocknen kann.
	• Wenn das Innere des Geräts nicht vollständig getrocknet ist, kann dies einen schlechten Geruch oder Schimmel verursachen.
	• Wenn das Innere des Geräts nicht vollständig getrocknet ist, kann dies einen schlechten Geruch oder Schimmel verursachen.
	• Wenn das Innere des Geräts nicht vollständig getrocknet ist, kann dies einen schlechten Geruch oder Schimmel verursachen.




	• Lassen Sie die Tür nach dem Programmende des Geräts aber nur dann offen, wenn Kinder, die sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.
	• Lassen Sie die Tür nach dem Programmende des Geräts aber nur dann offen, wenn Kinder, die sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.
	• Lassen Sie die Tür nach dem Programmende des Geräts aber nur dann offen, wenn Kinder, die sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.
	• Lassen Sie die Tür nach dem Programmende des Geräts aber nur dann offen, wenn Kinder, die sich im Haus aufhalten, beaufsichtigt werden.




	Reinigung des Filters am Wasserzulauf
	Reinigung des Filters am Wasserzulauf
	Der Wasserzulauffilter sammelt Kalk oder andere Ablagerungen, die im Wasser, das dem Gerät zugeführt wird, enthalten sein können. Reinigen Sie den Einlassfilter alle sechs Monate oder öfter, wenn das Wasser sehr hart ist oder Spuren von Kalk aufw...
	• Drehen Sie die Zulaufhähne zu, wenn das Gerät für einen längeren Zeitraum (z. B. Urlaub) nicht benutzt wird, besonders wenn in der Nähe kein Bodenauslass (Gulli) vorhanden ist.
	• Drehen Sie die Zulaufhähne zu, wenn das Gerät für einen längeren Zeitraum (z. B. Urlaub) nicht benutzt wird, besonders wenn in der Nähe kein Bodenauslass (Gulli) vorhanden ist.
	• Drehen Sie die Zulaufhähne zu, wenn das Gerät für einen längeren Zeitraum (z. B. Urlaub) nicht benutzt wird, besonders wenn in der Nähe kein Bodenauslass (Gulli) vorhanden ist.

	• Eine Fehlermeldung 
	• Eine Fehlermeldung 
	1E



	1 Schalten Sie den Strom aus und drehen Sie den Wasserhan zu und schrauben Sie den Wasserzulaufschlauch ab.
	1 Schalten Sie den Strom aus und drehen Sie den Wasserhan zu und schrauben Sie den Wasserzulaufschlauch ab.
	1 Schalten Sie den Strom aus und drehen Sie den Wasserhan zu und schrauben Sie den Wasserzulaufschlauch ab.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	2 Entfernen Sie den Wasserzulauffilter mit einer kleinen Zange und reinigen Sie den Filter mit einer Zahnbürste mit mittleren Borsten.
	2 Entfernen Sie den Wasserzulauffilter mit einer kleinen Zange und reinigen Sie den Filter mit einer Zahnbürste mit mittleren Borsten.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>





	Reinigen des Abflusspumpenfilters und Durchführung einer Notentwässerung
	Reinigen des Abflusspumpenfilters und Durchführung einer Notentwässerung
	Im Ablauffilter sammeln sich Fussel und kleinere Objekte, die möglicherweise versehentlich in der Wäsche zurückgelassen wurden. Kontrollieren Sie alle sechs Monate die Sauberkeit des Filters, um einen reibungslosen Betrieb Ihres Gerätes zu gewäh...
	Lassen Sie das Wasser abkühlen, bevor Sie den Filter reinigen oder eine Notentleerung durchführen.
	1 Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz.
	1 Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz.
	1 Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz.

	2 Öffnen Sie die Abdeckklappe und ziehen Sie das Abflussschlauch heraus.
	2 Öffnen Sie die Abdeckklappe und ziehen Sie das Abflussschlauch heraus.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	3 Entfernen Sie zuerst die Ablassschraube vom Abflussschlauch, und lassen Sie dann das Wasser ab.
	3 Entfernen Sie zuerst die Ablassschraube vom Abflussschlauch, und lassen Sie dann das Wasser ab.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	4 Schrauben Sie langsam den Filter der Ablaufpumpe ab, um das restliche Wasser abzulassen, und entfernen Sie dann alle Rückstände oder Gegenstände vom Filter.
	4 Schrauben Sie langsam den Filter der Ablaufpumpe ab, um das restliche Wasser abzulassen, und entfernen Sie dann alle Rückstände oder Gegenstände vom Filter.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	5 Reinigen Sie den Pumpenfilter und die Öffnung mit einer Bürste.
	5 Reinigen Sie den Pumpenfilter und die Öffnung mit einer Bürste.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>



	6 Nach dem Reinigen des Ablaufpumpenfilters setzen Sie den Filter vorsichtig wieder ein und schrauben Sie die Abflusskappe im Uhrzeigersinn vorsichtig wieder ein, um ein Überdrehen des Gewindes und Leckagen zu vermeiden.
	6 Nach dem Reinigen des Ablaufpumpenfilters setzen Sie den Filter vorsichtig wieder ein und schrauben Sie die Abflusskappe im Uhrzeigersinn vorsichtig wieder ein, um ein Überdrehen des Gewindes und Leckagen zu vermeiden.

	7 Stecken Sie die Ablassschraube wieder in den Abflussschlauch und setzen Sie den Schlauch in seine Halterung. Für die ordnungsgemäße Aufbewahrung des Abflussschlauchs sind vertikale und horizontale Schlauchhalter vorhanden.
	7 Stecken Sie die Ablassschraube wieder in den Abflussschlauch und setzen Sie den Schlauch in seine Halterung. Für die ordnungsgemäße Aufbewahrung des Abflussschlauchs sind vertikale und horizontale Schlauchhalter vorhanden.

	8 Schließen Sie die Abdeckklappe.
	8 Schließen Sie die Abdeckklappe.


	• Seien Sie beim Ablassen des Wassers vorsichtig, denn es kann heiß sein.
	• Seien Sie beim Ablassen des Wassers vorsichtig, denn es kann heiß sein.
	• Seien Sie beim Ablassen des Wassers vorsichtig, denn es kann heiß sein.
	• Seien Sie beim Ablassen des Wassers vorsichtig, denn es kann heiß sein.

	• Drücken Sie den Abflussschlauch nicht zurück in den Schrank. Dies führt zu Schäden daran.
	• Drücken Sie den Abflussschlauch nicht zurück in den Schrank. Dies führt zu Schäden daran.

	• Lassen Sie einmal im Monat das Trommelreinigungsprogramm laufen (oder öfter, je nach Bedarf), um überschüssiges Waschmittel und andere Rückstände zu entfernen.
	• Lassen Sie einmal im Monat das Trommelreinigungsprogramm laufen (oder öfter, je nach Bedarf), um überschüssiges Waschmittel und andere Rückstände zu entfernen.




	Reinigung der Waschmittelschublade
	Reinigung der Waschmittelschublade
	In der Waschmittelschublade können sich Waschmittel und Weichspüler ansammeln. Flüssige Waschmittel können unter der Waschmittelschublade verbleiben und nicht vollständig abgegeben werden. Nehmen Sie die Schublade und die Einsätze der Schublade 
	ein- bis zweimal im Monat

	1 Zum Herausnehmen ziehen Sie die Waschmittelschublade gerade bis zum Anschlag heraus.
	1 Zum Herausnehmen ziehen Sie die Waschmittelschublade gerade bis zum Anschlag heraus.
	1 Zum Herausnehmen ziehen Sie die Waschmittelschublade gerade bis zum Anschlag heraus.
	• Nehmen Sie dann die Schublade ganz heraus, während Sie die Entriegelungstaste herunterdrücken.
	• Nehmen Sie dann die Schublade ganz heraus, während Sie die Entriegelungstaste herunterdrücken.
	• Nehmen Sie dann die Schublade ganz heraus, während Sie die Entriegelungstaste herunterdrücken.
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>
	<GRAPHIC>





	2 Entfernen Sie die Ablagerungen von Waschmittel und Weichspüler.
	2 Entfernen Sie die Ablagerungen von Waschmittel und Weichspüler.
	• Spülen Sie die Schublade und die Einsätze der Schublade mit warmem Wasser aus, um die Ablagerungen von Waschmittel und Weichspüler zu entfernen. Reinigen Sie die Schublade nur mit Wasser.
	• Spülen Sie die Schublade und die Einsätze der Schublade mit warmem Wasser aus, um die Ablagerungen von Waschmittel und Weichspüler zu entfernen. Reinigen Sie die Schublade nur mit Wasser.
	• Spülen Sie die Schublade und die Einsätze der Schublade mit warmem Wasser aus, um die Ablagerungen von Waschmittel und Weichspüler zu entfernen. Reinigen Sie die Schublade nur mit Wasser.



	3 Verwenden Sie für die Reinigung der Schubladenöffnung ein Tuch oder eine kleine Bürste ohne Metallborsten. Damit lässt sich die Aussparung reinigen.
	3 Verwenden Sie für die Reinigung der Schubladenöffnung ein Tuch oder eine kleine Bürste ohne Metallborsten. Damit lässt sich die Aussparung reinigen.
	• Entfernen Sie alle Rückstände oben und unten an der Aussparung.
	• Entfernen Sie alle Rückstände oben und unten an der Aussparung.
	• Entfernen Sie alle Rückstände oben und unten an der Aussparung.



	4 Trocknen Sie nach der Reinigung die Schublade mit einem trockenen Handtuch oder Lappen ab.
	4 Trocknen Sie nach der Reinigung die Schublade mit einem trockenen Handtuch oder Lappen ab.

	5 Bauen Sie die Komponenten der Schublade wieder in die entsprechenden Fächer ein und setzen Sie die Waschmittelschublade ein.
	5 Bauen Sie die Komponenten der Schublade wieder in die entsprechenden Fächer ein und setzen Sie die Waschmittelschublade ein.





	FEHLERBEHEBUNG
	FEHLERBEHEBUNG
	Beim Betrieb Ihres Geräts können Störungen und Fehlfunktionen auftreten. Die folgenden Tabellen enthalten mögliche Ursachen und Hinweise zur Behebung einer Fehlermeldung oder Störung. Es wird empfohlen, die nachstehenden Tabellen sorgfältig zu ...
	Beim Betrieb Ihres Geräts können Störungen und Fehlfunktionen auftreten. Die folgenden Tabellen enthalten mögliche Ursachen und Hinweise zur Behebung einer Fehlermeldung oder Störung. Es wird empfohlen, die nachstehenden Tabellen sorgfältig zu ...

	Bevor Sie sich an den Kundendienst wenden
	Bevor Sie sich an den Kundendienst wenden
	Ihr Gerät ist mit einem automatischen Fehlerüberwachungssystem ausgestattet, um Probleme frühzeitig zu erkennen und zu diagnostizieren. Wenn das Gerät nicht ordnungsgemäß oder überhaupt nicht funktioniert, schauen Sie in den folgenden Tabellen...
	Ihr Gerät ist mit einem automatischen Fehlerüberwachungssystem ausgestattet, um Probleme frühzeitig zu erkennen und zu diagnostizieren. Wenn das Gerät nicht ordnungsgemäß oder überhaupt nicht funktioniert, schauen Sie in den folgenden Tabellen...

	Fehlermeldungen
	Fehlermeldungen
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Symptome 
	Mögliche Ursache und Lösung 


	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	1E 
	1E
	1E

	ZULAUFFEHLER

	Der Wasserdruck am Aufstellort ist unzureichend. Es gelangt kein Wasser in das Gerät oder es läuft nur langsam ein. 
	Der Wasserdruck am Aufstellort ist unzureichend. Es gelangt kein Wasser in das Gerät oder es läuft nur langsam ein.
	Der Wasserdruck am Aufstellort ist unzureichend. Es gelangt kein Wasser in das Gerät oder es läuft nur langsam ein.

	• Versuchen Sie es an einem anderen Wasserhahn im Haus.
	• Versuchen Sie es an einem anderen Wasserhahn im Haus.
	• Versuchen Sie es an einem anderen Wasserhahn im Haus.
	• Versuchen Sie es an einem anderen Wasserhahn im Haus.





	<TABLE ROW>
	Der Wasserhahn für den Zulauf ist nicht vollständig geöffnet. Es gelangt kein Wasser in das Gerät oder es läuft nur langsam ein. 
	Der Wasserhahn für den Zulauf ist nicht vollständig geöffnet. Es gelangt kein Wasser in das Gerät oder es läuft nur langsam ein.
	Der Wasserhahn für den Zulauf ist nicht vollständig geöffnet. Es gelangt kein Wasser in das Gerät oder es läuft nur langsam ein.

	• Öffnen Sie den Wasserhahn vollständig.
	• Öffnen Sie den Wasserhahn vollständig.
	• Öffnen Sie den Wasserhahn vollständig.
	• Öffnen Sie den Wasserhahn vollständig.





	<TABLE ROW>
	Wasserzulaufschlauch oder -schläuche hat (haben) Knickstellen. 
	Wasserzulaufschlauch oder -schläuche hat (haben) Knickstellen.
	Wasserzulaufschlauch oder -schläuche hat (haben) Knickstellen.

	• Richten Sie den Zulaufschlauch gerade aus oder bringen Sie ihn erneut an.
	• Richten Sie den Zulaufschlauch gerade aus oder bringen Sie ihn erneut an.
	• Richten Sie den Zulaufschlauch gerade aus oder bringen Sie ihn erneut an.
	• Richten Sie den Zulaufschlauch gerade aus oder bringen Sie ihn erneut an.





	<TABLE ROW>
	Der Filter des Zulaufschlauchs (der Zulaufschläuche) ist verstopft. 
	Der Filter des Zulaufschlauchs (der Zulaufschläuche) ist verstopft.
	Der Filter des Zulaufschlauchs (der Zulaufschläuche) ist verstopft.

	• Überprüfen und reinigen Sie den Einlassventilfilter, nachdem Sie die Wasserhähne abgestellt und die Schlauchverbindungen zur Waschmaschine entfernt haben.
	• Überprüfen und reinigen Sie den Einlassventilfilter, nachdem Sie die Wasserhähne abgestellt und die Schlauchverbindungen zur Waschmaschine entfernt haben.
	• Überprüfen und reinigen Sie den Einlassventilfilter, nachdem Sie die Wasserhähne abgestellt und die Schlauchverbindungen zur Waschmaschine entfernt haben.
	• Überprüfen und reinigen Sie den Einlassventilfilter, nachdem Sie die Wasserhähne abgestellt und die Schlauchverbindungen zur Waschmaschine entfernt haben.





	<TABLE ROW>
	Falls es am Aqua Stop-Zulaufschlauch zu einer Leckage kommt, leuchtet die Anzeige rot auf. 
	Falls es am Aqua Stop-Zulaufschlauch zu einer Leckage kommt, leuchtet die Anzeige rot auf.
	Falls es am Aqua Stop-Zulaufschlauch zu einer Leckage kommt, leuchtet die Anzeige rot auf.

	• Ersetzen Sie es durch einen neuen Aqua Stop-Zulaufschlauch.
	• Ersetzen Sie es durch einen neuen Aqua Stop-Zulaufschlauch.
	• Ersetzen Sie es durch einen neuen Aqua Stop-Zulaufschlauch.
	• Ersetzen Sie es durch einen neuen Aqua Stop-Zulaufschlauch.





	<TABLE ROW>
	UE 
	UE
	UE

	UNWUCHTFEHLER

	Das Gerät verfügt über ein System, das eine Unwucht des Geräts erkennt und korrigiert. 
	Das Gerät verfügt über ein System, das eine Unwucht des Geräts erkennt und korrigiert.
	Das Gerät verfügt über ein System, das eine Unwucht des Geräts erkennt und korrigiert.

	• Die Wäsche könnte am Ende des Programms zu nass sein. Ordnen Sie die Beladung neu an, um ein einwandfreies Schleudern zu ermöglichen. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Die Wäsche könnte am Ende des Programms zu nass sein. Ordnen Sie die Beladung neu an, um ein einwandfreies Schleudern zu ermöglichen. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Die Wäsche könnte am Ende des Programms zu nass sein. Ordnen Sie die Beladung neu an, um ein einwandfreies Schleudern zu ermöglichen. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Die Wäsche könnte am Ende des Programms zu nass sein. Ordnen Sie die Beladung neu an, um ein einwandfreies Schleudern zu ermöglichen. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	Start/Pause






	<TABLE ROW>
	UE 
	UE
	UE

	UNWUCHTFEHLER

	Zu wenig Wäsche in der Trommel. Der Schleudergang wird unterbrochen oder ganz abgebrochen wenn sich nur einzelne schwere Wäschestücke (z. B. Badematte, Bademantel usw.) in der Trommel befinden. 
	Zu wenig Wäsche in der Trommel. Der Schleudergang wird unterbrochen oder ganz abgebrochen wenn sich nur einzelne schwere Wäschestücke (z. B. Badematte, Bademantel usw.) in der Trommel befinden.
	Zu wenig Wäsche in der Trommel. Der Schleudergang wird unterbrochen oder ganz abgebrochen wenn sich nur einzelne schwere Wäschestücke (z. B. Badematte, Bademantel usw.) in der Trommel befinden.

	• Legen Sie noch 1 oder 2 gleichartige oder kleinere Wäschestücke in die Trommel, damit die Wäsche besser ausbalanciert wird. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Legen Sie noch 1 oder 2 gleichartige oder kleinere Wäschestücke in die Trommel, damit die Wäsche besser ausbalanciert wird. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Legen Sie noch 1 oder 2 gleichartige oder kleinere Wäschestücke in die Trommel, damit die Wäsche besser ausbalanciert wird. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Legen Sie noch 1 oder 2 gleichartige oder kleinere Wäschestücke in die Trommel, damit die Wäsche besser ausbalanciert wird. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	Start/Pause






	<TABLE ROW>
	OE 
	OE
	OE

	WASSERABLAUF- FEHLER

	Ablaufschlauch ist geknickt oder verstopft. Das Wasser läuft nur langsam oder gar nicht ab. 
	Ablaufschlauch ist geknickt oder verstopft. Das Wasser läuft nur langsam oder gar nicht ab.
	Ablaufschlauch ist geknickt oder verstopft. Das Wasser läuft nur langsam oder gar nicht ab.

	• Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade.
	• Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade.
	• Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade.
	• Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade.





	<TABLE ROW>
	Der Filter am Ablauf ist verstopft. 
	Der Filter am Ablauf ist verstopft.
	Der Filter am Ablauf ist verstopft.

	• Kontrollieren und reinigen Sie den Ablauffilter.
	• Kontrollieren und reinigen Sie den Ablauffilter.
	• Kontrollieren und reinigen Sie den Ablauffilter.
	• Kontrollieren und reinigen Sie den Ablauffilter.





	<TABLE ROW>
	dE dE1 dEz dE4 
	dE 
	dE
	dE1
	dEz
	dE4

	TÜRFEHLER

	Fehlfunktion des Türsensors. 
	Fehlfunktion des Türsensors.
	Fehlfunktion des Türsensors.

	• Bitte rufen Sie das Servicecenter von LG an. Die Telefonnummer des lokalen Servicecenters von LG finden Sie in der Garantiekarte.
	• Bitte rufen Sie das Servicecenter von LG an. Die Telefonnummer des lokalen Servicecenters von LG finden Sie in der Garantiekarte.
	• Bitte rufen Sie das Servicecenter von LG an. Die Telefonnummer des lokalen Servicecenters von LG finden Sie in der Garantiekarte.
	• Bitte rufen Sie das Servicecenter von LG an. Die Telefonnummer des lokalen Servicecenters von LG finden Sie in der Garantiekarte.





	<TABLE ROW>
	tE 
	tE
	tE

	STEUERUNGS-FEHLER

	Dies ist ein Steuerungsfehler. 
	Dies ist ein Steuerungsfehler.
	Dies ist ein Steuerungsfehler.

	• Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose und wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose und wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose und wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose und wenden Sie sich an den Kundendienst.





	<TABLE ROW>
	LE 
	LE
	LE

	FEHLER MOTOR GESPERRT

	Überlastung des Motors. 
	Überlastung des Motors.
	Überlastung des Motors.

	• Lassen Sie das Gerät für 30 Minuten außer Betrieb, bis der Motor abgekühlt ist, und starten Sie dann das Programm erneut.
	• Lassen Sie das Gerät für 30 Minuten außer Betrieb, bis der Motor abgekühlt ist, und starten Sie dann das Programm erneut.
	• Lassen Sie das Gerät für 30 Minuten außer Betrieb, bis der Motor abgekühlt ist, und starten Sie dann das Programm erneut.
	• Lassen Sie das Gerät für 30 Minuten außer Betrieb, bis der Motor abgekühlt ist, und starten Sie dann das Programm erneut.





	<TABLE ROW>
	FE 
	FE
	FE

	ÜBERLAUFFEHLER

	Aufgrund eines möglicherweise fehlerhaften Wasserhahns ist zu viel Wasser eingelaufen. 
	Aufgrund eines möglicherweise fehlerhaften Wasserhahns ist zu viel Wasser eingelaufen.
	Aufgrund eines möglicherweise fehlerhaften Wasserhahns ist zu viel Wasser eingelaufen.

	• Den Wasserhahn schließen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Den Wasserhahn schließen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Den Wasserhahn schließen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Den Wasserhahn schließen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich an den Kundendienst.





	<TABLE ROW>
	PE 
	PE
	PE

	DRUCKSENSOR-FEHLER

	Fehlfunktion des Wasserstandssensors. 
	Fehlfunktion des Wasserstandssensors.
	Fehlfunktion des Wasserstandssensors.

	• Den Wasserhahn schließen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Den Wasserhahn schließen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Den Wasserhahn schließen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Den Wasserhahn schließen. Ziehen Sie den Netzstecker. Wenden Sie sich an den Kundendienst.





	<TABLE ROW>
	vs 
	vs
	vs

	VIBRATIONS- SENSORFEHLER

	Fehlfunktion des Vibrationssensors. 
	Fehlfunktion des Vibrationssensors.
	Fehlfunktion des Vibrationssensors.

	• Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Wenden Sie sich an den Kundendienst.





	<TABLE ROW>
	FF 
	FF
	FF

	FEHLER EINGEFROREN

	Ist der Zulauf-/Ablaufschlauch oder die Pumpe eingefroren? 
	Ist der Zulauf-/Ablaufschlauch oder die Pumpe eingefroren?
	Ist der Zulauf-/Ablaufschlauch oder die Pumpe eingefroren?

	• Füllen Sie warmes Wasser in die Trommel, um den Ablaufschlauch und die Ablaufpumpe aufzutauen. Bedecken Sie den Zulaufschlauch mit einem feuchten und warmen Handtuch.
	• Füllen Sie warmes Wasser in die Trommel, um den Ablaufschlauch und die Ablaufpumpe aufzutauen. Bedecken Sie den Zulaufschlauch mit einem feuchten und warmen Handtuch.
	• Füllen Sie warmes Wasser in die Trommel, um den Ablaufschlauch und die Ablaufpumpe aufzutauen. Bedecken Sie den Zulaufschlauch mit einem feuchten und warmen Handtuch.
	• Füllen Sie warmes Wasser in die Trommel, um den Ablaufschlauch und die Ablaufpumpe aufzutauen. Bedecken Sie den Zulaufschlauch mit einem feuchten und warmen Handtuch.





	<TABLE ROW>
	AE 
	AE
	AE

	WASSERAUSTRITT

	Wasser tritt aus. 
	Wasser tritt aus.
	Wasser tritt aus.

	• Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Wenden Sie sich an den Kundendienst.





	<TABLE ROW>
	PF 
	PF
	PF

	STROMAUSFALL

	Während des Betriebs kann es zu einem Stromausfall oder einer ungeeigneten Stromversorgung gekommen sein. 
	Während des Betriebs kann es zu einem Stromausfall oder einer ungeeigneten Stromversorgung gekommen sein.
	Während des Betriebs kann es zu einem Stromausfall oder einer ungeeigneten Stromversorgung gekommen sein.

	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	Start/Pause











	Geräusche
	Geräusche
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Symptome 
	Mögliche Ursache und Lösung 


	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Klapperndes und klirrendes Geräusch
	Klapperndes und klirrendes Geräusch

	Möglicherweise befinden sich Fremdkörper, wie etwa Schlüssel, Münzen oder Sicherheitsnadeln, in der Trommel. 
	Möglicherweise befinden sich Fremdkörper, wie etwa Schlüssel, Münzen oder Sicherheitsnadeln, in der Trommel.
	Möglicherweise befinden sich Fremdkörper, wie etwa Schlüssel, Münzen oder Sicherheitsnadeln, in der Trommel.

	• Stoppen Sie das Gerät und kontrollieren Sie die Trommel auf Fremdkörper. Wenn das Geräusch nach dem Neustart des Geräts weiterhin auftritt, wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Stoppen Sie das Gerät und kontrollieren Sie die Trommel auf Fremdkörper. Wenn das Geräusch nach dem Neustart des Geräts weiterhin auftritt, wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Stoppen Sie das Gerät und kontrollieren Sie die Trommel auf Fremdkörper. Wenn das Geräusch nach dem Neustart des Geräts weiterhin auftritt, wenden Sie sich an den Kundendienst.
	• Stoppen Sie das Gerät und kontrollieren Sie die Trommel auf Fremdkörper. Wenn das Geräusch nach dem Neustart des Geräts weiterhin auftritt, wenden Sie sich an den Kundendienst.





	<TABLE ROW>
	Klopfendes Geräusch
	Klopfendes Geräusch

	Schwere Wäsche kann ein klopfendes Geräusch verursachen. Das ist normal. 
	Schwere Wäsche kann ein klopfendes Geräusch verursachen. Das ist normal.
	Schwere Wäsche kann ein klopfendes Geräusch verursachen. Das ist normal.

	• Wenn das Geräusch weiterhin zu vernehmen ist, ist das Gerät wahrscheinlich nicht im Gleichgewicht. Stoppen Sie das Gerät und verteilen Sie die Wäsche neu.
	• Wenn das Geräusch weiterhin zu vernehmen ist, ist das Gerät wahrscheinlich nicht im Gleichgewicht. Stoppen Sie das Gerät und verteilen Sie die Wäsche neu.
	• Wenn das Geräusch weiterhin zu vernehmen ist, ist das Gerät wahrscheinlich nicht im Gleichgewicht. Stoppen Sie das Gerät und verteilen Sie die Wäsche neu.
	• Wenn das Geräusch weiterhin zu vernehmen ist, ist das Gerät wahrscheinlich nicht im Gleichgewicht. Stoppen Sie das Gerät und verteilen Sie die Wäsche neu.





	<TABLE ROW>
	Die Wäsche ist vielleicht nicht im Gleichgewicht. 
	Die Wäsche ist vielleicht nicht im Gleichgewicht.
	Die Wäsche ist vielleicht nicht im Gleichgewicht.

	• Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wäsche nach dem Entriegeln der Tür neu.
	• Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wäsche nach dem Entriegeln der Tür neu.
	• Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wäsche nach dem Entriegeln der Tür neu.
	• Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wäsche nach dem Entriegeln der Tür neu.





	<TABLE ROW>
	Vibrierendes Geräusch
	Vibrierendes Geräusch

	Verpackungsmaterialien wurden nicht entfernt. 
	Verpackungsmaterialien wurden nicht entfernt.
	Verpackungsmaterialien wurden nicht entfernt.

	• Entfernen Sie die Verpackungsmaterialien.
	• Entfernen Sie die Verpackungsmaterialien.
	• Entfernen Sie die Verpackungsmaterialien.
	• Entfernen Sie die Verpackungsmaterialien.





	<TABLE ROW>
	Die Wäsche ist möglicherweise ungleichmäßig in der Trommel verteilt. 
	Die Wäsche ist möglicherweise ungleichmäßig in der Trommel verteilt.
	Die Wäsche ist möglicherweise ungleichmäßig in der Trommel verteilt.

	• Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wäsche nach dem Entriegeln der Tür neu.
	• Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wäsche nach dem Entriegeln der Tür neu.
	• Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wäsche nach dem Entriegeln der Tür neu.
	• Unterbrechen Sie das Programm und verteilen Sie die Wäsche nach dem Entriegeln der Tür neu.





	<TABLE ROW>
	Nicht alle Nivellierfüße stehen fest und eben auf dem Boden. 
	Nicht alle Nivellierfüße stehen fest und eben auf dem Boden.
	Nicht alle Nivellierfüße stehen fest und eben auf dem Boden.

	• Siehe Ausrichten des Geräts für die 
	• Siehe Ausrichten des Geräts für die 
	• Siehe Ausrichten des Geräts für die 
	• Siehe Ausrichten des Geräts für die 
	Nivellierung des Geräts






	<TABLE ROW>
	Der Boden ist nicht stabil genug. 
	Der Boden ist nicht stabil genug.
	Der Boden ist nicht stabil genug.

	• Kontrollieren Sie, ob der Boden stabil ist und sich nicht biegt. Siehe 
	• Kontrollieren Sie, ob der Boden stabil ist und sich nicht biegt. Siehe 
	• Kontrollieren Sie, ob der Boden stabil ist und sich nicht biegt. Siehe 
	• Kontrollieren Sie, ob der Boden stabil ist und sich nicht biegt. Siehe 
	Voraussetzungen für den Aufstellort











	Betrieb
	Betrieb
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Symptome 
	Mögliche Ursache und Lösung 


	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Wasser tritt aus.
	Wasser tritt aus.

	Die Ablaufrohre im Haus sind verstopft. 
	Die Ablaufrohre im Haus sind verstopft.
	Die Ablaufrohre im Haus sind verstopft.

	• Reinigen Sie die Ablaufrohre. Wenden Sie sich ggf. an einen Installateur.
	• Reinigen Sie die Ablaufrohre. Wenden Sie sich ggf. an einen Installateur.
	• Reinigen Sie die Ablaufrohre. Wenden Sie sich ggf. an einen Installateur.
	• Reinigen Sie die Ablaufrohre. Wenden Sie sich ggf. an einen Installateur.





	<TABLE ROW>
	Wasser tritt aus.
	Wasser tritt aus.

	Leckagen werden durch einen nicht ordnungsgemäß angeschlossenen Ablaufschlauch oder verstopften Ablaufschlauch verursacht. 
	Leckagen werden durch einen nicht ordnungsgemäß angeschlossenen Ablaufschlauch oder verstopften Ablaufschlauch verursacht.
	Leckagen werden durch einen nicht ordnungsgemäß angeschlossenen Ablaufschlauch oder verstopften Ablaufschlauch verursacht.

	• Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade. Überprüfen und reinigen Sie den Ablauffilter regelmäßig.
	• Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade. Überprüfen und reinigen Sie den Ablauffilter regelmäßig.
	• Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade. Überprüfen und reinigen Sie den Ablauffilter regelmäßig.
	• Reinigen Sie den Ablaufschlauch und verlegen Sie ihn gerade. Überprüfen und reinigen Sie den Ablauffilter regelmäßig.





	<TABLE ROW>
	Die Filterkappe der Ablaufpumpe ist nicht richtig angebracht. 
	Die Filterkappe der Ablaufpumpe ist nicht richtig angebracht.
	Die Filterkappe der Ablaufpumpe ist nicht richtig angebracht.

	• Setzen Sie den Filter der Ablaufpumpe neu ein.
	• Setzen Sie den Filter der Ablaufpumpe neu ein.
	• Setzen Sie den Filter der Ablaufpumpe neu ein.
	• Setzen Sie den Filter der Ablaufpumpe neu ein.





	<TABLE ROW>
	Das Gerät funktioniert nicht.
	Das Gerät funktioniert nicht.

	Das Bedienfeld wurde aufgrund von Inaktivität ausgeschaltet. 
	Das Bedienfeld wurde aufgrund von Inaktivität ausgeschaltet.
	Das Bedienfeld wurde aufgrund von Inaktivität ausgeschaltet.

	• Dies ist normal. Drücken Sie die Taste 
	• Dies ist normal. Drücken Sie die Taste 
	• Dies ist normal. Drücken Sie die Taste 
	• Dies ist normal. Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus






	<TABLE ROW>
	Das Gerät ist nicht mit dem Stromnetz verbunden. 
	Das Gerät ist nicht mit dem Stromnetz verbunden.
	Das Gerät ist nicht mit dem Stromnetz verbunden.

	• Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker fest in eine funktionierende Steckdose eingesteckt ist.
	• Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker fest in eine funktionierende Steckdose eingesteckt ist.
	• Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker fest in eine funktionierende Steckdose eingesteckt ist.
	• Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker fest in eine funktionierende Steckdose eingesteckt ist.





	<TABLE ROW>
	Die Wasserversorgung ist zugedreht. 
	Die Wasserversorgung ist zugedreht.
	Die Wasserversorgung ist zugedreht.

	• Drehen Sie den Wasserhahn vollständig auf.
	• Drehen Sie den Wasserhahn vollständig auf.
	• Drehen Sie den Wasserhahn vollständig auf.
	• Drehen Sie den Wasserhahn vollständig auf.





	<TABLE ROW>
	Die Bedienelemente sind nicht richtig betätigt. 
	Die Bedienelemente sind nicht richtig betätigt.
	Die Bedienelemente sind nicht richtig betätigt.

	• Stellen Sie sicher, dass das Programm richtig eingestellt ist. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Stellen Sie sicher, dass das Programm richtig eingestellt ist. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Stellen Sie sicher, dass das Programm richtig eingestellt ist. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	• Stellen Sie sicher, dass das Programm richtig eingestellt ist. Schließen Sie die Tür und drücken Sie die Taste 
	Start/Pause






	<TABLE ROW>
	Die Tür ist offen. 
	Die Tür ist offen.
	Die Tür ist offen.

	• Schließen Sie die Tür und stellen Sie sicher, dass nichts in der Tür eingeklemmt wird, so dass sie nicht vollständig geschlossen werden kann.
	• Schließen Sie die Tür und stellen Sie sicher, dass nichts in der Tür eingeklemmt wird, so dass sie nicht vollständig geschlossen werden kann.
	• Schließen Sie die Tür und stellen Sie sicher, dass nichts in der Tür eingeklemmt wird, so dass sie nicht vollständig geschlossen werden kann.
	• Schließen Sie die Tür und stellen Sie sicher, dass nichts in der Tür eingeklemmt wird, so dass sie nicht vollständig geschlossen werden kann.





	<TABLE ROW>
	Leistungsschutzschalter/Sicherung ist ausgelöst/durchgebrannt. 
	Leistungsschutzschalter/Sicherung ist ausgelöst/durchgebrannt.
	Leistungsschutzschalter/Sicherung ist ausgelöst/durchgebrannt.

	• Prüfen Sie den Leistungsschutzschalter/die Sicherungen. Ersetzen Sie die Sicherungen oder setzen Sie den Schutzschalter zurück. Das Gerät sollte an einem eigenen Zweigstromkreis angeschlossen sein. Das Gerät setzt das Programm nach dem Wieder...
	• Prüfen Sie den Leistungsschutzschalter/die Sicherungen. Ersetzen Sie die Sicherungen oder setzen Sie den Schutzschalter zurück. Das Gerät sollte an einem eigenen Zweigstromkreis angeschlossen sein. Das Gerät setzt das Programm nach dem Wieder...
	• Prüfen Sie den Leistungsschutzschalter/die Sicherungen. Ersetzen Sie die Sicherungen oder setzen Sie den Schutzschalter zurück. Das Gerät sollte an einem eigenen Zweigstromkreis angeschlossen sein. Das Gerät setzt das Programm nach dem Wieder...
	• Prüfen Sie den Leistungsschutzschalter/die Sicherungen. Ersetzen Sie die Sicherungen oder setzen Sie den Schutzschalter zurück. Das Gerät sollte an einem eigenen Zweigstromkreis angeschlossen sein. Das Gerät setzt das Programm nach dem Wieder...





	<TABLE ROW>
	Die Steuerung muss zurückgesetzt werden. 
	Die Steuerung muss zurückgesetzt werden.
	Die Steuerung muss zurückgesetzt werden.

	• Drücken Sie die 
	• Drücken Sie die 
	• Drücken Sie die 
	• Drücken Sie die 
	An-/Aus
	Start/Pause






	<TABLE ROW>
	Die Taste Start/Pause wurde nicht gedrückt, nachdem das Programm eingestellt wurde. 
	Die Taste 
	Die Taste 
	Start/Pause


	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	• Drücken Sie die Taste 
	An-/Aus
	Start/Pause
	Start/Pause






	<TABLE ROW>
	Extrem niedriger Wasserdruck. 
	Extrem niedriger Wasserdruck.
	Extrem niedriger Wasserdruck.

	• Überprüfen Sie an einem anderen Wasserhahn im Haus, ob der Hauswasserdruck ausreichend ist.
	• Überprüfen Sie an einem anderen Wasserhahn im Haus, ob der Hauswasserdruck ausreichend ist.
	• Überprüfen Sie an einem anderen Wasserhahn im Haus, ob der Hauswasserdruck ausreichend ist.
	• Überprüfen Sie an einem anderen Wasserhahn im Haus, ob der Hauswasserdruck ausreichend ist.





	<TABLE ROW>
	Das Gerät funktioniert nicht.
	Das Gerät funktioniert nicht.

	Das Gerät erwärmt das Wasser oder produziert Dampf. 
	Das Gerät erwärmt das Wasser oder produziert Dampf.
	Das Gerät erwärmt das Wasser oder produziert Dampf.

	• Die Trommel kann während bestimmter Programme vorübergehend stoppen, während das Wasser sicher auf eine eingestellte Temperatur erhitzt wird.
	• Die Trommel kann während bestimmter Programme vorübergehend stoppen, während das Wasser sicher auf eine eingestellte Temperatur erhitzt wird.
	• Die Trommel kann während bestimmter Programme vorübergehend stoppen, während das Wasser sicher auf eine eingestellte Temperatur erhitzt wird.
	• Die Trommel kann während bestimmter Programme vorübergehend stoppen, während das Wasser sicher auf eine eingestellte Temperatur erhitzt wird.





	<TABLE ROW>
	Das Gerät bleibt einige Minuten lang stehen und startet dann wieder.
	Das Gerät bleibt einige Minuten lang stehen und startet dann wieder.

	Um eine Überhitzung des Motors zu vermeiden, wurde eine Motorschutzeinrichtung aktiviert. 
	Um eine Überhitzung des Motors zu vermeiden, wurde eine Motorschutzeinrichtung aktiviert.
	Um eine Überhitzung des Motors zu vermeiden, wurde eine Motorschutzeinrichtung aktiviert.

	• Das ist normal. Wenn die Motorschutzeinrichtung aktiviert wird, hält das Gerät einige Minuten an und startet dann wieder.
	• Das ist normal. Wenn die Motorschutzeinrichtung aktiviert wird, hält das Gerät einige Minuten an und startet dann wieder.
	• Das ist normal. Wenn die Motorschutzeinrichtung aktiviert wird, hält das Gerät einige Minuten an und startet dann wieder.
	• Das ist normal. Wenn die Motorschutzeinrichtung aktiviert wird, hält das Gerät einige Minuten an und startet dann wieder.





	<TABLE ROW>
	Tasten funktionieren möglicherweise nicht ordnungsgemäß.
	Tasten funktionieren möglicherweise nicht ordnungsgemäß.

	Die Option Kindersicherung ist aktiviert. 
	Die Option 
	Die Option 
	Kindersicherung


	• Deaktivieren Sie gegebenenfalls die Option 
	• Deaktivieren Sie gegebenenfalls die Option 
	• Deaktivieren Sie gegebenenfalls die Option 
	• Deaktivieren Sie gegebenenfalls die Option 
	Kindersicherung






	<TABLE ROW>
	Die Tür öffnet sich nicht.
	Die Tür öffnet sich nicht.

	Die Tür kann aus Sicherheitsgründen nicht geöffnet werden, nachdem das Gerät gestartet wurde. 
	Die Tür kann aus Sicherheitsgründen nicht geöffnet werden, nachdem das Gerät gestartet wurde.
	Die Tür kann aus Sicherheitsgründen nicht geöffnet werden, nachdem das Gerät gestartet wurde.

	• Das ist Normal. Sie können die Tür sicher öffnen, nachdem das Symbol 
	• Das ist Normal. Sie können die Tür sicher öffnen, nachdem das Symbol 
	• Das ist Normal. Sie können die Tür sicher öffnen, nachdem das Symbol 
	• Das ist Normal. Sie können die Tür sicher öffnen, nachdem das Symbol 
	H
	Ã






	<TABLE ROW>
	Das Gerät wird nicht richtig mit Wasser befüllt.
	Das Gerät wird nicht richtig mit Wasser befüllt.

	Einlassfilter verstopft. 
	Einlassfilter verstopft.
	Einlassfilter verstopft.

	• Prüfen Sie, ob die Einlassfilter an den Zulaufventilen verstopft sind.
	• Prüfen Sie, ob die Einlassfilter an den Zulaufventilen verstopft sind.
	• Prüfen Sie, ob die Einlassfilter an den Zulaufventilen verstopft sind.
	• Prüfen Sie, ob die Einlassfilter an den Zulaufventilen verstopft sind.





	<TABLE ROW>
	Die Zulaufschläuche können geknickt sein. 
	Die Zulaufschläuche können geknickt sein.
	Die Zulaufschläuche können geknickt sein.

	• Prüfen Sie, ob die Zulaufschläuche geknickt oder verstopft sind.
	• Prüfen Sie, ob die Zulaufschläuche geknickt oder verstopft sind.
	• Prüfen Sie, ob die Zulaufschläuche geknickt oder verstopft sind.
	• Prüfen Sie, ob die Zulaufschläuche geknickt oder verstopft sind.





	<TABLE ROW>
	Unzureichende Wasserversorgung. 
	Unzureichende Wasserversorgung.
	Unzureichende Wasserversorgung.

	• Stellen Sie sicher, dass die Hähne für warmes und kaltes Wasser vollständig aufgedreht sind.
	• Stellen Sie sicher, dass die Hähne für warmes und kaltes Wasser vollständig aufgedreht sind.
	• Stellen Sie sicher, dass die Hähne für warmes und kaltes Wasser vollständig aufgedreht sind.
	• Stellen Sie sicher, dass die Hähne für warmes und kaltes Wasser vollständig aufgedreht sind.





	<TABLE ROW>
	Die Zulaufschläuche für warmes und kaltes Wasser sind vertauscht. 
	Die Zulaufschläuche für warmes und kaltes Wasser sind vertauscht.
	Die Zulaufschläuche für warmes und kaltes Wasser sind vertauscht.

	• Überprüfen Sie die Zulaufschlauchanschlüsse.
	• Überprüfen Sie die Zulaufschlauchanschlüsse.
	• Überprüfen Sie die Zulaufschlauchanschlüsse.
	• Überprüfen Sie die Zulaufschlauchanschlüsse.





	<TABLE ROW>
	Das Gerät lässt kein Wasser ab.
	Das Gerät lässt kein Wasser ab.

	Abgeknickter Ablaufschlauch. 
	Abgeknickter Ablaufschlauch.
	Abgeknickter Ablaufschlauch.

	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt ist.
	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt ist.
	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt ist.
	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt ist.





	<TABLE ROW>
	Der Ablauf liegt höher als 1 m über dem Boden. 
	Der Ablauf liegt höher als 1 m über dem Boden.
	Der Ablauf liegt höher als 1 m über dem Boden.

	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht mehr als 1 m über der Unterseite des Geräts verläuft.
	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht mehr als 1 m über der Unterseite des Geräts verläuft.
	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht mehr als 1 m über der Unterseite des Geräts verläuft.
	• Stellen Sie sicher, dass der Ablaufschlauch nicht mehr als 1 m über der Unterseite des Geräts verläuft.





	<TABLE ROW>
	Das Waschmittel wird nicht oder nicht vollständig abgegeben.
	Das Waschmittel wird nicht oder nicht vollständig abgegeben.

	Der Waschmittelverbrauch ist zu hoch. 
	Der Waschmittelverbrauch ist zu hoch.
	Der Waschmittelverbrauch ist zu hoch.

	• Befolgen Sie die Anleitungen des Waschmittelherstellers.
	• Befolgen Sie die Anleitungen des Waschmittelherstellers.
	• Befolgen Sie die Anleitungen des Waschmittelherstellers.
	• Befolgen Sie die Anleitungen des Waschmittelherstellers.





	<TABLE ROW>
	Der Filter der Ablasspumpe ist möglicherweise blockiert. 
	Der Filter der Ablasspumpe ist möglicherweise blockiert.
	Der Filter der Ablasspumpe ist möglicherweise blockiert.

	• Reinigen Sie den Filter am Ablauf.
	• Reinigen Sie den Filter am Ablauf.
	• Reinigen Sie den Filter am Ablauf.
	• Reinigen Sie den Filter am Ablauf.





	<TABLE ROW>
	Die Programmdauer ist länger als üblich.
	Die Programmdauer ist länger als üblich.

	Zu wenig Wäsche in der Trommel. 
	Zu wenig Wäsche in der Trommel.
	Zu wenig Wäsche in der Trommel.

	• Geben Sie weitere Wäschestücke dazu, damit das Gerät die Lasten ausgleichen kann.
	• Geben Sie weitere Wäschestücke dazu, damit das Gerät die Lasten ausgleichen kann.
	• Geben Sie weitere Wäschestücke dazu, damit das Gerät die Lasten ausgleichen kann.
	• Geben Sie weitere Wäschestücke dazu, damit das Gerät die Lasten ausgleichen kann.





	<TABLE ROW>
	Die Programmdauer ist länger als üblich.
	Die Programmdauer ist länger als üblich.

	Schwere Wäschestücke sind mit leichteren Wäschestücken vermischt. 
	Schwere Wäschestücke sind mit leichteren Wäschestücken vermischt.
	Schwere Wäschestücke sind mit leichteren Wäschestücken vermischt.

	• Versuchen Sie immer, Wäschestücke mit ähnlichem Gewicht zu waschen, damit das Gerät das Gewicht der Ladung für das Schleudern gleichmäßig verteilen kann.
	• Versuchen Sie immer, Wäschestücke mit ähnlichem Gewicht zu waschen, damit das Gerät das Gewicht der Ladung für das Schleudern gleichmäßig verteilen kann.
	• Versuchen Sie immer, Wäschestücke mit ähnlichem Gewicht zu waschen, damit das Gerät das Gewicht der Ladung für das Schleudern gleichmäßig verteilen kann.
	• Versuchen Sie immer, Wäschestücke mit ähnlichem Gewicht zu waschen, damit das Gerät das Gewicht der Ladung für das Schleudern gleichmäßig verteilen kann.





	<TABLE ROW>
	Die Ladung ist nicht im Gleichgewicht. 
	Die Ladung ist nicht im Gleichgewicht.
	Die Ladung ist nicht im Gleichgewicht.

	• Verteilen Sie die Ladung manuell neu, wenn sich Wäschestücke verwickelt haben.
	• Verteilen Sie die Ladung manuell neu, wenn sich Wäschestücke verwickelt haben.
	• Verteilen Sie die Ladung manuell neu, wenn sich Wäschestücke verwickelt haben.
	• Verteilen Sie die Ladung manuell neu, wenn sich Wäschestücke verwickelt haben.





	<TABLE ROW>
	Das Zyklusende ist verzögert
	Das Zyklusende ist verzögert

	Es wurde ein Ungleichgewicht erkannt oder das Programm zum Entfernen des Schaums ist aktiviert. 
	Es wurde ein Ungleichgewicht erkannt oder das Programm zum Entfernen des Schaums ist aktiviert.
	Es wurde ein Ungleichgewicht erkannt oder das Programm zum Entfernen des Schaums ist aktiviert.

	• Dies ist normal. Die auf der Anzeige angezeigte verbleibende Zeit ist nur ein Schätzwert. Die tatsächliche Dauer kann davon abweichen.
	• Dies ist normal. Die auf der Anzeige angezeigte verbleibende Zeit ist nur ein Schätzwert. Die tatsächliche Dauer kann davon abweichen.
	• Dies ist normal. Die auf der Anzeige angezeigte verbleibende Zeit ist nur ein Schätzwert. Die tatsächliche Dauer kann davon abweichen.
	• Dies ist normal. Die auf der Anzeige angezeigte verbleibende Zeit ist nur ein Schätzwert. Die tatsächliche Dauer kann davon abweichen.










	Leistung
	Leistung
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Symptome 
	Mögliche Ursache und Lösung 


	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Unzureichende Fleckenentfernung
	Unzureichende Fleckenentfernung

	Hartnäckige alte Flecken. 
	Hartnäckige alte Flecken.
	Hartnäckige alte Flecken.

	• Wäsche, die bereits zuvor gewaschen wurde, kann hartnäckige Flecken haben. Diese Flecken sind möglicherweise schwer zu entfernen und müssen von Hand ausgewaschen oder vorbehandelt werden, um die Fleckenentfernung zu unterstützen.
	• Wäsche, die bereits zuvor gewaschen wurde, kann hartnäckige Flecken haben. Diese Flecken sind möglicherweise schwer zu entfernen und müssen von Hand ausgewaschen oder vorbehandelt werden, um die Fleckenentfernung zu unterstützen.
	• Wäsche, die bereits zuvor gewaschen wurde, kann hartnäckige Flecken haben. Diese Flecken sind möglicherweise schwer zu entfernen und müssen von Hand ausgewaschen oder vorbehandelt werden, um die Fleckenentfernung zu unterstützen.
	• Wäsche, die bereits zuvor gewaschen wurde, kann hartnäckige Flecken haben. Diese Flecken sind möglicherweise schwer zu entfernen und müssen von Hand ausgewaschen oder vorbehandelt werden, um die Fleckenentfernung zu unterstützen.





	<TABLE ROW>
	Verfärbung
	Verfärbung

	Bleichmittel oder Weichspüler wird zu früh abgegeben. 
	Bleichmittel oder Weichspüler wird zu früh abgegeben.
	Bleichmittel oder Weichspüler wird zu früh abgegeben.

	• Dosierfach ist überfüllt. Dadurch wird Bleichmittel oder Weichspüler schneller abgegeben. Messen Sie immer Bleichmittel oder Weichspüler genau ab, um ein Überfüllen zu verhindern.
	• Dosierfach ist überfüllt. Dadurch wird Bleichmittel oder Weichspüler schneller abgegeben. Messen Sie immer Bleichmittel oder Weichspüler genau ab, um ein Überfüllen zu verhindern.
	• Dosierfach ist überfüllt. Dadurch wird Bleichmittel oder Weichspüler schneller abgegeben. Messen Sie immer Bleichmittel oder Weichspüler genau ab, um ein Überfüllen zu verhindern.
	• Dosierfach ist überfüllt. Dadurch wird Bleichmittel oder Weichspüler schneller abgegeben. Messen Sie immer Bleichmittel oder Weichspüler genau ab, um ein Überfüllen zu verhindern.

	• Schließen Sie Waschmittelspender langsam.
	• Schließen Sie Waschmittelspender langsam.





	<TABLE ROW>
	Bleichmittel oder Weichspüler wurde direkt zur Wäsche in die Trommel gegeben. 
	Bleichmittel oder Weichspüler wurde direkt zur Wäsche in die Trommel gegeben.
	Bleichmittel oder Weichspüler wurde direkt zur Wäsche in die Trommel gegeben.

	• Verwenden Sie immer den Waschmittelspender, um sicherzustellen, dass das Bleichmittel oder der Weichspüler zum richtigen Zeitpunkt im Programm ordnungsgemäß abgegeben wird.
	• Verwenden Sie immer den Waschmittelspender, um sicherzustellen, dass das Bleichmittel oder der Weichspüler zum richtigen Zeitpunkt im Programm ordnungsgemäß abgegeben wird.
	• Verwenden Sie immer den Waschmittelspender, um sicherzustellen, dass das Bleichmittel oder der Weichspüler zum richtigen Zeitpunkt im Programm ordnungsgemäß abgegeben wird.
	• Verwenden Sie immer den Waschmittelspender, um sicherzustellen, dass das Bleichmittel oder der Weichspüler zum richtigen Zeitpunkt im Programm ordnungsgemäß abgegeben wird.





	<TABLE ROW>
	Die Wäsche wurde nicht richtig sortiert. 
	Die Wäsche wurde nicht richtig sortiert.
	Die Wäsche wurde nicht richtig sortiert.

	• Waschen Sie dunkle Farben immer getrennt von hellen Farben und Weiß, um Verfärbungen zu vermeiden.
	• Waschen Sie dunkle Farben immer getrennt von hellen Farben und Weiß, um Verfärbungen zu vermeiden.
	• Waschen Sie dunkle Farben immer getrennt von hellen Farben und Weiß, um Verfärbungen zu vermeiden.
	• Waschen Sie dunkle Farben immer getrennt von hellen Farben und Weiß, um Verfärbungen zu vermeiden.

	• Waschen Sie stark verschmutzte Wäschestücke nicht zusammen mit leicht verschmutzten Wäschestücken.
	• Waschen Sie stark verschmutzte Wäschestücke nicht zusammen mit leicht verschmutzten Wäschestücken.





	<TABLE ROW>
	Faltenbildung
	Faltenbildung

	Das Gerät wurde nicht sofort entladen. 
	Das Gerät wurde nicht sofort entladen.
	Das Gerät wurde nicht sofort entladen.

	• Nehmen Sie immer die Wäsche aus dem Gerät, sobald das Programm beendet ist.
	• Nehmen Sie immer die Wäsche aus dem Gerät, sobald das Programm beendet ist.
	• Nehmen Sie immer die Wäsche aus dem Gerät, sobald das Programm beendet ist.
	• Nehmen Sie immer die Wäsche aus dem Gerät, sobald das Programm beendet ist.





	<TABLE ROW>
	Faltenbildung
	Faltenbildung

	Das Gerät ist überladen. 
	Das Gerät ist überladen.
	Das Gerät ist überladen.

	• Das Gerät kann vollständig beladen werden, aber die Trommel sollte nicht vollständig mit Wäsche befüllt sein. Die Gerätetür sollte sich leicht schließen lassen.
	• Das Gerät kann vollständig beladen werden, aber die Trommel sollte nicht vollständig mit Wäsche befüllt sein. Die Gerätetür sollte sich leicht schließen lassen.
	• Das Gerät kann vollständig beladen werden, aber die Trommel sollte nicht vollständig mit Wäsche befüllt sein. Die Gerätetür sollte sich leicht schließen lassen.
	• Das Gerät kann vollständig beladen werden, aber die Trommel sollte nicht vollständig mit Wäsche befüllt sein. Die Gerätetür sollte sich leicht schließen lassen.





	<TABLE ROW>
	Die Zulaufschläuche für warmes und kaltes Wasser sind vertauscht. 
	Die Zulaufschläuche für warmes und kaltes Wasser sind vertauscht.
	Die Zulaufschläuche für warmes und kaltes Wasser sind vertauscht.

	• Das Spülen mit heißem Wasser kann Faltenbildung verursachen. Überprüfen Sie die Zulaufschlauchanschlüsse.
	• Das Spülen mit heißem Wasser kann Faltenbildung verursachen. Überprüfen Sie die Zulaufschlauchanschlüsse.
	• Das Spülen mit heißem Wasser kann Faltenbildung verursachen. Überprüfen Sie die Zulaufschlauchanschlüsse.
	• Das Spülen mit heißem Wasser kann Faltenbildung verursachen. Überprüfen Sie die Zulaufschlauchanschlüsse.





	<TABLE ROW>
	Die Schleuderdrehzahl ist möglicherweise zu hoch. 
	Die Schleuderdrehzahl ist möglicherweise zu hoch.
	Die Schleuderdrehzahl ist möglicherweise zu hoch.

	• Stellen Sie die Schleuderdrehzahl entsprechend dem Wäschetyp ein.
	• Stellen Sie die Schleuderdrehzahl entsprechend dem Wäschetyp ein.
	• Stellen Sie die Schleuderdrehzahl entsprechend dem Wäschetyp ein.
	• Stellen Sie die Schleuderdrehzahl entsprechend dem Wäschetyp ein.










	Geruch
	Geruch
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Symptome 
	Mögliche Ursache und Lösung 


	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Muffiger oder schimmeliger Geruch im Gerät
	Muffiger oder schimmeliger Geruch im Gerät

	Das Trommelinnere wird nicht richtig gereinigt. 
	Das Trommelinnere wird nicht richtig gereinigt.
	Das Trommelinnere wird nicht richtig gereinigt.

	• Führen Sie die Funktion 
	• Führen Sie die Funktion 
	• Führen Sie die Funktion 
	• Führen Sie die Funktion 
	Trommelreinigung
	Trommelreinigung







	<TABLE ROW>
	Gerüche können entstehen, wenn der Ablaufschlauch nicht richtig angebracht ist und das Wasser zurück in das Gerät fließt. 
	Gerüche können entstehen, wenn der Ablaufschlauch nicht richtig angebracht ist und das Wasser zurück in das Gerät fließt.
	Gerüche können entstehen, wenn der Ablaufschlauch nicht richtig angebracht ist und das Wasser zurück in das Gerät fließt.

	• Achten Sie beim Befestigen des Ablaufschlauchs darauf, dass er nicht geknickt oder blockiert ist.
	• Achten Sie beim Befestigen des Ablaufschlauchs darauf, dass er nicht geknickt oder blockiert ist.
	• Achten Sie beim Befestigen des Ablaufschlauchs darauf, dass er nicht geknickt oder blockiert ist.
	• Achten Sie beim Befestigen des Ablaufschlauchs darauf, dass er nicht geknickt oder blockiert ist.





	<TABLE ROW>
	Wenn die Waschmittelschublade nicht regelmäßig gereinigt wird, können Gerüche durch Schimmelbildung oder Fremdkörper entstehen. 
	Wenn die Waschmittelschublade nicht regelmäßig gereinigt wird, können Gerüche durch Schimmelbildung oder Fremdkörper entstehen.
	Wenn die Waschmittelschublade nicht regelmäßig gereinigt wird, können Gerüche durch Schimmelbildung oder Fremdkörper entstehen.

	• Entfernen und reinigen Sie die Waschmittelschublade, insbesondere an der Ober- und Unterseite der Waschmittelschubladenöffnung.
	• Entfernen und reinigen Sie die Waschmittelschublade, insbesondere an der Ober- und Unterseite der Waschmittelschubladenöffnung.
	• Entfernen und reinigen Sie die Waschmittelschublade, insbesondere an der Ober- und Unterseite der Waschmittelschubladenöffnung.
	• Entfernen und reinigen Sie die Waschmittelschublade, insbesondere an der Ober- und Unterseite der Waschmittelschubladenöffnung.










	WLAN
	WLAN
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE>
	<TABLE HEADING>
	<TABLE ROW>
	Symptome 
	Mögliche Ursache und Lösung 


	<TABLE BODY>
	<TABLE ROW>
	Es kann sein, dass Ihr Gerät und das Smartphone nicht mit dem WLAN-Netzwerk verbunden sind.
	Es kann sein, dass Ihr Gerät und das Smartphone nicht mit dem WLAN-Netzwerk verbunden sind.

	Das Passwort für das WLAN, mit dem Sie sich verbinden wollen, ist falsch. 
	Das Passwort für das WLAN, mit dem Sie sich verbinden wollen, ist falsch.
	Das Passwort für das WLAN, mit dem Sie sich verbinden wollen, ist falsch.

	• Suchen Sie das WLAN-Netzwerk, das mit Ihrem Smartphone verbunden ist, und entfernen Sie es. Registrieren Sie dann Ihr Gerät auf 
	• Suchen Sie das WLAN-Netzwerk, das mit Ihrem Smartphone verbunden ist, und entfernen Sie es. Registrieren Sie dann Ihr Gerät auf 
	• Suchen Sie das WLAN-Netzwerk, das mit Ihrem Smartphone verbunden ist, und entfernen Sie es. Registrieren Sie dann Ihr Gerät auf 
	• Suchen Sie das WLAN-Netzwerk, das mit Ihrem Smartphone verbunden ist, und entfernen Sie es. Registrieren Sie dann Ihr Gerät auf 
	LG ThinQ






	<TABLE ROW>
	Mobile Daten sind für Ihr Smartphone aktiviert. 
	Mobile Daten sind für Ihr Smartphone aktiviert.
	Mobile Daten sind für Ihr Smartphone aktiviert.

	• Schalten Sie die 
	• Schalten Sie die 
	• Schalten Sie die 
	• Schalten Sie die 
	Mobilen Daten






	<TABLE ROW>
	Es kann sein, dass Ihr Gerät und das Smartphone nicht mit dem WLAN-Netzwerk verbunden sind.
	Es kann sein, dass Ihr Gerät und das Smartphone nicht mit dem WLAN-Netzwerk verbunden sind.

	Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) ist falsch eingerichtet. 
	Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) ist falsch eingerichtet.
	Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) ist falsch eingerichtet.

	• Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) sollte aus einer Kombination aus englischen Buchstaben und Zahlen bestehen. (Verwenden Sie keine Sonderzeichen.)
	• Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) sollte aus einer Kombination aus englischen Buchstaben und Zahlen bestehen. (Verwenden Sie keine Sonderzeichen.)
	• Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) sollte aus einer Kombination aus englischen Buchstaben und Zahlen bestehen. (Verwenden Sie keine Sonderzeichen.)
	• Der Name des kabellosen Netzwerks (SSID) sollte aus einer Kombination aus englischen Buchstaben und Zahlen bestehen. (Verwenden Sie keine Sonderzeichen.)





	<TABLE ROW>
	Die Frequenz des Routers beträgt nicht 2,4 GHz. 
	Die Frequenz des Routers beträgt nicht 2,4 GHz.
	Die Frequenz des Routers beträgt nicht 2,4 GHz.

	• Es wird nur eine 2,4-GHz-Routerfrequenz unterstützt. Stellen Sie den WLAN-Router auf 2,4 GHz ein und verbinden Sie das Gerät mit dem WLAN- Router. Wenden Sie sich an Ihren Internetanbieter oder den Hersteller des Routers, um die Frequenz des Ro...
	• Es wird nur eine 2,4-GHz-Routerfrequenz unterstützt. Stellen Sie den WLAN-Router auf 2,4 GHz ein und verbinden Sie das Gerät mit dem WLAN- Router. Wenden Sie sich an Ihren Internetanbieter oder den Hersteller des Routers, um die Frequenz des Ro...
	• Es wird nur eine 2,4-GHz-Routerfrequenz unterstützt. Stellen Sie den WLAN-Router auf 2,4 GHz ein und verbinden Sie das Gerät mit dem WLAN- Router. Wenden Sie sich an Ihren Internetanbieter oder den Hersteller des Routers, um die Frequenz des Ro...
	• Es wird nur eine 2,4-GHz-Routerfrequenz unterstützt. Stellen Sie den WLAN-Router auf 2,4 GHz ein und verbinden Sie das Gerät mit dem WLAN- Router. Wenden Sie sich an Ihren Internetanbieter oder den Hersteller des Routers, um die Frequenz des Ro...





	<TABLE ROW>
	Der Abstand zwischen dem Gerät und dem Router ist zu groß. 
	Der Abstand zwischen dem Gerät und dem Router ist zu groß.
	Der Abstand zwischen dem Gerät und dem Router ist zu groß.

	• Wenn der Abstand zwischen dem Gerät und dem Router zu groß ist, kann es sein, dass das Signal zu schwach ist und die Verbindung nicht richtig konfiguriert ist. Stellen Sie den Router an einem anderen Ort auf, damit er näher am Gerät ist.
	• Wenn der Abstand zwischen dem Gerät und dem Router zu groß ist, kann es sein, dass das Signal zu schwach ist und die Verbindung nicht richtig konfiguriert ist. Stellen Sie den Router an einem anderen Ort auf, damit er näher am Gerät ist.
	• Wenn der Abstand zwischen dem Gerät und dem Router zu groß ist, kann es sein, dass das Signal zu schwach ist und die Verbindung nicht richtig konfiguriert ist. Stellen Sie den Router an einem anderen Ort auf, damit er näher am Gerät ist.
	• Wenn der Abstand zwischen dem Gerät und dem Router zu groß ist, kann es sein, dass das Signal zu schwach ist und die Verbindung nicht richtig konfiguriert ist. Stellen Sie den Router an einem anderen Ort auf, damit er näher am Gerät ist.










	Kundenbetreuung und Hilfe
	Kundenbetreuung und Hilfe
	Kontaktieren Sie den Kundendienst von LG Electronics.
	• Um einen autorisierten Servicepartner von LG Electronics zu finden, besuchen Sie unsere Website unter 
	• Um einen autorisierten Servicepartner von LG Electronics zu finden, besuchen Sie unsere Website unter 
	• Um einen autorisierten Servicepartner von LG Electronics zu finden, besuchen Sie unsere Website unter 
	www.lg.com


	• Eine Selbstreparatur wird nicht empfohlen, da dies das Gerät weiter beschädigen kann und zum Erlöschen der Garantie führt.
	• Eine Selbstreparatur wird nicht empfohlen, da dies das Gerät weiter beschädigen kann und zum Erlöschen der Garantie führt.

	• Ersatzteile, auf die in Verordnung 2019/2023 Bezug genommen wird, sind für mindestens 10 Jahre erhältlich.
	• Ersatzteile, auf die in Verordnung 2019/2023 Bezug genommen wird, sind für mindestens 10 Jahre erhältlich.






